
MARCHIVUM Druckschriften digital

General-Anzeiger der Stadt Mannheim und Umgebung.
1886-1916

1909

188 (24.4.1909) Mittagsblatt

urn:nbn:de:bsz:mh40-315404

https://nbn-resolving.de/urn:nbn:de:bsz:mh40-315404


Abonnement : Gadiſche Volkszeitung . )
70 Pfennig monatlich .

Bringerlohn 28 Pſig . monatlich ,
durch die Poſt bez. inecl. Poſt⸗

aufſchlag M. . 42 pro Quartal .
Badi*

‚u

n

der Stadt Mannheim und Umgebung .

leueſte
55

Telegramm⸗Adreſſe :

„ General⸗Anzeiger
Maunheim “ ,

Salelon, Nuaheitt
Direktionu. B 14Einzel⸗Nummer 6 Pfg⸗

725 83
Iu ſera tet Anabtzängige Tageszeitung . nahme v. Druckarbeiten 844i ͤ agl

Die Golonel,Zeile . . . 2s Pig . Geleſenſteund verbreitetſte Zeitung Täglich 2 Husgaben Eigene ee ,
5 Auswärtige Inſerate „ 80 5 Maunheim und Umgebung . ( ausgenommen Sonntag ) in Ber in un cν sruhe .

buchhandlung 15 218
2

Die Reklame⸗Zeile . . 1 Mark Schluß der Juſeraten⸗Annahme für das Mittagsblatt Morgens % 9 Uhr , für das Abendblatt Nachmittags 3 uhr .
5

—
Nr . 188 . Samstag , 24 . April 1909 . (Mittagblatt . )＋ eeeeeeeeeeeee e eeen eeeemeeeereeneeneeereeee .—— Herausgeber einer deutſchen Zeitung in Newyork geäußert , es ſei * Konſtantiacpel , 23 . April , 7½ Uhr N.— Die hentige Mittagsausgabe umfaßt erfreulich , daß die Beziehungen zwiſchen Amerika und Deutſch⸗] unſeren : Pezvattorretponrdenten . ) Soeben erßcheint eine P

„
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lend nie herzlicher geweſen ſeien als gegenwärtig . klamation des Kommandeuers der mazedoniſch— 8
Auf die Geſchichte dieſer Beziehungen und beſonders auf die Tä . Truppen . Die Proklawatſon demenklert kaleg
tigkeit des bedeutenden amerikaniſchen Hiſtorikers und ehemaligen das Gerücht , daß die Armee gekommen ſei , um den Su

5 Geſandten in Berlin , George Bancroft , der mit dem Fürſten ah z u ſetz en und erklärt ſchließlich , daß , wenn derartige—U — Tele ramme Bismarck befreundet war , eingehend, führte Graf v. Bernſtorff kommmiſſe ſich unter den Truppen wiederholen , die Anſti. 0
einen Brief dieſes amerikaniſchen Staatsmannes an , in dem be⸗ die volle Verantwortung werden tragen müſſen . 8

Monarcheubenennüngen⸗ richtet wird , wie Bancroft gelegentlich eines Feſtmahles im Hauſe OLondon , 24 . April . ( Von unſ . Londoner Korre
Wien , 23. April . Aus Rom wird der „ N. Fr . Pr . “ von

borzüglich informierter Seite mitgeteilt , daß in den nächſten

Wochen vermutlich eine Begegnung zwiſchen den Königen

Eduard und Viktor Gmanuel , ſpäter zwiſchen dem Kö⸗

nig von Italien und Kaiſer Wilhelm ſtattfinden

5 wird . Der genaue Zeitpunkt und der Ort der Entrevuen iſt noch
2

nicht beſtimmt

7 Königin Wilhelmine .

. F . Amſterdam , 24 . April . ( Priv . ⸗Tel. ) Nach den bis⸗

1 herigen Dankvperöffentlichungen haben die Geſchenke aus dem

7 Lande an die Königin Wilhelmina für den Thronerben die

Höhe von 4 Mill . Gulden erreicht .

Die Frage der Orientbahnen .

Paris , Yg. April . Der „ Temps “ bringt eine aus Berlin

datierte Meldung , nach der in der Frage der Orientbahnen eine

Vereinbarung in der Weiſe getroffen worden ſei , daß von

der an die Türkei bezahlten bulgariſchen Entſchädigung 40 Mill .
Franks zurückbehalten würden , welche als Bürgſchaft für die

Anſprüche der Intereſſenten dienen ſollen . Die genaue Ziffer

werde durch eine kontradiktoriſche Prüfung , eventuell auf ſchieds⸗

gerichtlichem Wege feſtgeſtellt werden . Oeſterreich und

Deutſchland würden ſich als befriedigt erklären und die

Unabhängigkeit Bulgariens anerkennen .

10 Menſchen durch eine Dampfkeſſelexploſton getötet .
8

* Brüſſel , 23. April . In Baesrode bei Gent iſt der Dampf⸗

keſſel einer Zuckerfabrik explodiert ; die Fabrik iſt in Brand ge⸗
raten . Wie es heißt , wurden 10 Menſchen getötet und mehrere

derwundet .
Erdbeben anf der Pyrenäenhalbiufen .

heftiger Erdſtoß verſpürt .

Liſſabon , 23. April . Nicht nur hier , ſondern auch an

anderen Punkten Portugals wurden heute nachmittag Erdſtöße

mit unterirdiſchem donnerähnlichen Geräuſche verſpürt . In Liſſa⸗
bon brachen an mehreren Stellen Brände aus . Mehrere Kirchen
erlitten Beſchädigungen .

Liſſabon , 23 . April . Das Erdbeben richtete wenig

Schaden an Häuſern an , verurſachte aber einige Gasexplo⸗

ſionen . Eine Anzahl von Perſonen wurde verletzt , das Par⸗

lamentsgebäude ſo ſtark erſchüttert , daß Abgeordnete
und Pairs fluchtartig die Säle verließen . Die Sitzungen wurden

vorzeitig geſchloſſen .

Madrid , 28 . April . Hier wurde heute nachmittag 5 Uhr
40 Min . ein leichter Erdſtoß verſpürt . Ebenſo wurden in Cor⸗

dova , Sevilla und Badagoz Erdſtöße wahrgenommen .

Laibach , 23. April . Seit dem 14. April herrſchte auf den

Inftrumenten vollkommene Ruhe . Heute hat eine neue Beben⸗

periode begonnen . Der Beginn einer Fernbebenaufzeichnung
erfolgte 6 Uhr 44 Min . 3 Sek . nachmittags , das Maximum von
40 Millimetern um 6 Uhr 53 Min . 38 Sek . , das Ende 8 Uhr 40
Minuten abends . Die Herddiſtanz beträgt etwa 3000 Kilometer .

Das Verhältnis der Zeitungsberichterſtattung zur Diplomatie .

Newpork , 23 . April . Auf dem heute im „ Waldorf⸗
Aſtoria⸗Hotel “ veranſtalteten Jahresbankett der Aſſociated Preß

1N
und der American Newspaper Publiſher Aſſociation hielt der als

7750 Ehrengaſt anweſende deutſche Botſchafter , Graf v. Beruſtorf f
iodd, eine Anſprache , in der er auf das Verhältnis der Zeitungs⸗Be⸗
mer richterſtattung zur Diplomatie einging . Die Preſſe habe die Dip⸗
be e bomatie von der Verpflichtung , Tatſachen zu berichten , im allae⸗

meinen befreit , ſo daß deren Tätigkeit ſich nunmehr darauf be⸗
ſchränken könne , Urteile über Vorgefallenes abzugeben . Diplo⸗

8066 maten wie Journaliſten nehmen mit der Veröffentlichung ihrer
Anſichten über Dinge von internationalem Intereſſe eine große
Verantwortlichkeit auf ſich , da die Völker troßz aller
modernen Exleichterungen im geiſtigen Verkehr dennoch ſehr
wenig genaue Kenntnis voneinander hätten . Die meiſten Leute
pflegten ſich ihr Urteil über internationale Fragen nach den Tele⸗
grammen der Auslandsberichterſtatter ihrer Zeitungen zu bilden
und darum ſchätzt er ſo hoch die Berichterſtattung der Auslands⸗
vertreter der Aſſociated Preß , da dieſe ſich unparteiiſch und wohl⸗

ihren Meldungen zu hegen , denn noch vor wenigen Wo

kaniſchen Bezichungen keine Beſo 501
e

der Präſident der Vereinigten Staaten in einem Brief

* Liſſabon , 23 . April . Heute abend 5 Uhr wurde hier ein

über dieſe Wendung ſehr erſtaunt ; die weitere Entwicklung

unterrichtet zeigen . Er brauche hinſichtlich der deutſch⸗a meri⸗

Räumlichkeiten , in den

weitem Umkreiſe ſt⸗

geheimen Sitzung zuſaͤmmen , welche noch fortdauerſ . Die

Bismarcks in einer Rede darauf hingewieſen habe , wie in das
von George Waſhington und Friedrich dem Großen ſo glücklich
inaugurierte herzliche Einvernehmen zwiſchen beiden Ländern
niemals der geringſte Mißklang gekommen ſei . — Der Botſchafter
ſchloß ſeine Rede , indem er die Tätigkeit Bancrofts als vorbild⸗
lich bezeichnete für die mit der Leitung der Beziehungen zwiſchen
Deutſchland und dey Vereinigten Staaten betrauten Staats⸗
männern .

* * *
* Berlin , 24 . April . Der rumäniſche Geſandte

Beldiman erhielt zum 70. Geburtstage des Königs von Ru⸗
mänien die Brillanten zum Roten Adlerorden erſter Klaſſe .

* Berlin , 24 . April . Dem Berl . Lokalanz . zufolge trennt
den Automobiliſten Oberleutnant Grätz nur noch eine
kurze Strecke von dem Endziele ſeiner Fahrt durch den
ſchwarzen Erdteil , nachdem er geſtern in Windhoek
eingetroffen iſt .

* Berlin , 24 . April . Als Urheber von allerlei Unfug
am Telephon im Reichstage wurde geſtern der 13jährige
Laufburſche eines parlamentariſchen Bureaus entdeckt . Von der
Journaliſtentribüne aus beſtellte er Sekt für die Reſtauration ,
meldete Feuer und telephonierte den Oberbürgermeiſter im Na⸗
men des Reichskanzlers an .

* Berlin , 24 . April . Das Haupt einer ſiebenköpfi⸗
gen Einbrecherbande , namens Bierente , das kürz⸗
lich bei einem Diebſtahl 64000 Mark erbeutete und dann aus

Berlin entflohen war , wurde geſtern in Loboſitz in Böhmen

35 Wien, 24 . April . Wegen Fälfchung öſterreichi⸗
ſcher 50 Kronen⸗Noten wurden geſtern der Arzt Hoſchek
und die Tabakfabrikinhaberin Frau Edle von Kurz verhaftet .

Der Zuſammenbruch der alttürkiſchen
Gegenrevolution .

Die Nationalverſammlung und der Sultan .

Konſtantinopel , 23 . April . In der Sitzung der
Nationalverſammlung , die mit 150 gegen 8 Stim⸗
men die Abſetzung des Sultans beſchloß , waren etwa 220
Deputierte und 19 Senatoren anweſend . Die Hauptfrage iſt
jetzt , ob der Scheich ul Islam ſein Fetwa erteilt . Die
Nachrichten über ſeine Haltung ſind widerſprechend . Wie es
heißt , war bis zum Erſcheinen der Kriegsflotte die Stimmung
der Verſammlung für den Sultan nicht ungünſtig ; ſie ſchlug
alſo auf die Nachricht , daß die Marine der Freiheitsarmee
ſich anſchließe , um . Ein großer Teil der Garniſon von Kon⸗
ſtantinopel verweigert den von der jungtürkiſchen
Armee geforderten Eid . Der Thronfolger Reſchad
11 an Bord eines Kriegsſchiffes von San Stefano be⸗
finden .
Eine Wendung zugunſten des Sultans . — Abdul Hamid wieder

oben auf ?

* Konſtantinopel , 23 . April . ( Von unſ . Privat⸗
korreſpondenten . ) Im heutigen Selamlik teilte der Groß⸗
weſir den anweſenden Diplomaten mit , es ſei ein Tele⸗
gramm aus San Stefano von dem Präſidenten der National⸗
verſammlung eingelaufen , das deren treue Ergeben⸗
heitgegenüber dem Sultau verſichert . Ferner teilte
Marſchall Kamphoevener Paſcha den Anweſenden namens des
Sultans mit , der Kommandeuer des erſten Korps Mahmud
Schefket drückte telegraphiſch ſein Erſtaunen über die Gerüchte
aus , die mazedoniſche Armee ſei gekommen , um den Sultan
abzuſetzen . Der Zweck des Vorgehens ſei nur die Wieder⸗
herſtellung der Ordnung und die Beſtrafung
der Anſtifter der letzten Unruhen ,

* Konſtantinopel , 23 . April , 4 Uhr nachmittags .
Eine Proklamation an das Volk und eine Mitteilung
an die Botſchaften werden erwartet . — Zur Aufrechterhaltung
der Ordnung ſoll hier das Standraecht proklamiert werden .
Die Wendung zu Gunſten des Sultans ſoll der
hieſige Korpskommandant Hazim Paſcha , welcher früh nach
San Stefano fuhr , dadurch herbeigeführt haben , daß er auf
den Geiſt und die Disziplin eines Teiles der Truppen der
hieſigen Garniſon und die Stimmung des Volkes hinwies ,
welche noch für den Sultan ſei , weshalb ein Blutver⸗
gießen zu befürchten wäre . Die Diplomatie iſt

bleibt abzuwarten .
San Stefano , 23 . April , 5 Uhr nachmittags . Um
10 Uhr vormittags trat die Nationalberſammlung zu einer

umlung tagt , werden in

Marſch gegen die

Die Meldungen der heutigen Morgenblätter über d 0
in der Türkei lauten widerſprechend , beſonders ſoweit da

Schickſal des Sultans in Frage kommt . Die Korreſponden
ſind der Anſicht , daß von einer Abſetzung Abdu

mids jetztnicht mehr geſprochen werde , aber der Be⸗
richterſtatter der „ Times “ z. B. in der türkiſchen Har
telegraphiert , er erfahre von einem Deputierten der an

Sitzung der Nationalverſammlung teilgenommen habe, de
die Entthronung des Sultans im Prinzip beſchloſſene
ſei . Die „ Daily Mail “ , die ihren bekannten Korreſpond

dieſem , daß bisher abſolut nichts über das Schickſal de
tans entſchieden ſei , daß aber für das Leben Abdu
mids jetzt keine Gefahr mehr beſtünde . Der Korreſt
dent der „ Daily News “ verzeichnet ein Gerücht , demz
der Kommandant des 3. Armeekorps den Großweſir e
habe , den Botſchaftern und der Preſſe die Verſicherung

geben , daß niemals die Abſicht beſtanden habe , den S
tan ſeines Thrones für verluſtig zu erklären .
einem ſpäteren Telegramm desſelben Korreſpondenten

wir

auf eine Proklamation hingewieſen , die Mahmud
Se

Paſcha ſoeben erlaſſen und in der verſichert wird , daß d
jenigen Soldaten , die ihre Meuterei bereuen , ſtraflos aus⸗
gehen ſollen und daß alle Gerüchte , die von einer E 55

nung des Sultans ſprechen unbegrün ſe
Ein eigentümliches Telegramm veröffentlicht die

Mail “ aus Saloniki , datiert von geſtern 8 Uhr aben
heißt darin daß Schefket Paſcha und das Par
mit dem Thronfolger Reſchad Effendi
Prieſtern verſtändigt hätten , daß die letz
Scheik ül Islam ziehen und Reſchad Effendi zu
tan ausrufen ſollte . 5
Abdul Hamid unſchuldig an der Militärrevolte des 13 .

. E . Magdeburg , 23 . April . Die „ Magdebu
Zeitung “ erfährt von bewährter diplomatiſcher Seite
Konſtantinopel : Nach den bisherigen Feſfſtellungen fäll⸗
Hauptſchuld an der Militärrevolte vom 13 . April au
fanatiſche Geiſtlichkeit , ſowie auf entlaſſene Beamte
Offiziere . Es gilt als nachgewieſen , daß der S
keinerlei Initiative ergrifſen hat . Ebenſo ſtel
daß kein Prinz an der Revolte beteiligt iſt .

Bedenkliche Unruhen in Albanien .

. London , 24 . April . Telegramme aus Ko
tnopel bezeichnen die Lage in Albanien als ſehr bedenklich⸗
Norden hätten die Führer eine Verſammlung abgehalten
die Unruhen , die der albaneſiſchen Liga zugeſchrieben n.
hätten ſich auch nach dem Süden zu ausgebreitet . In A
ſei es zu einem Aufſtand gekommen . Die Albe
hätten die Offiziere und alle Mitglieder des Reformko
feſtgenommen , die ſie in die Hände bekommen konnten .

Die Metzeleien unter den Armeniern .

London , 24 . April . ( Von unſ . Londoner
„ Daily News “ melden , daß die Lage in Pagie bedenkli
worden ſei . Alle Häuſer der Armenier ſeien niedergeb
worden und 14tevangeliſche Paſtoren u
nier wurden hingeſchlachtet . Aus Merſfine
„ Daily Mail “ gemeldet , daß dort der Kreuzer „ Hamburg “
ein italieniſcher Kreuzer angekommen ſind .
Die mazedouiſche Armee in offenem Kampfe mit Konſtanti

* Konſtantinopel , 28 . April . Durch E
gabe der Blätter wird eine Depeſche Mahmud Sch
Paſchas an den Großweſir veröffentlicht , die beſag
er infolge der Revolte des Konſtantinopeler Korps mit
lungen des zweiten und dritten Korps heranrücke .
das Oberkommando über dieſe und die Flotte übernomn
Wer um Pardon bitte , werde begnadigt werden , die üb
würden beſtraft werden .

Konſtantinopel , 23 . April . ( Von unf .
korreſpondenten . ) Die mazedoniſche Armee hat tag

Hauptſtadt fortgeſetzt und mehrer
beſetzt. Die Trupben wurden überall von den Einw
freudig begrüßt . Gegen 6 Uhr abends erreichte de
die Peripherie der Stadt und geriet in Kampf
ſchaften der Kaſernen , Daud

4



. Seir . Seneral⸗Auzeiger . ( Mittagblart . ) Mannheim , 24 . April .

halten werde . Der Bahnhof der Stadt iſt ebenfalls von

Belagerungstruppen beſetzt . Bis jetzt ſind etwa

8000 Mann aus San Stefano mit der Bahn hier eingetroffen ;
weitere Truppentransporte laufen noch fortgeſetzt hier ein ,

ſo daß im Laufe der Nacht die geſamte Stadt von den maze⸗

doniſchen Truppen beſetzt ſein wird .

* Konſtantinopel , 23 . April . Seit Tagesan⸗

bruch iſt heftiges Gewehrfeuer und Geſchütz⸗

feuer in der Richtung des Jildis vernehmbar .

Polifische ebersſcht .
* Mannheim , 24 . April 1909

Die Konſervativen und die Reichsfinanzreform .
Ueber die Stellung der Konſervativen zur Reichsfinanzreform

meldet die Konſervative Korreſpondenz : Nachdem ſich nunmehr

ungefähr überſehen läßt , wie ſich die Beſchlußfaſſung der Finanz⸗
kommiſſion des Reichstags in bezug auf die indirekten Steuern

geſtalten wird , iſt der engere Ausſchuß der konſervativen Partei

815
in Berlin zuſammengetreten und hat folgenden Beſchluß

gefaßt :
Der Ausſchuß der konſervativen Partei nimmt die von ſeiten

des konſervativen Landesvereins im Königreich Sachſen infolge
beſonderer Verhältniſſe eingenommene Stellung zur Frage der

Nachlaß⸗ oder Erbanfallſteuer zur Kenntnis . Er beſchließt für
die geſamte Partei :

A. Die konſervative Reichstagsfraktion aufzufordern , ſo wie

bisher mit aller Entſchiedenheit auf ein Zuſtandekommen der

Reichsfinanzreform hinzuwirken , dabei jedoch an Stelle und

zum vollen Erſatz einer Ausdehnung der Nachlaß⸗ und Er b⸗

anfallſteuer auf Kinder und Ehegatten , gegen die von der

konſervativen Delegiertenverſammlung vom 11. Dezember 1907

einmütige Stellung genommen worden , eine Reichswert⸗
zuwachsſteuer in Verbindung mit anderen geeigneten Be⸗

ſiſteuern vorzuſchlagen . Was die indirekten Steuern anlangt ,
ſo wird empfohlen , den Vorſchlägen der Regierung , insbeſondere
in bezug auf Bier , Tabak und Branntwein im weſentlichen bei⸗

zutreten .
B. Dem ſofort einzuberufenden Geſamtvorſtand der Partei

eine gleiche Beſchlußfaſſung zu empfehlen .
Weiter ſchreibt die Konſervative Korreſpondenz unter der

Rubrik : Verdächtigungen der konſervativen Par⸗

tei , folgendes :
Es iſt zweifellos , daß die von ſeiten der Regierung neuerdings

zur Durchführung ihrer Vorſchläge für die Reichsfinanzreform
eingeleitete und offentſichtlich unterſtützte Bewegung allmählich

zum Teil Formen angenommen hat , die äußerſt bedenklich er⸗

ſcheinen . Wenn da beiſpielsweiſe in Preßorganen und in Ver⸗

ſammlungen Aeußerungen gefallen ſind , die der konſervativen

Partei unterſtellen , daß ſich ihr Widerſtand gegen die Beſteue⸗

rung der Witwen und Waiſen gegenüber der offenbaren Notwen⸗

digkeit , des Reiches Kraft und Beſtand zu ſtärken , auf nichts als

kleinliche , egoiſtiſche und einſeitig perſönliche Motive grüade , ſo

iſt eine derartige , ſich zum Teil unter Duldung , vielleicht unter

Förderung einzeln . Organe der Regierung vollziehende Agitation

gegenüber unſeren oft und klar ausgeſprochenen und wohl er⸗

wogenen ſachlichen Gründen mit Entſchiedenheit zurückzuweiſen .
e ſoiche Agitation iſt geeignet , ein layeles Hand in Hand⸗

arbeiten der konſervativen Partei mit der Regierung , zu dem wir

unch Vergangenheit und Grundſätzen der Partei bereſt ſind , un⸗

gemein zu erſchweren und zugleich die Unterlage , auf deuen die

Autorität der Regierung ſelbſt beruht , zu erſchüttern . Es wird

dadurch aber auch die Opferwilligkeit und die Vaterlandsliebe

der Mitglieder der Konſervativen des Reichstags in Zweifel ge⸗

ſtellt . Dieſes alles aber liegt weder im Intereſſe der Staats⸗

regierung noch des Volkes . Für die Stellung der konſervativen

Partei zur Frage der Reichsfinanzreform genügt es , darauf hin⸗

zuweiſen , daß wir durch unſere parlamentariſchen Vertreter von

Anbeginn an erklärt haben , die zur Geſundung der Reichsfinaaz⸗

refoum geforderten Beträge zu bewilligen . Wir werden denn auch ,

trotz aller entgegengeſetzten Ausſtreuungen , nach wie vor ohne

paxteiliche Voreingenommenheit opferwillig und tatkräflig an dem

ſchnellen Zuſtandekommen des wichtigen nationalen Werkes , der

Reichsfinanzreform , mitarbeiten . Unſere Freunde im Lande wer⸗

den ſich in dieſer Zuverſicht durch Verdächtigungen der konſer⸗

vativen Partei nicht beirren laſſen .

Alſo das amtliche Organ der Konſervativen . Es wird wohl

nicht viele Leute in Deutſchland geben , die der Meinung ſind ,

die Konſervativen hätten ein Recht , die gekränkte Leberwurſt zu

ſpielen .
Zu dem konſervativen Antrag auf Ausarbeitung einer Wert⸗

zu wachsſteuer bemerkt der Berliner - Korreſpondent der

„ Frankf . Ztg . “ :
Die Hauptſache iſt , daß durch dieſen Vorſtoß der Konſer⸗

valiven , dem übrigens doch eine erhebliche Minderheit in der

Fraktion widerſprochen hat , falls die Kommiſſion überhaupt auf
die Beratung des Antrages eingeht und die Regierung ihn nicht

von vornherein als unannehmbar bezeichnet , die Erledigung der

Finanzreform in dieſer Tagung des Reichstags ganz aus⸗

ſichtslos wäre . Es galt bisher ſchon für ſehr zweifelhaft , ob

die Reform zuſtande kommen kann , ſelbſt wenn die Konſervativen

ſich zur Erbanfallſteuer bekehrten . Tun ſie das nicht und beſtehen

ſie auf dieſem Wertzuwachsſteuerantrag , für den die Blockmehr⸗

heit ſicher nicht zu haben iſt , dann iſt das ganze Werk ausſichts⸗

los . Das war auch heute im Reichstage die Anſicht und Stim⸗

mung unter den Parlamentariern , die ſich bisher ernſtlich um

das Zuſtandekommen der Finanzreform bemüht haben . Dieſer

konſervative Antrag iſt die direkte Antwort auf die Rede , die

der Reichskanzler am letzten Dienstag vor den Deputa⸗

tionen aus dem Reiche in ſeinem Hauſe gehalten hat , und die

doch im Hauptpunkte eine in die Form einer Bitte gekleideter

Appell an die Konſervativen war , ſich der Not zu erbarmen und

durch den Ausbau der Erbſchaftsſteuer die Möglichkeit für das

Zuſtandekommen der Reichsfinanzreform zu ſchaffen . Sie wollen

nicht ſie verweigern eine wirkliche Reichsbeſitzſteuer , zu der alle

anderen Parteien , auf die Bülow rechnet , bereit ſind , und ſie

vereiteln damit die Verſtändigung , auf die unter Führung der

Reichsregierung in den letzten Monaten hingearbeitet worden iſt .

Inſofern enthält ihr Vorgehen auch noch eine beſondere politiſche

Bedeutung . Die Konſervativen treten damit nicht nur in ſcharfe

Oppoſition zum Reichskanzler , ſondern auch gegen die Verbün⸗

deten Regierungen . Lange kann ſo nicht mehr fortgewurſtelt wer⸗

den ; ſo oder ſo muß die Entſcheidung bald fallen . Das Zentrum

wartet in vergnügter Stimmung die Beſprchungen der Finanz⸗

miniſter mit dem Schatzſekretär über die Geſtaltung der Finanz⸗

reform im allgemeinen und über die Erſatzſteuern im beſonderen

ab , die auch heute mittag noch fortgeſetzt wurden .

Zur Frase der Schiffahrtsabgaben

haben unter dem 20 . April d. J . der Arbeitsausſchuß der Rhein⸗
ſchiffahrtsintereſſenten , Großherzogliche Oandelskammer Mainz

als Vorort und der Arbeitsausſchuß der Elbe⸗ und Weſer⸗

ſchiffahrtsintereſſenten , Handelskammer Dresden als Vorort

dem Reichstage folgende Erklärung zur Berückſichtigung unter⸗

breitet :

Am 9. Februar 1904 hat zum erſtenmal ein preußiſcher Mi⸗

niſter eine Erklärung abgegeben , die auf die Abſicht der preußi⸗

ſchen Regierung , Schiffahrtsabgaben auf natürlichen Waſſer⸗

ſtraßen einzuführen , ſchließen ließ . Am 15. März 1909 iſt dem

Bundesrat ein Geſetzentwurf vorgelegt worden , der die rechtliche

Unterlage für dieſe Maßnahme darbieten ſoll . Dieſer Geſetzent⸗

wurf , zu deſſen Vorlegung ſich demnach die preußiſche Regierung

mehr als fünf Jahre Zeit genommen hat , ſoll nunmehr , Zeitungs⸗

nachrichten zufolge , im Bundesrat und Reichstag beſchleunigt er⸗

ledigt werden .

Gegen dieſe Abſicht legen die Arbeitsausſchüſſe der Rhein⸗ ,

Weſer⸗ und Elbeirtereſſenten ( Handelskammern , Städte , wirt⸗

ſchaftliche Vereine ) umſo ſchärferen Widerſpruch ein , als der Ge⸗

ſetzentwurf ſelbſt bei denen , die in gewiſſen Umfange Freunde der

Abgaben ſind , infolge ſeiner dehnbaren und unklaren Faſſung

große Bedenken erregt und ohne gleichzeitige Bekanntgabe der

ſeither vorenthaltenen , wirtſchaftlichen und finanziellen Unter⸗

lagen für die Abgabenerhebung und die Bildung von Zweckver⸗
bänden in ſeiner Tragweite gar nicht beurteilt werden kann . So⸗

weit die Sachlage ein Urteil erlaubt , muß außerdem vermutet

werden , daß den Schiffahrtsintereſſenten ein genügender Einfluß

auf die Verwaltung der Stromkaſſen , die vorzunehmenden Strom⸗

verbeſſerungen und die Höhe der Schiffahrtsabgaben nicht einge⸗

räumt werden wird .

Die Arbeitsausſchüſſe richten an den Hoben Reichstag das

dringende Erſuchen , eine überſtürzte Behandlung unter keinen

Umſtänden zuzulaſſen und dafür zu ſorgen , daß das geſamte Ma⸗

terial über Organiſation der Verbände , Tarifbildung , Höhe der

Abgaben , Begrenzung der Aufgaben , Mitwirkung der Beteilig⸗

ten ete . , eheſtens bekannt gegeben werde .

Der deutſche Einfluß in Numänien .

Der „ Temps “ ſchreibt in einem Artikel über den Beſuch

des deutſchen Kronprinzen in Bukareſt : Dieſer Be⸗

ſuch bildet die Beſiegelung des deutſchen Ein⸗

fluſſes in Rumänien , welcher gegenwärtig ohne

Nebenbuhlerſchaft daſteht . Er entſprang zunächſt der

finanziellen Unterſtützung , welche Deutſchland dem rumäniſchen

Königreiche gewährte und er befeſtigte ſich von Tag zu Tag

durch das handelspolitiſche Uebergewicht Deutſchlands auf dem

rumäniſchen Markt , durch die deutſchen Erzeugniſſe , deutſche

Kaufleute und Angeſtellte , ſowie durch die Bemühungen

Deutſchlands , die Rumänien von ſeiner geiſtigen , wirtſchaft⸗

lichen , politiſchen und militäriſchen Ueberlegenheit zu über⸗

zeugen . Die rumäniſchen Stipendiaten beſuchen deutſche

Schulen , die rumäniſchen Offiziere vervollkommnen ſich in den

Armeen des Dreibundes ; ſelbſt auf dem Gebiete der Literatur

und der Künſte , auf dem Frankreich bisher in Rumänien ohne

Rivalen daſtand , wird der deutſche Mitbewerb fühlbar . Es

kann nicht geleugnet werden , daß der Boden , den Deutſchland

in Rumänien gewonnen hat , von Frankreich verloren wurde .

Die politiſchen und wirtſchaftlichen Gründe dieſer Aenderung

mußten ſich wohl früher oder ſpäter geltend machen , aber

Frankreich hätte dieſelben durch einen geſchickten diplomatiſchen

Widerſtand verzögern können . Die Politik des Geſchehen⸗

laſſens , welche im Orient allzu häufig die Frankreichs war ,

iſt uns in Bukareſt fehlgeſchlagen und wird uns auch anderswo ,

beſonders in der Türkei , fehlſchlagen .

Der König von Rumänien fühlte ſich geſtern etwas er⸗

müdet von den letzten zwei Tagen , weshalb der deutſche
Kronprinz auf die Fahrt nach Conſtanza verzichtete , um

mit dem König und dem Prinzen Karl Anton von Hohen⸗
zollern zuſammen zu ſein . Die Prinzen Ferdinand und Karol

von Rumänien , begleitet von dem Arbeitsminiſter , und das

Gefolge des deutſchen Kronprinzen begaben ſich geſtern früh
nach Conſtanza und beſichtigten dort den Hafen . Heute nach⸗
mittag machte der Kronprinz mit der Königin eine

Automobilfahrt nach einem Kloſter in der Nähe von Bukareſt ,

Deutsches Reich .
— Die verſtärkte Geſchäftsordnungskommiſſion des Reichstags

trat geſtern zum erſten Male nach der Oſterpauſe wieder zuſam⸗

men . Von Dr . Müller⸗Meiningen ( Frſ . Bp . ) lag der

Antrag vor , vor Fertigſtellung des Berichts über die bisherigen

Verhandlungen der Kommiſſion die authentiſche Inter⸗

pretation des §8 35 Abſatz 3 der Geſchäftsord⸗

nung durch die Kommiſſion vorzunehmen , da davon die Antrag⸗

ſtellung in zweiter Leſung im Plenum weſentlich abhänge . Es

handelt ſich um die Frage , ob nach der jetzt geltenden Geſchäfts⸗

ordnung durch Mehrheitsbeſchluß ein Initiatipan⸗

trag auf die Tagesordnung der nächſten Sitzung gebracht
werden kann , oder eb der Widerſpruch eines anderen Antrag⸗

ſtellers , deſſen Antrag damit zurückgeſtellt werde , dies verhindern

könne . Alle Parteien mit Ausnahme des Zentrums ſprachen ſich

für die authentiſche Interpretation aus , während der Vertreter

des Zentrums widerſprach . Einigkeit beſteht darüber , daß dieſe

Beſtimmung der Geſchäftsordnung nur für die ſogenannten

Schwerinstage gilt . Bemerkenswert war die Aeußerung eines

Zentrumsredners , man ſolle ſich ja nicht beeilen , die Sache ans

Plenum zu bringen , denn mit dem , was man bisher zuf ande ge⸗

bracht habe , könne man beim Plenum keine Lorbeeren ernten .

Der freiſinnige Antragſteller ſprach auf dieſe Bemerkung hin die

Hoffnung aus , daß ſich darin ein gewiſſes Genieren des

Zentrums kundgebe . Nach langer Geſchäftsordnungsdebatte
wurde die Verhandlung abgebrochen , um eine Antragſtellung im

Sinne der authentiſchen Interpretation abzuwarten .

— Das Geſetz über den Verkehr mit Kraftfahrzeugen . Der

„ Reichsanzeiger “ meldet : PIIn der geſtrigen Plenarſitzung des

Bundesrats wurde dem Entwurf des Geſetzes über den Verkehr

mit Kraftfahrzeugen in der vom Reichstage beſchloſſenen Faſſung

die Zuſtimmung erteilt .

— Bekämpfung des Kontraktbruches . Im großen Sitzungs⸗

ſaale des Vereins für die bergbaulichen Intereſſen im Oberberg⸗
amisbezirk Dortmund wurden die Generalverſammlungen des

Dampfkeſſelüberwachungsvereins , des Zechenverbandes und Berg⸗
bauvereins abgehalten In der Generalperſammlung des Zechen⸗

verbandes , die vom Vorſitzenden , Bergrat Kleine , eröffnel wurde ,

berichtete der Geſchäftsführer , Bergaſſeſſor v. Löwenſtein , über

die Bekämpfung des Kontraktbruches und teilte mit , daß die ſei⸗

tens des Staalsſekretärs des Innern im Reichstage geäußerten

Bedenken gegen die Maßnahmen des Zechenverbandes dem Vor⸗

ſtand Veranlaſſung gegeben hätten , in eine Prüfung derſelben

einzutreten . Redner ſprach die Hoffnung aus , daß die vom Vorſtand

gefaßten Eutſchließungen auch die letzten Bedenken , die man gegen

die Maßnahmen des Vorſtandes vorbringen könnte , beſeitigen

würden . Ferner teilte ein Berichterſtatter mit , daß der Verein

im vergangenen Herbſte erneut Verſuche zur Löſung der Frage

der Kohlenſtaubgefahr vorgenommen hätte , die manches

lehrreiche Material gebracht hätten .
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Theater , Runſt und Wiſfenſchaft .
Wiener Theater .

* Wien , Mitte April 1909 .

Schwarz umrändern müßte man diesmal die Chronik der

Wiener Theaterereigniſſe , deren größtes und ernſteſtes der Tod

Sonnenthals iſt . Die Ehren , die man ihm zu ſeinen Leb⸗

eiten ſo reichlich zuteil werden ließ , iſt man auch dem Toten

licht ſchuldig geblieben . Sein Leichenkondukt war beinahe der

eines Fürſten , die Grabredner feierten ihn wie einen Heros , die

Zeilungen widmeten ihm ſpaltenlange Betrachtungen , Feuille⸗
kons und ſogar Leitartikel . Trotzdem muß man ſich geſtehen , daß

as Ableben Sonnenthals wohl ein ſchmerzliches aber kein tra⸗

giſches Exeignis iſt . Er hat in dem halben Jahrhundert Burg ⸗
khegter dieſer Bühne alles gegeben , was er beſaß : Seine Jugend ,

ſeine Männlichkeit , ſeine Altersreife , er war am Ende menſch⸗

lichen und künſtleriſchen Strebens angelangt . Daß ſein Abgang

dennoch wie ein unerſetzlicher Verluſt berührt , hat ſeinen Grund

wohl darin , daß es an einem auch nur annähernden Erſaßz fehlt .

Rein , als ob im Burgtheater niemand bemerkt hätte , daß

Sonnenthal in der letzten Zeit alt , ſehr alt wurde . Daher jetzt

die Beſtürzung , das haſtige Aufteilen der Sonnenthalrollen , der

kraſche Entſchluß einige Stücke gänzlich aus dem Repertoir ber⸗

ſchwinden zu laſſen .

ſich der Sorge um Erſatz und Nachwuchs zu entledigen

Denn um die Burgtheaterjugend iſt es bekanntlich nicht glän⸗

zend beſtellt . Die meiſten ſind nichts als jung , liebenswürdig ,

wohlerzogen und elegant , einige ſind glänzende Darſteller von

unbedeutenden Epiſoden oder harmloſen Salonrollen . Dadurch

war es auch möglich , daß ein Luſtſpielabend , der den Einakter
„ Der Unverſchämte “ und den Dreiakter „ Die glück⸗

lichſte Zeit “ von Raoul Auernheimer brachte , in dar⸗

Was allerdings die einfachſte Methode iſt ,

wuürde . Die beiden Skücke , die ja ſchon don den Aufführungen
in Berlin und Dresden bekannt ſind , wurden mit allen ihren

Schwächen freundlich und heiter aufgenommen und ſcheinen ſich.
in da ſtändige Burgtheaterrepertoir einzufügen . Direktor von

Weingartner hat entſchieden mehr Glück als ſein Kollege

Schlenther . Gerade als die Tenoriſtennot am größten wurde ,

kamen ſeine zwei Stars zurück . Zuerſt Schmedes aus

Amerika und jetzt Leo Slezak aus Paris , aus der Sthult
Jean de Reſzkes , der das Wunder zuſtande gebracht hat , nicht

nur die Technik , ſondern auch die Klangfülle und Schönheit

dieſe ; außerordentlichen Stimme noch zu ſteigern und zu läau⸗

tern . Das Publikum hat ſeinem Liebling auch eine begeiſtecte

Zenſur erteilt .
Was das Wiener Publikum an Begeiſterung und Ueber⸗

ſchwänglichkeit zu leiſten vermag , das hat man erſt bei der

„ Electra “ ⸗Premiere ſtaunend erlebt . Schon mancher
Große iſt in der Hofoper gefeiert und bejubelt worden , aber noch

keiner in ſolchen Dimenſionen , mit einem ſolchen geſellſchaftlichen
und künſtleriſchen Aufwand wie Richard Strauß . Es hatte den

Anſchein , als ſollte er für die Abweiſung ſeiner „ Salome “ ent⸗

ſchädigt werden . Was die Hofoper an Kräften und Schätzen be⸗

ſitzt , wurde in ſeinen Dienſt geſtellt . Profeſſor Roller entwarf
ein der muſikaliſchen Art Strauß ' kongeniales Bühnenbild von

grandioſer Stimmungsgewalt und Oberregiſſeur Dr . von Wyme⸗

tal ſtand ihm feinfühlig zur Seite . Als muſikaliſcher Leiter des

Ganzen hatte der neue Kapellmeiſter Herr Reichenberger einen

großen perſönlichen Erfolg . Die Partie der Electra ſang mit

ſtarke : ſchauſpieleriſcher Wirkung Frl . Lucile Marcel , die vom

Komponiſten aus Prag geholt und ihm zuliebe an die Hofoper

engagiert worden iſt . Daneben wirkten lauter erſte Kräfte : die

Damen Weidt und Mildenburg , die Herren Weidemann und

Schmedes , dann das Orcheſter , der Chor und nicht zuletzt das

Publikum . Es nahm die monotonen Stellen des Werkes mit

andächtigem Reſpekt , die packenden und lieblichen mit Jubel auf ,

delleriſcher Hinſicht einer der gelungenſten der aanzen Saiſon der am Schluſſe eine ſelbſt hierorts ungewohnte Stärke und

Dauer hakte . Man blieb auf den Pläßen und rief Strauß un⸗

ermüdlich hervor . Der Dichter Hugo von Hofmannsthal applau⸗

dierte den Sängern , das Orcheſter erhob ſich wie ein Mann und

bejubelte den Komponiſten und ſchließlich ſoll ſogar Richard

Strauß ſelbſt Beifall geklatſcht haben . Und wenn das alles auch

nicht lauter künſtleriſche Begeiſterung war , ſondern zum Teil nur

die wieneriſche Freude an der Senſation , am Rekord , an geſell⸗

ſchaftlichem Rummel , ſo bleibt immer noch ein ſtarker Erfolg

übrig , vielleicht der ſtärkſte , den die „ Electra “ bisher gehabt
hat . Dieſelbe „ Electra “ Hofmannsthals , die uns als Drama erſt

jetzt vorgeſpielt worden iſt — nämlich auf franzöſiſch von der
Suzanne Desprss .

An Beifalls⸗ und Begeiſterungswilligkeit fehlt es auch in der

Volksoper nicht und trotzdem hat dort Leoncavallos Oper

„ Zaza “ einen ziemlich unverhüllten Durchfall erlitten . Das

gleichnamige Schauſpiel iſt hier vor Jahren einer der ſtärkſten

Odilonerfolge geweſen , und auch die Volksoper wendete diesmal

ihre beſten Leute an die Sache , die ſich dennoch als eine völlig

ausſichtsloſe erwies . Die Schuld kann alſo einzig und allein

nur an der troſtloſen erfindungsarmen Muſik Leoncavallos

liegen , man laſſe ſie ruhig weg und „ Zaza “ wird wieder Triumphe

feiern . Nach ſo vielen ausländiſchen Experimenten hat ſich die

Volksoper zu guterletzt noch eines einheimiſchen Komponiſten an⸗

genommen oder , um genauer zu ſein , eines Ungarn . Der Name

Edmund von Mihalovych klingt ziemlich unbekannt , aber

ſein Träger iſt ſchon über ſechzig Jahre alt und wirkt in Buda⸗

peſt als Direktor des Konſervatoriums . An der dortigen Oper

hat auch ſeine „ Eliane “ großen Erfolg gehabt , der ihr bei der

bieſigen deutſchen Uraufführung ziemlich treu geblieben iſt . Die

dreiaktige Dichtung „ Eliane “ , der Tennyſons Königsidyllen zu⸗

grunde liegen , iſt aus dem Sagenkreiſe des Königs Artus ge⸗

holt . Der Ritter Lanzelot wird von der edlen und reinen Magd

Eliane geliebt , aber mit der wilden Königin Ginepra hat er ein

Kebesverhältnis . Eliane ſtirbt ſchließlich vor Kummer , Ginevra

bringt ſich um , und Lanzelot wird ein frommer Büßer . Noch
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08. Seite .
— Dem Reichstage iſt ein Geſetz betr . die zollwidrige

Verwendung von Gerſte zugegangen . Nach dem Entwurf
iſt es verboten , Malz aus Gerſte , die bei der Einfuhr in das
deutſche Zollgebiet nach einem niedrigeren als dem für Malzgerſte
beſtehenden Zollſatze verzollt worden iſt , zu Brauzwecken zu ver⸗
wenden .

— Beim Internationalen Inſtitut für Landwirtſchaft in
Rom haben mit dem Beginn dieſes Monats die eigentlichen
Arbeiten ihren Anfang genommen . Die endgültige Konſti⸗
tuierung des Inſtituts erfolgte im März v. Is . , nachdem die

Ratifikation der beteiligten 48 Staaten und Kolonien faſt zwei
Jahre in Anſpruch genommen hatte . Der im vorigen Jahre
aufgeſtellte Organiſationsplan ſowie der Entwurf der Arbeits⸗

ordnung und des Haushalts fanden im Dezember v. Js . die
Genehmigung der erſten Generalverſammlung ; und darauf⸗

hin konnte nunmehr das Bureau errichtet werden . Es wurden
gewählt drei leitende Beamte , fünf Sektionschef , ein Bib⸗
liothekar , ein Adjunkt und zwei Redakteure für das General⸗
ſekretariat . Die Organiſation einer amtlichen Korreſpondenz
des Bureaus befindet ſich in Vorbereitung . Als erſte Auf⸗
gabe wird die Schaffung einer umfaſſenden landwirt⸗
ſchaftlichen Produktionsſtatiſtik in Angriff ge⸗
nommen , die , auf einheitlichen Grundlagen beruhend , ein
Bild der vorhandenen Erzeugung von den wichtigſten Artikeln
des Welthandels bieten ſoll .

—

Badiſche Politik .
Zur Angelegenheit Karl —mibel ,

Mannheim , 24 . April . In geſtriger „ Breisg . Ztg . “ lieſt
man eine Erklärung des Herrn Landgerichtspräſidenten Uibel , zu
der ihn ein höchſt unnötiger Angriff des Vorſtandes der reichspartei⸗
lichen Vereinigung zwang . Herr Uibel weigert ſich , auf dieſe neueſte
Anzapfung ſich noch materiell irgendwie einzulaſſen . Er will offen⸗
bar der Hahnerei ſeiner Gegner in den konſervativen , klerikalen und

antiſemitiſchen Blättern den Anlaß zu weiteren Verdrehungen und

Verunglimpfungen nicht ſelber darbieten , und verbindet mit der

Weigerung zur Fortſetzung des perſönlichen Streites die über⸗

raſchende Mitteilung , daß es zwiſchen ihm und Herrun

Pfarrer Karl zu einem Ausgleich gekommen iſt .
Die Verhandlungen führte , wie wir hören , ein Mitglied des Dia⸗

̃ koniſſenhaus⸗Vorſtandes , das auch die ſebſtverſtändlich notwendigen
9 Erklärungen vermittelte . Wir begrüßen dieſe Wendung und auch

den weiter in Freiburg bekannt gewordenen Entſchluß des Herrn

Pfarrers Karl , für den Reſt ſeiner Dienſtzeit am Diakoniſſenhaus

( er hat die Stelle gekündigt ) auf politiſche Tätigkeit zu verzichten .

Hoffentlich hat nunmehr das Keſſeltreiben gegen Herrn Uibel , der

nichts getan , als daß er in offenem Kampfe mit einem ſich ſelbſt

zum Streite ſtellenden Gegner ehrlich das Schwert gekreuzt , ein

Ende . Wenn Herr Uibel am Schluſſe erklärt : nach wie vor bleibe

er politiſcher Gegner der Karl ' ſchen Bewegung , ſo bekennen auch wir

uns zu dieſer Parole .

* * *

Aus der badiſchen Wahlbewegung 1909 .

Wacker in Bonndorf .
* Bonndorf , 23 . April . Am Sonntag , den 25 . April ,

wird Geiſtl . Rat Wacker im Bahnhofhotel hier eine
Zentrumsverſammlung abhalten .

Aus Stadt und Land .
„ Mannheim , 24 . April 100h.

Aus der Stadtratsſitzung
vom 22 . April .

Der Stadtrat genehmigt die dem Bürgerausſchuß zu unter⸗

greitenden Nachforderungen für den Kunſthallenbau im Betrage

von Mk . 45,554 . 11 ſowie auf Grund eingehender örtlicher Beſich⸗

tigung den vom Hochbauamt veranſchlagten Aufwand für die In⸗

ſtandſetzung der Innenräume des Hauſes für ſeine künftige Zweck⸗

beſtimmung in Höhe von Mk . 19,025 .

Ende September v. Is . richtete der Stadtrat an die Gr .

Generaldirektion der Bad . Staatseiſenbahnen ein Schreiben mit

ausführlicher Darſtellung des Standpunktes der Stadt in der

hyyFrage der Errichtung eines weiteren Fußgänger⸗
ſteges über den Bahnhof nach dem Lindenhof , in

dem namentlich auch die Bereitwilligkeit ausgeſprochen wurde , zu

der von der 2. Kammer der Landſtände im vorigen Jahre ange⸗

regten mündlichen Verhandlung , falls die Gr. „Staatsbahnver⸗
Bagrertaniſcher als dieſes ünklare Teribuch gebärdet
Muſik des Ungarn Mihalovych . Seine Partitur iſt nicht nur

ein Stelldichein für mehr und minder bekannte Motive aus
ſämtlichen Werken Wagners , auch alle ſeine Ausdrucksmittel

finden ſich hier beiſammen . Nur die ſtarke dramatiſche Kraft , die
unwiderſtebliche Theaterwirkſamkeit Wagners , von ber iſt hier

wenig zu ſpüren . Denn Mihalovoych iſt ein ſeines und gemüt⸗
volles Talent , dem manches liebliche und ſorgfältig durchgeführte

Detail gelingt . Den gebildeten , reifen Muſiker merkt man an

jeder Stelle . Man hat es hier mit einem Komponiſten zu kun ,

der ſich durch ſeine Wagnerverehrung zu allerlei Problemen und
Kraftproben verleiten ließ , bei denen er zweifelsohne einen Teil

ſeiner feinen Eigenart eingebüßt hat .
Das Deutſche Volkstheater brachte Bern hard Shaws

Komödie „ Major Barbara “ zur deutſchen Uraufführung .

Bekanntlich macht ſich hier Shaw über die moraliſchen Beſtrebun⸗
gen und Heucheleien der Heilsarmee luſtig , die die Mittel zur

Propagandg ohne moraliſche Bedenken von Jedermann nimmt .

Auch von dem berüchtigten Milliardär und Kanonenkönig Unter⸗
ßpaft , deſſen Tochter Barbara in der Heilsarmee den Rang eines

Majors bekleidet , obwohl ſie jung , hübſch und begehrt iſt . Natür⸗
lich bekehrt der Kanonenkönig das mißratene Töchterlein zu
ſeiner Weltanſchauung , denn Shaw iſt es ja gar nicht um die
Heilsarmee zu tun , ſondern um die Verherrlichung des Reich⸗
tums , der kühnen Skrupelloſigkeit . Aber zum Schluß , wenn die

vier bald von den derbſten ſzeniſchen Scherzen , bald von end⸗

loſen Dialogen erfüllten Akte vorüber ſind , merkt man , daß man

Herrn Shaw wieder einmal aufgeſeſſen iſt .
5 Daß es ihm weder

um dieſes noch um jenes Problem zu tun iſt , ſondern bloß un : ?

Paradoxe , um geiſtreiche und geiſtreichelnde Worte , mit denen er

uuch nie ſo freigebig war wie diesmal . Aber durch dieſen
12 5 Mißbrauch des Theaters und der dramatiſchen Form

man ſchließlich doch nur ermüdet und verſtimmt .

— —
ſich die

tag , 30 . ( ) : „ Evangelimann “ . —Samstag , 1 .

waltung eine ſolche für erwünſcht erachtet , ſtädtiſche Vertreter zu
entſenden . Auf dieſes Schreiben ging dem Stadtrat nunmehr die
Nachricht zu, daß noch einer Entſchließung des zuſtändigen Mi⸗
niſteriums entgegengeſehen würde , auf welcher Grundlage weiter
verhandelt werden ſoll .

Der Stadtrat beſchließt wegen Genehmigung der Mittel zur
Erſtellung dreier Arbeiterwohnhäuſer für das Waſſerwerk im
Käfertaler Wald Vorlage an den Bürgerausſchuß zu erſtatten .

Ein vom Tiefbauamt für die ſogenannte Untere Mühle links
der Waldhofſtraße aufgeſtellter genereller Bebauungsplan wird
genehmigt .

Der Stadtrat nimmt Kenntnis von der durch Bezirksrats⸗
beſcheid vom 25. März 1909 erfolgten Feſtſtellung der Bau⸗ und
Straßenfluchten in der 1. und 2. Schwinngewann im Stadtteil
Neckarau .

( Schluß folgt . )

„ Keine Sitzung des Bürgerausſchuſſes am Montag . Wie wir

hören , findet die für nächſten Montag in Ausſicht genommene
Sitzung des Bürgerausſchuſſes nicht ſtatt .

* Dienſtjubiläum . Herr Peter Dumont aus Cobern feiert
heute ſein 25jähriges Dienſtjubiläum als Schiffsführer
bei der Mannheimer Dampfſchleppſchiffahrts⸗Geſellſchaft . Die
Ehrungen , welche ihm heute in reichem Maße ſowohl von ſeiten
ſeiner Direktion und Beamten , als auch von ſeiten ſeiner Kollegen
und des Perſonals dargebracht werden , ſind ein Beweis , wie Herr
Dumont es verſtanden hat , ſich allſeits Anerkennung und Achtung
zu erwerben .

* Jubiläumsausſtellung des Mannheimer Altertumsvereius .
Die Ausſtellung wird , abgeſehen von den zahlreichen wertvollen
Gegenſtänden der Kleinporträtkunſt , die hier vereinigt ſind , eine
beſondere Anziehungskraft dadurch erhalten , daß durch beſondere
Vergünſtigung des Gr . Oberhofmarſchallamts täglich einmal
für die Beſucher der Ausſtellung unentgeltliche Führ⸗
ungen durch die Großherzoglichen Gemächer
ſtattfinden . Wir zweifeln nicht , daß dieſe Gelegenheit zur Beſich⸗
tigung der ſo hervorragend ausgeſtatteten Prachträume dieſes
Barockbaues von zahlreichen Fremden und Mannheimern benützt
wird , da die Schönheiten unſeres Schloſſes hier und auswärts
noch viel zu wenig gewürdigt ſind .

* Reiſe nach Oſtindien und Ceylon . Im Mannheimer
Bezirksverein des Vereins deutſcher Inge⸗
nieure ſprach geſtern abend Herr Kommerzienrat Joh . Klein
von der Firma Klein , Schanzlin u. Becker in Frankenthal ( Pfalz )
über ſeine kürzlich ausgeführte Reiſe nach Oſtindien
und Ceylon . Redner , welcher ſchon öfter im Auslande war ,
ſchilderte den gewaltigen Eindruck der langen Fahrten zu Waſſer
und zu Land , des hohen Himalaja , der breiten Ströme , der gro⸗
ßen Hitze , der ſtrichweiſe üppigen Vegetation und des alten Reich⸗
tums von Indien . Auf der ganzen Linie werde engliſch geſpro⸗
chen . Man bekomme ſo recht einen Begriff von der Ausdehnung
der engliſchen Weltherrſchaft . Die Engländer verſtänden zu kolo⸗
niſieren und mit wenig Leuten Ordnung zu ſchaffen . Auf 1500
Indier komme nur 1 Engländer . Man ſpiele in Indien die
Kaſten gegen einander aus , wie in Europa die Staaten . Indien
ſef nicht induſtriell , beſitze in der Hauptſache nur Textilfabriken
und habe bei ſeinen 295 Millionen Einwohnern einen immenſen
Bedarf an Induſtrieerzeugniſſen . Letztere würden faſt ausſchließ⸗
lich von England geliefert . Außerdem ziehe England noch viel
Geld aus dem geſamten Handel , den Bahnen , den Plantagen ,

amten . Der Export , der in der Hauptſache aus Reis , Baum⸗
wolle , Jute , Kautſchuk , Häuten , Tee , Opium , Getreide , Mangan⸗
erz , Kaffee , Pfeffer , Indigo , Oelſgaten beſtehe , betrage etwa
M. . 472 . 000 . 000 , der Import , hauptſächlich in Geweben , Far⸗
ben , Papier , Maſchinen , Betriebseinrichtungen , Lokomotiben ,
Bahnwagen , Eiſen⸗ und Stahlwaren , Kupfer , Zucker und Salz
u. a. Nahrungs⸗ und Genußmitteln , etwa M. . 500 . 000 . 000 .
England erportiere für M. . 012 . 200 . 000 nach Indien und be⸗
ziehe dafür M. 668 . 500 . 000 , habe alſo eine aktive Handelsbilanz
von M. 343 . 700 . 000 . Deutſchland exportiere nach Indien nur für ,
M. 81 . 200 . 000 , beziehe aber für M. 276 . 850 . 000 , habe alſo eine
paſſive Handelsbilanz von M. 195 . 650 . 000 . Wir ſtänden alſo zu
Indien in demſelben Verhältnis , wie zu Amerika und ſeien nach
England Indiens beſter Abnehmer . Bei unſeren vervollkommneten
Verkehrsmitteln ſei der Warenaustauſch der Welt ſehr erleichtert ,
trotzdem gebe es in Indien noch öfters Hungersnot . Deutſchland
ſei in Indien ſehr ſchwach verkreten . Es lebten nur etwa 600
Deutſche in Indien . Wir müſſen mehr Filialen errichten , wie
es die chemiſchen Fabriken , die großen Banken und eine Feld⸗
bahngeſellſchaft in Berlin getan hätten . Aus Süddeutſchland
hätten Lanzz Mannheim , die Schnellpreſſenfabrik in
Frankenthal und Klein , Schanzlin u. Becker in Fran⸗
kenthal auch ſchon nach Indien geliefert , und zwar durch ein
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Eindruck wie in Berlin , doch ſcheint der Erfolg immer mehr z
zunehmen . Das Luſtſpieltheater läßt ſich die Pflege franzö⸗
ſiſcher Komödien angelegen ſein . Pierre Soulaines Komödie
„ Ballettmädel “ hat recht gut gefallen , noch beſſer das Luſt⸗
ſpiel „ Schwache Stunden “ , ein älterer Capus , aber ein
ſehr vorzüglicher . Wie alle Capusſchen Komödien iſt auch dieſe
um einen geiſtreichen Gedanken herum gebaut : daß der Mann am
ſtärkſten auf die Frauen wirkt , der ſich aus ihnen am wenigſten
macht . Aber das wird nicht doziert , ſondern das gaukelt geiſtpoll
und amüſant vorüber , und wenn man einige Szenen oder einen
ganzen Akt wegließe , würde man ſich wahrſcheinlich auch viel
heſſer unterhalten .

Im Theater in der Joſefſtadt wird eine Geſangspoſſe
„ Paula macht alles “ von Bernhard Buchbinder ge⸗
ſpielt . Wie der Titel ſchon ſagt , ein Nieſeſtück . Worunter man
in Wien einen mehr oder minder dramatiſchen Unſinn verſteht ,
der Frau Nieſe Gelegenheit zum Singen und Tanzen , zum Lachen
und Weinen , zum Uebermut und zur Entrüſtung gibt . Alle dieſe
Gelegenheiten finden ſich in der Geſangspoſſe überreichlich vor .

Daß Frau Nieſe auch eine Künſtlerin , eine Darſtellerin von
tieferen menſchlichen Qualitäten iſt , das hat der Librettiſt ver⸗

geſſen und Frau Nieſe ſchein damit einverſtanden zu ſein , Die

Poſſe iſt witzig und Jemerkenswert geſchickt gemacht , aber zum
Schluß geht ſie einem doch auf die Nerben .

Ludwig Hirſchfeld ( Wien ) .

* *

Großh . Hof⸗ und Nationaltheater Mannheim . Spielplan. )
Sonntag , 25 . April ( ) : „ Walküre “ ( Sieglinde : Hafgren⸗Wagg!
— Montag , 26 . : ( D) „ Der König “ . — Dienstag , 27. ( K ) „ Tief⸗
land “ . — Mittwoch , 28 . ( ) : 29 .

) : Neu einſtudiert : „ Maria Magdalena . “ (.: Reiter. ) — Frel⸗920
Mai ( Abonn .
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Auf der Neuen Wiener Bühne übte Sophus
auſpiel Revolutionshochzeit “

zu
kag , 2. Mai ( ) : „Siegfried “ ( Siegfried

den Bergwerken und aus der Beſoldung von Militärs und Be⸗

Exporthaus in Bremen mit ausländiſchen Filialen . Die Ex⸗
porthäuſer führen alles mögliche , um die Unkoſten zu perteilen .
Aber unſere Exporthäuſer entſprächen noch nicht der Bedeutung
unſeres Landes . Es fehle draußen auch an techniſch gebildetem
Perſonal , welches die Vorzüge unſerer Waren erklären könne ,

Briefwechſel ſei zu zeitraubend und der Telegraph zu teuer . Die
Aſiaten wollten ohnedem nur mündlich verhandeln . Es genüge
auch ſchon , wenn große Geſellſchaften Abgeſandte mit Sprach⸗
kenntniſſen hinausſchickten . Eine bedeutende Stütze böten unſere
großen deutſchen Banken . Bei den Konſulaten werde zu viel
Sparſamkeit geübt . Man ſollte mehr Handelsſachverſtändige
beigeben , wie es in Calcutta mit Erfolg geſchehen ſei . Unſere
Landsleute ſeien draußen fleißiger , als die durch Ererbung reich
gewordenen Engländer . Sie ſeien ſehr patriotiſch und gäben
uns in der Einigkeit in ihren Klubs ein gutes Beiſpiel zur Nach⸗
ahmung . Nachdem die jahrhundertelangen inneren Kämpfe bei
uns erledigt ſeien , könnten wir unſere Kräfte dem Export wid⸗
men . Unſere Rhedereien machten uns alle Ehre und unſere
Kriegsmarine verdine viele Anerkennung . Wir ſollten mehr ge⸗
ſchäftlich reiſen , um die Bedürfniſſe des Auslandes und günſtige
Gelegenheiten zur Kapitalanlage beſſer kennen zu lernen . Schließ⸗
lich beſprach Herr Kommerzienrat Klein in längeren Ausführun⸗
gen Religion , Sitten und Gebräuche der Bewohner . Die vorge
führten zahlreichen Lichtbilder ſind vorzügliche Aufnahmen und
erregten allſeits vollſtes Intereſſe . Der Vortrag , dem die geſchäft⸗
liche Sitzung des hieſigen Bezirksvereins deutſcher Ingenien
vorausging , war um 12½ Uhr beendet . Der Vorſitzende ſprach
Herrn Kommerzienrat Klein im Namen der Verſammlung ſeinen
wärmſten Dank für das Gebotene aus . Intereſſant waren ebenf
die ausgeſtellten Photographien von Land und Leuten des briti⸗
ſchen Kolonjalreiches , ſowie verſchiedene exotiſche Gegenſtände , ſo
ein Tigerfell , eine Seidenſtickerei ete . Der Vortrag war ſehr gut
beſucht , der Saal war bis auf den letzten Platz beſetzt .

ch. Der nationalliberale Verein Mannheim hatte auf geſt rn
abend in die Säle des „ Ballhauſes “ eine öfſentliche Verſammlung
einberufen , deren Beſuch jedoch ein geradezu kläglicher war . Auf der
Tagesordnung ſtand die Reichsffinanzrefor “ , und die Wich⸗
tigkeit dieſes Themas hätte ohne weiteres erwarten laſſen , daß die
liberale Bürgerſchaft unſerer Stadt der Verſammlung ein reges
Intereſſe entgegenbringt . Daß das gerade Gegenteil der Fall wa
iſt tiefbeſchämend , vor allem tiefbeſchämend wegen der
Intereſſeloſigkeit gerade derjenigen Kreiſe , die ſonſt immer am lau⸗
teſten über neue Steuerbelaſtung klagen . Das Fehlen der Vertrettvon Handel und Induſtrie wurde darum mit Recht übel vermerkt
Der gleiche Unwille der Verſammlung richtete ſich aber auch gegen
den hieſigen fungliberalen Verein , der es nicht für der
Mühe wert befunden hatte , ſich wenigſtens offiziell vertreten zu laſſen .— eber den Verlauf der Verſammlung ſei nachfolgend berichtet : Herr
Stadtrat Glaſer eröffnete die Verſammlung und bedauert , daß der
Einladung zu dieſer nicht zahlreichere Folge gegeben worden iſt .
Referent des Abends , Herr Privatdozent Dr . Sevi n⸗Baden beton
zunächſt den Charakter der Reichsfinanzreſorm als einer Reform⸗
aktion und führte ſodann den Entwicklungsgang der ganzen Aus⸗
gabenpolitik ſeit dem Jahre 1871 vor Augen . Das Reich iſt heute no
nicht finanziell auf eigene Füße geſtellt , obwohl dies ſchon bei Ex!der Reichsverfaſſung in Ausſicht genommen war . Durch die Frauck
ſteinſche Klauſel wurde die finanzielle Unſelbſtändigkeit des Reiches
geradezu verewigt ; die große Kompliziertheit und Unüberſichtlichkeit
der einzelſtaatlichen Etats datiert ſeit dieſer Zeit . Die Finanzen

dez

Reiches kamen jedoch erſt ſeit dem Tode des alten Kaiſers in ei
ſchaudervollen Zuſtand ; das Zentrum herrſchte und es wollte nicht,
daß die Reichsfinanzen in Ordnung kommen . Unſere Einnahmen ing
jährlich um mindeſtens 200 Mill . Mark hinter den Ausgaben zurn
um welche Summe natürlich unſer Schuldenſtand wachſen muß . Da⸗
bei zahlen wir heute ſchon 171 Mill . Mark jährlich allein für unſeren
Schuldendienſt . Die Reichsftnanzreform wird folgende drei große
Ziele zu erreichen haben ; einmal die Negelung des Verhältniſſes

zwiſchen Reich und Einzelſtaaten , ſodann die Tilgung unſer ·
den von 4000 Mill . Mark in abſehbarer Zeit und drittens
ſtellung des Gleichgewichts zwiſchen Einnahmen und Ausgaben .
dürfen nur Ausgaben bewilligt werden für die auch Decku
handen iſt . Dazu wird es nötig ſein , die Stellung des Schatzſekret
zu ändern , indem er in verantwortliche Stellung als Miniſte
bracht und auch ins preußiſche Staatsminiſterium berufen
Redner unterſucht ſodann die Frage , ob nicht etwa zu leichtſin
wirtſchaftet worden und ob in Zukunft nicht Erſparniſſe gem
werden köunten . Auch verbreitet er ſich des Längeren über die 6
nomiſche Entwicklung in dieſer Zeit , die in ſolchen Maßen nur m
lich geweſen ſei unter dem Schutze eines ſtarken und geeinten Reiche;Kaun nun unſer Volk bei dieſer Wohlſtandsentwicklung noch ne
Steuern aufbringen ? Wir haben , obwohl wir für Heer und Flott
mehr ausgegeben hatten , als die Franzoſen und Amerikaner , weni
an indirekten und direkten Steuern zu zahlen als dieſe . In Deutf
land entfallen au Steuern pro Kopf 48 Mk. , in England 95 M!
Frankreich 82 Mk. Wir bringen auch in Deutſchland am wenigſte
au Steuern auf Alkohol und Tapak auf , während Amerika hierfür
1485 Mill . aufbringt , England 1,97 Mill . Frankreich 996
Deutſchland , das Land der Schutzzölle nur 957 Mill . ie Fi
verhältniſſe ſind nirgends ſo geſund als in Deutſchland , wir haben d
geſundeſte Finanzbaſis und ſchwanken trotzdem wie Bankerott 1
hin und her . Wenn wir heute große neue Steuern aufbringen müff
ſo iſt ſich der Block darin einig , daß die Hauptſumme aus Ge
ſtenern kommen muß . Bier und Tabak vertragen durchaus
weitere Beſteuerung . Dagegen ſind die Gas⸗ und NVßnund die Inſerateuſteuer abgelehnt worden ; o
gerade aus der Elektrizitätsſteuer große S

werden lünnen . Der Kampf beginnt
Wir ſind jetzt

ngen ſoll , wä
25 Mill . Mar!

Neues Theater . ( Spfels

tag , 2. Mai : „ Ganz der Papa “ . 8
Im Neuen Operetten⸗Theater geht heute abend „ Der O

bal ! “ mit Herrn Fritz Werner als „ Paul Aubier “ in

Morgen nachmittag gelangt „ Ein Walzertrau :
abends „ Bruder Straubinger “ mit Herrn Fritz
in der Hauptpartie zur Aufführung . — Das neueſte Werk

rich Korolanyis „ Die Liebesſchule “ , Operette
i

Text von Bela Jenbach und Nobert Pohl , welche kürzlich
Leipziger Stadttheater als Uraufführung mit ſenſationelle⸗

folge in Szene ging und die von mehreren hervorragenden
nen ( Dresden Reſidenztheater , Kiel - Stadttheater , Magde

Stadtthegter , Braunſchweig , Straßburg , Baden⸗Baden ete

Aufführung erworben wurde , iſt ſoeben von der Direktion de
ſteuen Operettentheaters in Mannheim für nächſte Winterſaiſo

angekauft worden . Die dreiaktige Operette desſelben Kompo
ſten : „ Die Marketenderin “ ( nach dem Franzöſiſchen
Aſcher und Pohl ) , die bis nun an ca. 20 Bühnen erfolgreichſt
geben wurde , wird ebenfalls im Winter 1910 am Neuen Ope
tentheater zur Aufführung gelangen .

Eine Mannheimer Künſtlerin in London . In „Ervet
Standard und St . James Gazette “ leſen wir : „ Das A
einer neuen Darſtellexrin der „ Luſtigen Witwe “ in Dalys
am nächſten Montag erweckt das gleiche Intereſſe wie
Premiere und die neue Sonia wird mit Spannung erwa⸗
Fräulein Emmy Wehlen iſt ein ſehr ſchönes, junges
chen im Aller von 22 Jahren . Sie wurde in Man
geboren , wo ſie Muſik ſtudierte und das Konſervatoriu
ſolvierte . Mannheim iſt zwar ſelbſt als muſikaliſche Stadt

N
kannt , doch Fräulein Wehlen zog es weiter . Sie

5

mädchen “ ſpielte und wo aunch Mr .ſusp . ) : Zu ermäßigten Preiſen : „ Robert und Vertram . — Sonn⸗
Pennarini ) . deckte . — Die „ Dailh Mail “
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erwartet werden . Obwohl die Verdoppelung der Matrikularbeiträge

ein neeur Schönheitsfehler der Reform iſt , haben ihr doch die einzel⸗

ſtaatlichen Finanzminiſter zugeſtimmt . Die Erbſchaftsſteuer iſt mit
einer Wehrſteuer als Zuſchlagsſteuer verbunden ; durch die Erb⸗

ſchaftsſteuer erhält der Staat einmal das Recht , zu erben , ſodann

das Recht , von Vermögen über 20 Mill . Mark eine ſteigende Steuer

Vermögen von entfernten Ver⸗
i Teſta⸗

ment vorhanden iſt .
amungen , welche die ?

werden , andernfalls würden wir ſch
Wenm die Reichsfinanzreform nicht angenomme

Kredit in ungeheuerer Weiſe gefährdet und erſchüt
eum aber weiter der Zinsfuß ſteigen , was wiederum große Nach⸗

Weiter würde unſere

en nick
hlt es f.

führungen großer Beifall .

nicht an .
* Von der Bergſtraße .

die Abhänge der Bergſtraße in ein Blütenmeer verwandelt , wie

es ſchöner ſeit Jahren nicht mehr der Fall war . Es iſt daher ſehr

zu empfehlen , die herrlichen Tage zu einer Wanderung an die im

Die warmen Frühlingstage haben

Blütengewand prangende Bergſtraße zu benützen . Am wir⸗

kungsvollſten erſcheint das Bild , wenn man von dem nach kurzer

Bahnfahrt zu erreichenden Neckarhauſen auf ſchönen Wegen der

Bergſtraße zuwandert . Auf der Nebenbahn verkehren aus An⸗

laß der Baumblüte mehrere Sonderzüge , die im Inſeratenteil
bekannt gegeben ſind .

* Manuunheim . —Heidelberg . Im Sommerfahrplan werden auf

der Strecke Mannheim —Heidelberg nur unweſentliche Aenderungen

eintreben . An Sonn⸗ und Feiertagen werden wiederum mehrere

Sonderzüge gefahren . Zwei Züge auf der Strecke Heidelberg
Mannheim- Ludwigshafen —Saarbrücken werden mit Speiſewagen

ausgeſtattet ſein ; es ſind dies die Züge 8ck ab Heidelberg 12 . 18 , an

Mannheim 12 . 36 mittag , und Schnellzug D 37 ab Mannheim . 09

abends , an Heidelberg . 28 . Vom 1. Mai ab gelangen wiederum

die ſog . Sommerkarten zur Ausgabe , die zum Ppeiſe von

70 Pfg . in der 3. Wagenklaſſe und von M. . 20 in der 2. Wagen⸗

kKaſſe an Sonn⸗ und Feiertagen während des ganzen Tages , an

den übrigen Tagen nur nachmittags in den nach 12 Uhr verkehren⸗

den Zügen zur Hin⸗ und Rückfahrt berechtigen . Dieſe Sommer⸗

karten ſind nur am Ausgabetage giltig , der letzte Zug zür Rückfahrt

von Heidelberg iſt Eilzug 30 ab Heidelberg 11 . 47 abends . Die

Sommerkarten ſind nicht giltig zu den Schnellzügen , ſowie für

die Eilzüge 69 ab Mannheim . 56 und 35 ab Mannheim . 88

Amitbags , ſowie für den Eilzug 82 ab Heidelberg . 21 abends . Die

Direktion der ſtädtiſchen Straßenbahnen Mannheim hat für

den Sommerfahrplan einen Spätwagen nach dem Rheintor —

Luiſenring eingelegt ab Hauptbahnhof 12 . 05 , ſpäteſtens 12 . 15 nachts
zum Anſchluß an Eilzug 30 von Würzburg und Heidelberg , an

Mannheim 12 . 05 und an den neuen Eilzug von Frankfurt an Mann⸗
Heim 12 . 00 nachts . Für den Reiſenden nach Heidelberg mit Per⸗

ſonenzug 393 ab Mannheim 12 . 07 nachts wird der letzte Straßen⸗

bahnwagen etwa 11 . 50 von den Planken abfahren .
Neckardampfſchiffahrt . Wie aus dem Inſeratenteil erſicht⸗

lich iſt , findet die Wiedereröffnung der Perſonen⸗

fahrten Heilbronn⸗Eberbach⸗Heidelberg am 9. Mai ſtatt .
* Unterweiſungskurs J . Mvehringer . Ueber Magen⸗ „ Darm⸗

and Herzleiden ſprach Herr J . Moehringer von der

mediziniſchen Reformhochſchule Baſel an zwei Abenden . Die Vor⸗

träge waren ſtark beſucht , ein Zeichen dafür , daß man der neuen

Lehre lebhaftes Intereſſe entgegenbringt . Sehr anregend und be⸗

lehrend für die Kursteilnehmer war namentlich die Diskuſſion über

verſchiedene Krankheitserſcheinungen . Es iſt zu wünſchen , daß die

Teilnahme an den Vorträgen in der kommenden Woche eine ebenſo

vege iſt . ( Näheres ſiehe im Inſeratenteil der Montagsnummer . )
* Unfall . Der Zimmermeiſter Fr . Joſef Vollmer von hier

verunglückte geſtern nachmittag beim Abladen von Bauholz an einem

Neubau in der Neckarvorſtadt . Ein Balken zerſchlug ihm einen

Unterſchenkel . Er wurde mit dem Sanitätswagen in das Allg .

Krankenhaus gebracht .
* Aus Ludwigshafen . Der 60 Jahre alte verheiratete Tag⸗

köhner Franz Joſef Eiſenberger von hier geriet geſtern vor⸗

mittag am unteren Rheinufer zwiſchen die Puffer zweier Eiſenbahn⸗
wagen und wurde derart gequetſcht , daß er ſchwere innere

Werletzungen erlitt und in bedenklichem Zuſtande per Kranken⸗

wagen in ſeine Wohnung verbracht wurde .

Großfeuer .
Verfloſſene Nacht hatte die Berufsfeuerwehr in Aktion zu

treten . Es handelte ſich diesmal um einen Brand , bei dem ſich
die Schlagfertigkeit unſerer ſtädtiſchen Feuerwehr beſonders glän⸗

zend bewährte . Um . 42 Uhr wurde telephoniſch von Wirt

Jautenſchläger vom „ alten Storchen “ gemeldet , daß in der

— — — —

der „Luſtigen Witwe “ in Dalys Theater — eine junge deutſche

Sängerin , Frl . Emmy Wehlen , die vorletzten Oktober noch

keein Wort engliſch ſprechen konnte — trat geſtern abend zum

erſten Male an Stelle von Miß Lily Eliſe auf . Frl . Wehlen iſt

jung und ſchön , ſingt mit Leichtigkeit und Charme und ſpielt mit

dem Selbſtpertrauen , das der Beſitz einer „Perſönlichkeit “ ver⸗

leiht . Durch ihre Individualität und vermöge ihres großen dar⸗

ſtelleriſchen Talents überwand ſie raſch die Hinderniſſe der un⸗

genügenden Ausſprache und errang bereits einen großen Erfolg

in der erſten Hälfte der Vorſtellung . Mr . George Edwardes en⸗

gagierte die junge Sängerin auf den Ruf hin , den ſie ſich inMün⸗

chen und Berlin errang , auf 2 Jahre . Um am Dalys Theater

auftreten zu können , begann ſie ſofort Engliſch zu ſtudieren , doch

hatte Mr . Edwardes vor dem geſtrigen Abend keine perſönliche

Kenntnis davon , wie ſie vor dem Publikum ſingen und ſpielen

würde . Der Abend war ein Triumph für ſie und Mr . Edwardes

hat einen neuen „ Star “ . — Frl . Emmp Wehlen iſt die Toch⸗

ter des hier anſäſſigen Juweliers Heinrich Weckeſſer und

war eine Schülerin des Herrn Hofſchauſpielers Paul Tietſch .

Großkolonjalwarenhandlung von Schreiber in I 1, 8 Feuer

ausgebrochen ſei . Da die Berufsfeuerwehr nur ein Quadrat von

der Brandſtätte entfernt ihr Domizil hat , konnte ſie in der näch⸗

ſten Minute an Ort und Stelle ſein . Beim Eintreffen ſtand das

vierſtöckige Magazingebäude , ein maſſiver Bau aus rotem Sand⸗

ſtein , der an der Straße zwiſchen T und U1 liegt , in hellen Flam⸗

men . Das Feuer war im Hofe , der durch das Magazingebäude ,

das anſtoßende Eckhaus in der Breitenſtraße und durch das Hotel

Neckartal gebildet wird , in einem an das letztere Gebäude ange⸗

bauten hölzernen Schuppen entſtanden und hatte in den darin

lagernden Waren reiche Nahrung efunden . Am beſten brannte

ſelbſtredend ein bedeutendes Quantum Streichhölzer und Feuer⸗

anzünder . Namentlich die Feueranzünder knatterten während

der Löſcharbeiten wie Feuerwerkskörper . Durch die große Hitze ,

die das Feuer in dem engen , von hohen Mauern umgebenen Hofe

entwickeln konnte , zerſprangen in dem nach der Seitenſtraße ge⸗

legenen Magazingebäude ſchnell die Fenſterſcheiben , ſodaß , als die

Feuerwehr eintraf , in allen Stockwerken ſchon Treppen und

Böden Feuer gefangen hatten . Auch die Kolonialwaren , mit

denen das Gebäude bis unter das Dach gefüllt iſt , waren bereits

in Mitleidenſchaft gezogen .
Die Feuerwehr ging unter der ſchneidigen Leitung des Herrn

Brandmeifters Heil in der gewohnten energiſchen Veiſe vor .

Da zu der Türe des Magazins nicht ſofort der Schlüſſel gefun⸗

den werden konnte , mußte der Pickel angewendet werden . Zur

Bekämpfung des Brandes waren 5 Strahlen mit 480 Meter

Schlauch nötig . 3 Hydranten ſpendeten die Waſſermaſſen , die

vom Parterre des Magazins aus in den Brandherd geſchleudert

wurden . Die wackeren Wehrleute fanden wieder ſehr ſchwierige

Verhältniſſe vor . Einmal die wie Zunder brennenden Materia⸗

lien , die in dem Schuppen lagerten und zum andern die Anlage

des Hofes , in dem das Feuer wie in einem Kamin emporloderte .

Während der Löſcharbeiten entſtand durch die Exploſion

eines Faſſes , das offenbar Oel oder Spiritus enthielt , plötzlich

eine mächtige Stichflamme , die in alle Geſchoſſe ſchlug und bis

über dem Dache ſichtbar war . Glücklicherweiſe waren die Wehr⸗

leute ſo gut plaziert , daß ſie keine Verletzungen davontrugen . Sie

mußten wohl einen Augenblick zurückweichen , hatten ober im

nächſten Moment das Feuer wieder in Gewalt . Erſt 5 Uhr

55 Minuten konnte die Löſchmannſchaft abrücken . Sie hatte alſo

3 Stunden zu tun gehabt . Der Schaden iſt ſehr bedeu⸗

tend , aber durch Verſicherung gedeckt . Die genaue Höhe wird

ſich erſt in den nächſten Tagen feſtſtellen laſſen . Sy viel iſt aber

ſicher , daß das Gerücht , der Schaden betrage 100 000 Mark , über⸗

trieben iſt .
Eine Beſichtigung der Brandſtätte zeigt , daß die Berufs⸗

fenerwehr gerade im richtigen Moment eingetroffen iſt . Einige

Minuten ſpäter und das Magazingebäude wäre verloren geweſen .

Aber auch das „ Hotel Neckartal “ hätte man dann nur mit großer

Mühe halten können . Weiter iſt zu bedenken , daß ſich im Hofe

direkt neben dem Schuppen ein Benzinlager befindet , das

zwar durch maſſive Mauerung gut geſichert iſt , das aber jeden⸗

falls dem Feuer nicht widerſtanden hätte , wenn die Feuerwehr
nicht im entſcheidenden Moment am Platze geweſen wäre .

Im Hofe liegen die verkohlten Warenüberreſte hoch aufge⸗

türmt . In dem Schuppen waren zu ebener Erde u. a. zwei

Waggon Salz untergebracht , die erſt vorgeſtern eingelagert wur⸗

den . In dem Magazin haben die Waren mehr durch das Waſſer ,

als durch Feuer gelitten . Im Keller ſteht das Waſſer einen hal⸗

ben Meter hoch. Mit den Aufräumungsarbeiten iſt bereits

heute morgen begonnen worden . Nicht unerwähnt darf bleiben ,

daß Herr Schreiber der Berufsfeuerwehr durch den Hausmeiſter

Kaffee kochen ließ , der nicht wenig zur Erfriſchung der ange⸗

ſtrengt arbeitenden Wehrleute beitrug .

Polizeibericht
vom 24 . April 1909 .

Selbſtmord . Aus noch unbekannter Urſache hat ſich

geſtern vormittag ein 87 Jahre alter verheirateter Schloſſer

aus Oehringen , K. . , durch einen Revolverſchuß in die rechte

Schläfe in ſeiner Wohnung in der Lindenhofſtraße entleibt .

Unfälle . Ein in I . 15 beſchäftigter Koch , dem ſiedendes

Fett in das Geſicht ſpritzte , mußte infolge nicht unerheblicher

Brandwunden in das allgem . Krankenhaus aufgenommen

werden .

Einem verheirateten Zimmermeiſter , wohnhaft in der Wald⸗

hofſtraße , fiel geſtern mittag 12 Uhr auf der Schumannſtraße

beim Abladen von Bauholz ein Balken auf den linken Unter⸗

ſchenkel und verletzte ihn derart , daß er mittelſt Sanitäts⸗

wagens in das allgem . Krankenhaus verbracht werden mußte .

Brandausbruch . Heute früh entſtand kurz vor 3 Uhr

im Schreiber ' ſchen Magazin T 1 6/8 auf noch unaufgeklärte Weiſe

Feuer , welches von der Berufsfeuerwehr wieder gelöſcht wurde.
Der Gebäude⸗ und Fahrnißſchaden ſoll ſich auf mehrere 1000 Mk .

belaufen .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
Die Mißſtände in der fransöſiſchen Marine .

* Paris , 24 . April . Das „ Echo de Paris “ veröffent⸗

licht auf Grund von Mitteilungen des Deputierten Brouſſe

eine Reihe von Ausſagen , welche von verſchiedenen Offizieren

der Kriegsflotte und Beamten des Marineminiſteriums vor

der Marineunkerſuchungskommiſſion abgegeben wurden . So

erklärte Vizeadmiral Caillard , bei dem Bau der Torpedo⸗ und

Unterſeeboote , die zumeiſt unbenutzt liegen müßten , werde mit

unglaublicher Verſchwendung vorgegangen . Der Direktor des

Marineminiſteriums ſagte , die Inſtandhaltung der Unterſee⸗

bootflottille koſte ebenſo viel , als wie die eines Panzerge⸗
ſchwaders . Admiral Clake erklärte , daß in Toulon 1500

Torpedos bereit lägen , aber wegen der ſchlechten Qualität der

Munition nicht verwendbar wären . In einer vertraulichen

Note heißt es , der Marineminiſter habe ſelbſt zugegeben , daß

man die Marine den Forderungen der induſtriellen Etabliſſe⸗

ments entziehen müſſe , welche ſich zu einem mächtigen Syn⸗

dikat zuſammengeſchloſſen hätten .
Der Generalinſpektor des Marine⸗Miniſteriums erklärte ,

wenn wir die Kohlen zu einem normalen Preis bezahlt hätten ,

ſo würden wir ſeit einem Jahre mindeſtens 600 000 Fres . ge⸗

ſpart haben . Brouſſe ſchloß ſeine Erklärung mit der Mit⸗
teilung , die Unterſuchung werde volles Licht über das ſträf⸗

liche Treiben bringen , das die langſame Zerſetzung vorberei⸗

ten müſſe , durch welche die franzöſiſche Marine zu Grunde

gehe . Strafmaßnahmen ſeien unerläßlich .
Rußland und die Unruhen in Perſien .

* Petersburg , 23 . April . Die ruſſiſche Regierung

depeſche folgenden Inhalts gewandt : Vom Generalkon⸗

eine Hungersnot ausgebrochen ſei und dem ruſſiſchen und

anderen Konſulaten , ebenſo wie den ruſſiſchen und fremden

Bewohnern dieſer Stadt ſeitens der Gegner des Schahs , die

den Kampf mit den Truppen der Regierung führen , wie auch

ſeitens der durch Hunger zur Verzweiflung gebrachten Orts⸗

bevölkerung ernſte Gefahr drohe . Deshalb war der ruſſiſche

Geſchäftsträger in Teheran angewieſen , dem Schah zu erklären ,

daß die ruſſiſche Regierung , falls die perſiſche Re⸗

gierung nicht unverzüglich Maßregeln zur Sicherſtellung für

die Proviantzufuhr für die Konſulate und die fremden Unter⸗

tanen in Täbris , wie auch für die friedliche Ortsbevölkerung

ergreift , ſich genötigt ſehen werde , eine Militärabtei⸗

lung nach Täbris zu entſenden , um die Konſulate

und Ausländer zu ſchützen und ihnen und der Bevölke⸗

rung die Proviantzufuhr zu ſichern . Trotz des Verſprechens

des Schahs , den Kommandeuren der perſiſchen Truppen und

dem Prinzen Ain ed Dauleh zu befehlen , die Proviantzufuhr
nach Täbris zuzulaſſen , hat der Prinz die Zufuhr nicht zuge⸗

laſſen . Konſulate und Ausländer verbleiben ſomit

in ihrer gefährlichen Lage . Angeſichts dieſer Wendung
der Dinge hat die ruſſiſche Regierung beſchloſſen , die dem

Schah angekündigte Maßregel auszuführen und einer ruſ⸗

ſiſchen Truppenabteilung nunmehr den Befehl ge⸗

geben , aus Dſchulfa nach Täbris auszurücken . Die

Ziele , die dieſe Abteilung verfolgt , ſind oben erwähnt . So⸗

bald in Täbris die Ordnung wieder eintritt und das Leben

und Eigentum der Konſularverterter wie der ruſſiſchen und

fremden Untertanen außer Gefahr iſt , wird die Abteilung ab⸗

berufen .

Berliner VUrahtbericht .
( Bon unſerem Berliner Burean . )

J Berlin , 24 . April . Der Geſamtvorſtand der kon

ſervativen Fraktion wird am 30 . April , abends 7 Uhr , in

Berlin zu einer Sitzung zuſammentreten .

J Berlin , 24 . April . Die Aufführung von Rüderers

„ Wolkenkuckucksheim “ iſt nun doch geſtern verhin⸗
dert worden . Am Nachmittag erſchien eine Verfügung des

Polizeipräſidenten an das Deutſche Theater , wonach die Auf⸗

führung auch trotz des Angebots der Verminderung des Per⸗

ſonals nicht geſtattet wurde . Nunmehr ſoll die Aufführung

morgen Sonntag ſtattfinden .

EJ Berlin , 24 . April . Heute vormittag wird die Aus⸗

ſtellung der Sezeſſion eröffnet . Prof . Liebermann ,

der Vorſitzende der Sezeſſion iſt an Influenza erkrankt . Falls
der Künſtler dadurch verhindert ſein ſollte , der Eröffnung bei⸗

zuwohnen , wird ihn Louis Corinth vertreten .

Caſtro in Paris .

J Berlin , 24 . April . Aus Paris wird gemeldet :

Caſtro traf geſtern in Paris ein und legte den Weg zum Auto⸗

mobil auf den Schultern zweier Freunde geſtützt zurück . Er

wird heute dem Präſidenten Fallisres einen Proteſt gegen die

Ausweiſung auf Martinique überſenden . Einem Journaliſten
erklärte er , Venezuela werde zu ſpät einſehen , daß die gegen⸗

wärkigen Lenker ſeiner Politik die Annexion des Lan⸗

des durch die Vereinigten Staaten vorberei⸗

tet hätten .

Die Artiſten und das Reichstheatergeſetz .

EBerlin , 24 . April . Geſtern nachmittag fand
eine öffentliche Proteſtverſammlung der Artiſten ſtatt , um

die Mißſtände , die ſich im Verkehr mit den meiſten Direktoren

geltend machen , zu erörtern . Es wurde eine Reſolution ange⸗

nommen , in welcher der Wunſch ausgeſprochen wird , daß ,

falls das Reichstheatergeſetz kommt , dabei die beſonderen Ver⸗

verſchieden Abgeordnete bei . Das Wort ergriffen Abg . Pfeif⸗
fer ( Zentr . ) und der ſozialdemokratiſche Abg . Hildebrandt .

Die mazedoniſche Armee im Kampf um Konſtantinopel .

J Berlin , 23 . April . Dem „ Lok . ⸗Anz. “ wird aus

Pera geſtern Nacht gemeldet : Die Truppen der Anmarſch⸗
armee ſind in Bewegung gegen Konſtantinopel und lagern ſeit

dem ſpäten Nachmittag im Tal von Kiathana am goldenen

Horn . Die auf den Höhen aufgeſtellten Kavalleriepoſten

ſchneiden jeden Verkehr ab und verhindern den Zutritt ins

Lager der Anmarſcharmee .
— —

Der Zuſammenbruch der alttürkiſchen
Gegenrevolution .

Das Selamlik .

Berlin , 23 . April . Ueber das geſtrige Selamlik
ging dem „ Berliner Tagebl . “ aus Konſtantinopel folgendes

zugegen waren , kaum mehr als 400 —500 Perſonen , die von

dem doppelten Truppenkommando ca . 30 Meter weiter zurück⸗
gedrängt wurden , als früher . Auf der Fremdeneſtrade be⸗
fanden ſich nur etwa —3 Dutzend Perſonen , und im Diplo⸗

matenkiosk ebenfalls nur —3 Dutzend . Es war kein Bot⸗

ſchafter und Geſandter oder auch nur ein Botſchaftsvertreter

anweſend . Statt der üblichen 6000 Mann Truppen waren

diesmal nur etwa 3000 zur Stelle . Der Sultan hatte dies⸗

mal ausnahmsweiſe ſeinen Sohn Abdur⸗Rahim neben dem

Großweſir bei ſich. Der Sultan beachtete die Truppen ſo

gut wie gar nicht , ſchaute vielmehr bei der Hin⸗ und Rückfahrt
andauernd nach dem Diplomatenkiosk , wohin er auch mehrfach
deutlich und eifrig grüßte . Er war ſtark geſchminkt , ſah aber

tief niedergedrückt aus . Weder die allgemeine Parade , noch
das übliche Gebet der Truppen erfolgte . Der Sultan erſchien ,
als ſich faſt alle Zuſchauer entfernt hatten , für einen Augen⸗

blick am Fenſter .
* *

* Honſtantinopel , 24 . April . ( Von unſerem Privat⸗
Korreſp . ) Die mazedoniſchen Truppen ſind nachts anmarſchiert.
Trotz des ſeit ½6 Uhr hörbaren Gewehrfeuers und etwas
ſchwächeren Geſchützfeuers glaubt man ,

haften Widerſtand bedeute , ſondern nur ,

Garniſonstruppen aus

Schutze jeder diplomatiſchen Miſſion eine Kompaanie

Geſangsunterricht erteilte ihr Herr Keller in Ludwigshafen . hat ſich an die fremden Regierungen mit einer Zirkular⸗ fanterie beſtimmt .

ſulat in Aſerbeidſchan waren Mitteilungen eingegangen , daß

in dem von den Truppen des Schahs belagerten Täbris

Stimmungsbild zu : Charakteriſtiſch iſt , daß wenige Zuſchauer

daß dies keinen ernſt⸗

daß die überraſchten
Furcht vor Beſtrafung ſich ſchwach ver “

teidigen . Der Berliner Militär⸗Attachee Enver Bey hat

8

hältniſſe und Eigentümlichkeiten des Varietes⸗ und Zirkus⸗

gewerbes berückſichtigt werden . Der Verſammlung wohnten
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Mannheim, 24. April . G. neral⸗Rnzeiger. ( Mittaablatt . )

Colkswirtschaft .
Linoleumfabrik Maximiliansau . ⸗G.

Die Geſellſchaft , welche den Schluß ihres Geſchäftsjahres

vom 30 . Juni auf den 31 . Dezember verlegt , veröffentlicht einen

Bericht über die Periode vom 1. Juli bis 31 . Dezember v. Is .

Bei Mk . 129,102 (i . V. Mk . 201,213 ) Gewinn an Waren , dem

Mk . 140,902 ( Mk. 257,716 ) Unkoſten und Mk . 68,854 ( Mk.

119,809 ) Abſchreibungen p. . t . ( 1 Prozent auf Liegenſchaften , 5

Prozent auf Maſchinen , 10 Proz . auf Gerätſchaften , ca . 70 Proz .

auf Druckformen , Schablonen und Muſter ) gegenüberſtehen , er⸗

gibt ſich ein Verluſt von Mk . 80,655 , der auf neue Rechnung vor⸗

per Juli
Mais per Mat

1li
9103

6 getragen werden ſoll . (i . V. Mk . 174,881 Verluſt , der durch Ver⸗

n8 wendung der Rücklage gedeckt wurde . ) Zur Erläuterung dieſes

Reſultates bemerkt der Bericht , die Verkaufspreiſe ſeien noch

e⸗
weiter geſunken und ſtänden in einem Mißverhältnis zu den Her⸗

li ſtellungskoſten . Die Ausſichten der nächſten Zeit hingen von der

ng Entwicklung des Baugeſchäftes und der Preisgeſtaltung ab . —

N Bei Mk . 2 Millionen Aktienkapital betragen die Schulden Mk .

610085 ( Mk. 655,309 ) außer Mk . 1 Million Anleihe . Die Aus⸗

die ſtände belaufen ſich auf Mk , 475,938 ( Mk. 566,646 ) , die Waren⸗

502 porräte ſind mit Mk . 1,203,158 ( Mk. 1,251,215 ) bewertet ; Kaſſe

en und Wechſel betragen Mk . 29,496 ( Mk. 21,111 ) . Die Liegenſchaf⸗
nd ten erſcheinen infolge eines Uebertrags auf Maſchinenkonto von

5 .
ca . Mk . 137,000 mit 927,504 gegen Mk . 1,062,193 , Maſchinen , Ge⸗

rätſchaften , Druckformen ete . dagegen mit Mk . 890,030 gegen Mk.

762,920 . — Die Rücklagen ſind bis auf Mk . 5883 aufgezehrt .
* * *

Die neuen Anleihen des Reiches und Preußen

5 Die Beratung über die Begebung der neuen Anleihen dauerte

bier Stunden . Das Reich und Preußen wollten nur 3 proz .

das Konſortium einſtimmig gemiſcht 4⸗ und 3proz . Schließlich
8 kam die Einigung , wie bereits gemeldet , zuſtande . Die Einzah⸗

n⸗ lungen ſind per 13. Mai und 22. Juni mit je 30 Proz . zu

es leiſten , per 22. Juli mit 15 Proz . , per 21. Auguſt mit 10 Proz .

if⸗
und per 2. September mit 15 Proz . Das Reich begibt je M. 160

255
Millionen , Preußen je M. 240 Mill . 4- reſp . J½proz . Zeich⸗

1
mungen mit Sperre werden beſonders berückſichtigt .

19
*K * *

3•
Von der Handelskammer . Intereſſenten können auf dem Bu⸗

veau der Handelskammer vertrauliche Mitteilungen über „ Ver⸗
.

packung der für Bolivien beſtimmten Waren “ er⸗
ls Hulten

uſancen der wichkigſten Groß⸗Handelsartiel . Der Handels⸗

kammter iſt von der Direktion der Diskonto⸗Geſellſchaft eine Zu⸗

ſammenſtellung der Uſancen für die wichtigſten Groß⸗Handelsartikel

ele zugegangen , die auf dem Bureau der Handelskammer eingeſehen

195
werden kann .

Er 4 Eſſener Kreditanſtalt . Die außerordentliche Generalverſamm⸗

di
lung der Eſſener Kreditanſtalt ſtimmte dem Verſchmelz⸗

Die ungsantrag mit der Duisburg⸗Ruhrorter Bank

ten zu und genehmigte die Kapitalser höhung um M. 1 Mill . ,

en⸗ wpvbon M. 840 000 zum Umtauſch gegen Aktien der Duisburg⸗

n⸗ Ruhrorter Bank , der Reſt zur Stärkung der Betriebsmittel die⸗

e i - nen . Herr Dr . jur Walter Boeninger⸗Duisburg wurde in den

Aufſichtsrat gewählt .

Weſtfäliſch⸗Anhaltiſche Spreugſtoff . ⸗G. , Köln . Der Auf⸗

id ſichtsrat der Weſtfäliſch⸗Anhaltiſchen Sprengſtoff⸗A . ⸗G. ſchlägt

un für 1908 15 Proz . ( w. i. . ) Dividende vor .

ren *
* *. *

5 Telegraphiſche Börſenberichte .
Aß ,

85

er⸗ Eſfekten .
us⸗ * Brüſſel , 23 . April . ( Schluß⸗Kurſe ) .

ten Kurs vom 21. 28 .

eiſ , %. Braftlianiſche Anleihe 18508 — 85 . 44

4 % Spaniſche äußere Anleihe ( Exterieurs ) — —. —

FC % % % ͤ ( » — 91. 620 —. —

aus Firen dſfe 173 . —173 . 20

Ottomanbank 73b0C0ͤ ĩð:bu ĩ — —. —

ſch⸗ Luxemburgiſche Prince Henribahnn 4J623 . 50 —. —

ſeit ( / ĩ ĩ

nen New⸗Pork , 23 . April .

ſten Kurs vom 21 . 23 Kurs vom 21. 23.

ins SGeeld auf 24 Std . Texas pref . 25 % 78

Durchſchnittsrat . 2 — 2 — Miſſouri Paeifie 73 %/ 73 ½
do. letzte Darleh . 2 — 2 ½ NationalRailroao

Wechſel London of Mexiko pref . 47 — 47 —

60 Tage 486 . 40 486 . 15 do . 2 nd . pfo . — —

Cable Transfer . 487 . 85 487 . 45 New Pork Zentral 129 ¼ 129 /

Wechſel Paris 515 % 515 % Nework Ontario
Wechſel Berlin 95 % 98 and Weſtern 49 1% 49 ½

Silber Bullion 51 % 52Norfolk u. Weſt . c . 92 ½ 92 /

40 % . ⸗St . Bonds 120 % 120 ½ Northern Pacific 144 143 ½5

ichiſon New. 4 % 100 %½ 100 ½ Color . South .pref . 81l — 81

North. Pac . 2 % Bd . 75 — 74 , PBennſylvanta 135 ¼ 135 /
do. 4%Prior .Lien. 102 % 102 % Reading comm . 146 * . 144 5
St . Louis u. San do . 1 ſt . pref . 92 — 90 —

Francisco reſ . 4 % 86 ½ 87 ½ RockgJslandcomp 28 — 28 %

Atchiſ . Topeka u. Amer . Loc. C. 53 %6% 54 /
Santa de comm . 107 ½ 107 ½ St . Louls u. San

do. do. pref . 103 ½ 103 ſ % Francisco 2 p. 41 — 11

Baltimore⸗Shioc . 114 % 113 Southern Pacific 118 ½ 119 %
Canada Pacifice . 176 — 176 ½ South. Railway c . 28 — 28

Cheſapeate⸗Ohio 76 — 75 % do. pref . 67 — 67

Chicago⸗Milw. 149 ½% 149 — UnionpPacific com . 186/8 187 /
do. Northweſt . c. 178 — 180 —] do. pref . 95 %2 95 7½

Chicago Term. pfd . — — ——Wabasb . pref . 47 ½ 47 /
Denver u. Rio⸗ Amalgamated „

Grande comm . 53 — 52 Americas Sugar . 135 ½ 133

do. do. 88 — 87 ½ American Tin .

noch Erie comm . 31 — 30 Can pref .

hien , do . 1 ſt . pref . 47 ½ 46 . ] Angconda Coppe ! 4½ 44

gen⸗ Great Northern 14 . — 144 — General Electrte 158 — 159 —
Illindis Zentra ! 145 — 145 TennCoalu Jron — — —

Louisviue Nachv . 138 — 138 — . St . Steel Corpc . 51 . 52 /

Miſſouri Kancas do. do. pfd . 114½ / 114¼

Texas comm . 48 . 43 7½

Valparaiſo . 23. April . Wechſel auf London 10¼ .

* * **

Produkten .

Ktverpool , 23 . April . ( Getreide Schluß ) . 5
Geſtern Heute

Weizen per Mai 8/10 %è, 808 %%
9ſoo ſe willig 800 ſletig

ruhig

New⸗Norl, 28 . April .
Kurs vom 21 .

Baumw. atl . Hafen 30 . 000
„ atl . Golfh . 13 . 000
„ im Innern . 000
„ Exp . u. Gr . B. . 000
„ Exp . n. Kont . 2,000

Baumwolle loto 10 . 80
do. April 10 . 35
do . Mai 10 . 37
do. Juni 10 . 37
do. Juli 10 . 37
do. Auguſt 10 . 25
do. Oktbr . 10 . 17
do. Novbr . 10 . 15
do. Dezor . 10 . 12
ds . Jan . 10 . 12

Baumw . New⸗
Orl . loko 10 %

do. vper Mat 10 . 39
do. per Ott. 10 . 16

Petrol . raf . Caſes 10 . 98
do. ſtand white.

New Pork . 75
Petrol . ſtand. whtt.

Philadelphia . 70
Pert . ⸗Erd . Balauc . 78
Terpen . New⸗Hork 42 —

do. Savanah . 37 ½
Schmalz⸗W . ſteam 10 . 80

Chicago , 23 . April .
Kurs vom 21 .

Weizen Mai 125 —

„ Juſi 11300 %
„ Septbr . 105 %

Mais Mat 7 .
— Juli 69 1

„ Sspebr . 88 J8
Rogge loko 83 —

5 At 83 —

„
Hafer Mat 56 01

„ 49 976
Leinſaat Nord⸗W . —. —

*

28 . Kurs vom 21 23.

10 . 000Schm . ( Roheu .Br. ) 11 . 05 11 . 10
14 . 000 Schmalz ( Wilcoy 11 . 05 . 10

. 000 Talg prima City 6 — 6 —
16 . 000

11
15 Muskov . de . 38 . 42

. 000KaffeeRioNo .7 lek. 8 810.
10 . 45 do. April . 80 . 60
10. 18] do. Mat . 80 . 60
10,20 do. Juni . 50 . 40
10 . 19 do. Jul ' . 36 . 30
10. 08] do. Auguſt . 10 . 05
10 . — do. Sept . . — . 95

. 99] do. Ott . . 80 . 80
. 99 do. Novbr . . 80 . 80
. 98J] do. Dezb . . 80 . 80
. 91] do. Januar . 80 . 80

do. Februar . 80 . 80
10 [ do. März . 85 . 85
10 . 18 Weiz. ced . Wint . ll . 141 — 140 —

. 96 do. Mai 130 — 127 5
10 . 98 do. Jult 121 / 117 %

do. Septbr . 80 ½ 79 —

. 75 Mais Mai s
do . Juli 6

. 70 MehlSp. Wleleare . 95 . 95
. 78JGetreidefrachtnach

41 — Livervool 1 1 75
37 —] do. London 1 7 170½
10. 75] do. Antwerp . 1 — 1

do. Rotterdam 3 — 3

Nachm . 5 Uhr .
28 . Kurs vom 24 23

122 ½% Leinſaat Mat —. — — —

110 ½¼] Schmalz Mat 10 . 37 10 . 8
102 1½ „ Ault 10 . 50 10 . 42

69 9. „ 10 . 62 10 . 57
67 ½% Pork Ma 18 . 10 17. 865
66 5% 1 Jult 18 . 12 18 . 02
86 . — „ Sept , 18 . 10 18 . —
81 ½ Rippen Mai . 30 . 60
— — „ Jauli . 72 . 70
55 50 „ Sepk ; . 85 . 82
48 ½% Speck
—. — . 5 975

* *

Eiſen und Metalle .

London , 23 . April .

Glasgow , 23. April . Roheiſen , feſt ,

Apt ( Schluß . ) Nupfer , ſtet . , per Kaſſa 57 . . 6
3 Monate 58. . 6, Zinn ſtet . , per Kaſſa 133 . 12 . 6, 3 Monate 134 . 15 . 0, Blei

ruhig, ſpaniſch 18. . 3, engliſch 13. 12. 6, Zink ſtetſg , Gewöhnl . Marken
21. 12 . 6, ſpezial Marken 22. . 6.

rants , per Kaſſa 47 . 7½ per Monat 47 . 10 .
Amſter dam, 23 . April . Banca⸗Zinn , Tendenz : ſtetig , loko 81

Auction 81¼ .

New⸗Nork , 23 . April .

Kupfer Superior Ingots vorrätig .
Ziun Straits
Roh⸗Elſenam Northern
Stahl⸗Schtenen Waggon fret öſtl . Frbr .

Maunheimer Produktenbörſe .
( La Plata Provenienzen dretmonatlich .waren angeboten ,

Foundry No 2 p. Tonne

Heute
11287/1312

2935/2965
1525/¼16
28 . —

An der heutigen

Middlesborough war⸗

Vor Kurs
1287/ ( 1312
2985/2955
1525/16 —
28 . —

Börſe
ſonſtige

Provenienzen⸗gegen netto Kaſſa ) in Mark , per Tonne , Cif . Rotterdam .

23 . /1
Weizen rumän . 76/77 kg ſchwimmend 196

„ 79/860 „ März⸗April 200

75 „ nach Muſter prompt 193 —198

„ Ulka 9 Pud 30/5 ladend 197

7 „ 10 Pud März⸗April 199

„ Azima 10 Pud ladend 198 —200

5 „ „ 202

„ LVaPlata Bahta Blanka 80 kg ladend 201

55 „ „ Ungarſaat 80 ſchwimmend 201

„ „ „ Roſaria Santa F 80 kg ſchw . 202

2 „ „ per März/April 197 — 200

„ Redwinter II Dezember —

„ Kanſas II —

Roggen ruſſiſcher 9 Pud 10/15 ſchwimmend 149

7 nordd . 71/72 kg per März⸗April 183 135

Futtergerſte ruſſiſche 58/59 kg . 75 121

5 „ 59060 „ 8 12²
La Plata 59/60 ſchwimmend 122⁰C²

Hafer ruſſiſcher 46/47 „ April⸗Mai 121½

tr 4748 10 12555
„ La Plata f. a. g. 1810

kc . März /April 118

* * „ „ 4 7 1* 110
Mais „ „ gelb r . t . April⸗Mat 123

3 „ k. t . Mai⸗Juni 122
Amerikaner mixed . ſchwimmend 133

Novoroſſick ſchwimmend . 125

* * *

24 . 4 .
196
200

193 - 198
197
199

198 209
202
20¹
201
202

197· 200
—

149
133 —135

121
122

1225
121 ½
122 5½

118
119
123
122
133
125⁵

Haute⸗ und Felle⸗Auktion der Süddeutſchen Fettſchmelze .
Be der am 22. März ſtattgehabten Auktion wurden nachſtehende
Preiſe erzielt : Kubhäute : bis 59 Pfd . 51,5 Pfg . , 60 bis 69 Pfd .

53,5 bi2 54 Pfg . 70 bis 79 Pfd . 53,5 bis 54 Pfg . , 80 bis 89 Pfd .
53 bis 55,5 Pfg . , 90 bis 99 Pfd . 5 . 52. bis 55,5 Pfg . , 100 und mehr

Pid . 54,5 Pfg . , Landhäute bis 69 , 70 und mehr Pfd . 52 fg . , beſchä⸗

digte bis 79 Pfd . 49,5 bis 50 Pfg . , beſchädigte bis 80 und mehr

Pfd . 50 bis 50,5 Pfg . , Norddeutſche 44,5 Pfg .

Farrenhäute : unter 100 Pfd . 45,5 bis 48,5 Pfg . , über 100

Pfd . 40,5 bis 45 Pfg. , unter 100 Pfd . ohne Kopf und teils ohne Füße

47,5 bis 49,5 Pfg . , über 100 bfd . ohne Kopf und teils ohne Füße
41 bis 46 Pfg . , beſchädigte unter 100 Pfd . 47 Pfg . , beſchädigte über
100 Pfd . 41,5 Pfg . , beſchädigte unter 100 Pfd . ohne Kopf und teils

ohne Füße 43 Pfg . , beſchädigte üder 100 Pfd . ohne Kopf und keils

ohne Füße 48 Pfg .
Rindshäute : bis 59 Pfd . 53,5 bis 59 Pfg . , 60 bis 69 Pfd .

57 bis 58 Pfg . , 70 bis 79 Pfd . 54 bis 57,5 Pfg . , 80 bis 89 Pfd .
55 bis 57 Pfg . , 90 bis 99 Pfd . 57 Pfg . , 100 und mehr Pid . 57 Pfg . ,

Landhäute bis 69 Pfd . 55,5 Pfg . ,

54,5 Pfg . , beſchädigte unter 60 Pfd . 53 bis 58,5 Pfg . , beſchädigte 60

bis 79 Pfd . 53,5 bis 51 Pfg . , beſchädigte 80 und mehr Pfd . 54 Pfg . ,
Norddeutſche 48 Pfo .

Ochſenhäute : bis

Landhäute 70 und mehr Pfd .

59 Pfd . 51 Pfg. 60 bis 69 Pfd . 53 bis

53,5 Pfg . , 70 bis 79 Pfd . 53 bis 55,5 Pfa . , 80 bis 89 Pfd . 54 5 bis

55,5 Pfg. ,
bis 86 Pfg . , 110 bis 119 Ufd . 58 bis 55 Pfg . , 120 und

90 bis 99 Pfd . 53 bis 55 . 5 Pfg . , 100 bis 109 Pfo . 55
mehr Pfd .

54,5 Pfg . , Landhäuie 51 ' . , beſchadigte unter 70 Pfd . 49 Pfg . ,

beſchädigte von 70 bis 89 Pid . 51 bis 58 Pfg . , beſchädigte von 90 bis

99 Pfd . 53 Pfg . , beſchädigte 100 und mehr Pfd . 51 Pfg . , Nord⸗

deulſche 48 Pfg .
Lalbfelle ( ohne Kopf ) . I. Gewichtsklaſſe über 12 Pfd . Mt . 12. 35

per Stück , II . Gewichtstlaſſe von 10 bis 12 Pfd . t . 10,10 bis 10,5

per Steck , III . Gewichtsklaſſe von 8 bis 10 Pfd . Pek. . 85 bis . 95

per Stück , IV . Gewichtsklaſſe von 6 bis 8 Pfo . Mk. . 65 bis . 40

per Stück , V. Gewichts klaſſe unter 6 Pfo . Mk . — ver Stück .

Dandkalbfelle : I . Gewichtsklaſſe über 12 Pfd . Mk. 11 . — per

Mk. . 45 per Stück .

Stück , II . Gewichtsklaſſe von 10 bis 12 Pfd . Mk. 10 . — per Stück ,

III . Gewichtsklaſſe von 8 bis 10 Pfd . Jik . . 69 per Stück , IV . Ge⸗

wichtsklaſſe von 6 bis 8 Pfd . Mk. 805 per Stück , V. Gewichtsklaſſe

Funker 6 Pfö . Pe 5 55 per Stük
5

Hammelfellen : Mk . . 60 Stück. — Hammelbl öſen

Ueberſeeiſche Schiffahrts⸗Telegramme .
Now⸗Hork , 21 . April . ( Drahtpertcht der White Star Line

Southampton . ) Der Schnelldampfer „ Adriatie “ , am 14 . April . von

Southampton ab , iſt heute nachmittag hier angekommen .

Antwerpeu , 20 . April . Drahtbericht der Red⸗Star⸗Ime

Antwerpen . Der Dampfer „ Zeeland “ , am 10 . April von New⸗Mork
ab , ift deute hier angekommen .

Mitgeteilt durch das Paſſage⸗ und

u. Bärenklau Nachf . , Mannheim ,
am Sauptbahnhof .

Reiſebureau Gundlach
Bahnhofplatz Nr . 7 ,

Waſſerſtandsnachrichten im monat April .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 19 . 20 . 21 . 22 . 23 . 24. ] Bemerkunge

onſtanz ˙309 e e 85

Waldsgnt „ „ „ % 5

Hüningen ) . . 10 2,20 2,0 2,15 2,15 2,16 Abds . 6 Uh
Reh ! l ! 12,43 2,51 2,53 2,54 2,48 2,46 N. 6 Uhr

Lauterbuerg 395 3,94 4,07 4,07 Abds .
Maxan 4440 4,40 4,48 4,48 4,44 . 39 2 Uhr

Germersheim . 83 3,84 3,93 3,94 . P . 12 U

Mannheim 3,55 3,53 3,54 3,60 3,58 3,50 Morg . 7 Uhr

Mainz . 30 1,26 1,26 1,½3 1,26 . - P. 12 U

Bingen I2 . 09 2,05 2,02 2,02 10 Uhr
Maub . ) ) % % 2 Uhr

Kobleuz . 63 2,57 2,54 2,51 10 Uhr

Köln 12588 284 2 , 2,68 2,62 2 Uhr
2,28 2,17 9,14 2,07 6 Uhr

bvom e c ar :
Maunheim 8,60 3,55 3,56 3,60 3,59 3,50] V. 7 Uhr
Heilbronn 1,20 1,10 1,09 1,01 0,94 0,85 ] V. 7 Uhr

*) Oſtwind , Bedeckt , ＋ 80 C.

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen Stati

Manunheim .
8 25 25 8 —

3 % „
2 88 383

Datum Zett 88 3 38 358 28
25 W

WwW 2 — 5

23. April Morg . 7 12,4 S2

28 . Mittg . 2755,1 17,0 SSW 2

233 Abds . 9754,8 13, . 8 S 4

24 . April Morg . 7754 , 18,7 ſtill

Höchſte Temperatur den 23 April 17,5

Tiefſte vom 238. 024. April 11,6 “

* Mutmaßliches Wetter am 25 . und 26. April . Für Sonn⸗

und Montag iſt , wenn auch noch zeitweilig trübes . , ſo doch

tenteils heiteres und abgeſehen von Gewitterſtörungen trock
Wetter zu erwarten .

5

Verantwortlich :
Für Politik : Dr . Fritz Goldenbaum :

für Kunſt und Feuilleton : Georg Chriſtmann ;

für Lokales , Provinzielles u. Gerichtszeitung : Rich . Schönfeld
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt . Teil : Franz Kircht

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz Joos .

Druck und Verlag der Dr . H. Haas ' ſchen Buchdruckerei ,

G. m. b. . : Direktor : Eruſt Müller .

—

Wenn Hausputz ist
Reinemachen beginnt : das Putzen , Abwaſchen , Fege

Schrubben , Kratzen , Scheuern , dann bewährt ſich, wi

langen Jahren , am beſten der bekannte Luhns Waſchert
mit rotem Band . Wo man verſucht , anderes als

oder „ gerade ſo gut “ zu unterſchieben , ſchreibe man dire

Luhns Seifenfabrik in Barmen , die Ihnen Näheres

Der schlanken Birke sonn -
durchglühte Kraft 8

Dem Haare Upp ' ge Fülle , glanz
und Weichheit schafft .

Dr . Dralle ' s

Birken - Hauronsse
Edles , naturliches Haarpflegemittel .

Kllmatischer Kurort qugenheim à . d. Forgelt
Hotel und Pension „Zur goldenen K

Hotel „Zur Post “ und Dependanse
Inmitten grosser Parkanlagen gelegen . —Während der Fri
die heirliehste Blütenpracht . — Prachtvolle Waldspazierg

Gebirge und in der Ebene . — Beliebtester Aufenth
Erholungsbedürftige und Rekonvaleszenten .

Prospekte zur Verfügung . Eleketr 1¹
187 6. Rinffuss Söhnt

Kurhbaus Maldeck
Sommer - u. Winterkurort ] u. Hote ! hrisfophsa

Häüuser Fornehmen Ranges . Tel . 1. Besitzer: Carl
Mal, Juni . September bedentend ermässigte Denstonsbreise ,

Fpeudenstadt

Rheinauhafen
1 4 gter28

hefmmg aa
, ungstähiges Elen

5



6. Seite General⸗Anzeiger . (Mittagblatt . ) Mannheim , den 24 . April 1909

lichen Keuntnis .

Tag und Stunde

Sommer⸗Semeſter 1909 .

Handelshochſchule Mannheim .

Macſehend bringen wir die Tage des Beginns der einzelnen Vorleſungen ſowie Vorleſungsräume zur öffent⸗

Bezüglich der „Kunſtgeſchichtlichen Vorleſung “, ſowie der in Ausſicht genommenen „ Vortragszyklen “ ( Profeſſor
Thorbecke über das „Schutzgebiet Kamerun “ und Finanzrat Zimmermaun über „ das Deutſche Zollweſen und ſeine Ein⸗
richtangen “) bleibt beſondere Bekanntmachung vorbehalten .

— —

Thema : Dozent : Vortragsraum :

Montag , 26 . April

vormittags 5 Uhr
7

9
17

9
10
— 5
12

nachmittags 4 „

o

OO

OO

A

11 9 1
Dienstag , 27. April

vormittags 5 Uhr

10 51
* 10 17
„ 11 „

. 12 5
nachmittags 4 „

2

„ 5 „
5 6 6

5 7 7

Mittwoch , 28 . April

vormittags 8 Uhr
9

10
1.

„ 7

nachmittags 5

Dounerstag, 20. April
vormittags 7 Uhr

* 5 ＋

10 „

150 10 1*

„ 12 1
nachmittags 4 „
7 1

197
17

15 2 1
77 7 7

8*
5 8 ＋7

Freitag , 30 . April

vormittags 8 Uhr
* 8 5
* 9 *
* 10 7

5 10 „
1* 11

1 „

nachmittags 5 Uhr

. * 5 1*

1 7 1
8 10

Samstag , I . Mai

vormittags 8 Uhr
* 7
15 9 5

10 15

„ 11 7
121*

Montag , 3. Mat

nachmittags Uhr

Dienstag , 4. Mai

nachmittags 6 Uhr

* 7 1
0 7 *

7 *f 17
Mittwoch , 5. Mai

vormittags 9 Uhr
11*

Grundlagen der kaufmänniſch . Arithmetik
Schwierige Fälle der Buchführung
Grundlagen des Nechnens imBaukgeſchäft
Bilanzweſen und Technik
Banktechnik und Bankbuchführung
Allgemeine und ſpezielle Steuerlehre
Stenographie — Syſtem Gabelsberger
Engliſche Handelskorreſpondenz
Franzöſiſche Haudelskorreſpondenz
Uebungen g. d. Verſicherungsmathematik
Wirtſchaftskriſen
Recht der Gewerbeordnung
Techniſche Phyſik ( ausgewählte Kapitel

als Einführung in die Technik )
Sozialpolitik II , die ſozialpolitiſchen

Theorien und Parteien
Bürgerliches Geſetzbuch
Kolloquium ü. Arbeiterverſicherungsweſen

Handelspädagogiſches Seminar

Syſtem der doppelten Buchführung
Bilanzweſen und Technik
Banktechnik und Bankbuchführung
Betriebstechnik des inländiſchen Waren⸗

handels mit Kalkulationen
Die Finanzen der Großmächte
Uebungen in der Warenkunde
Lektüre u. Beſprechung ſozialpolit . Schrift.
Engliſches Proſeminar
Einführung in die Philoſophie des Geſell⸗

ſchaftslebens
Eiſenbahnpolitik ( mit beſonderer Berück⸗

ſichtigung der deutſchen Eiſenbahnen )
Bürgerliches Geſetzbuch
Urproduktion und Handel

Grundlagen der kaufmänniſch . Arithmetik
5 des Rechnens im Bankgeſchäft

Betriebstechnik des inläudiſchen Waren⸗
handels mit Kalkulationen

Volkswirtſchaftliches Seminar , ſpeziell
über Geld⸗, Kredit⸗ und Finanzweſen

Probleme des Arbeiterſchutzes
Währungs⸗ und Münzverhältniſſe , Geld⸗

wechſel⸗ und Sortengeſchäft
Handelsrecht ausſchl . Geſellſchaftsrecht
Politiſche Arithmetik
Die wirtſchaftliche und ſoziale Ent⸗

wickelung Deutſchlands im 19. Jahrhöt .

Seminar
rundlagen der kaufm . Arithmetik

Uebungslontor ( zuſammenhängUebungen)
Grundlagen des Rechnens im Bankgeſchäft
Betriebstechnik d. internat . Warenhandels

( Import⸗ u. Exportgeſchäft ) m. Kalkulat .
Banktechnik und Bankhuchführung
Kaufm Unterrichtsweſen im In⸗ u. Ausland

Hypothekenrecht
Stenographie — Syſtem Gabelsberger
Engliſche Handelskorreſpondenz
Franzüſiſche Handelskorreſpondenz
Technik des Kontokorrentperkehrs
Seminar für Handels⸗ u. bürgerl . Recht

Politiſche Arithmetik
Uebungen über die techniſchen Grund⸗

lagen der Gewerbepolitik

Eiuführung in die Buchführungstechnik
Uebungskontor ( zuſammenhäng Uebungen )
Syſteme der doppelten Buchführung
Betriebstechnik d internat . Warenhandels

( Import⸗ u Exportgeſchäft ) m. Kalkulgt .
Grundlagen der kaufmänn . Arithmetik
Zwangsvollſtreckungs⸗ und Konkurerecht
Betriebstechnik des inländiſchen Waren⸗

handels mit Kalkulationen
Beſprechung d. Handelsteils groß . Zeitung .

( Frankfurter Zeitung , Ecomuniſt u. . )
Warenkunde ( die wichtigſten Rohſtoffe

der Landwirtſchaft )
Franzöſiſches Proſeminar
Spezielle Gewerbelehre
Zivilprozeß (ausſchl . Zwangsvollſtreckung )
Ueberprodultion und Handel

Syſteme der doppelten Buchführung
Uebungskontor ( zuſammenhäng Uebungen )
Einführung in die Buchführungstechnik
Betriebstechnik d internat . Warenhandels

( Import⸗u Exportgeſchäft ) mit Kalkulat .

Die Geſellſcheu . Vereine des Handelsrechts
Wechſel⸗ und Scheckrecht

Allgemeine Natjonalökonomie
Volkswirtſchaftliches Seminar

Der Verkehr in ſeiner wirtſchaftlichen
und kulturellen Bedeutung

Gütertarifweſen mit Tarifübungen
Montaninduſtrie
Das Einkommen und ſeine Verteilung

Allgemeine Nationalökonomie

Mathematiker Koburger

Dr. Gerſtner
Nektor Dr. Weber
Dr. Getſtner
Nektor Dr. Weber
Dr. Gerſtner
Dr. Altmann
Arnold
Sprachlehrer Ellwood
Profeſſor M. Ott
Mathematiker Koburger

Dr. Meerovich
Stadtrechtsrat Brehm
Direktor Wittſack

Baurat Dr. Fuchs

Stadtrechtsrat Dr. Erdel
Dipl . ⸗Ingen , Dr. Mertens

Rektor Dr. Weber

11
1

Dr. Gerſtner
1

Dr. Altmann
Dr. Zeeh

Frau ör Altmann⸗Gottheiner
Dr Weber⸗Diſerens

Geh . Hofr . Prof . Dr. Gothein

7

Stadtrechtsrat Dr. Erdel
Geh Hofr. Prof . Dr. Gothein

Dr. Gerſtner
*
1

Dr. Altmann und Prof .
Dr. Jaffe

Fraubr Altmann⸗Gottheiner
Bankdirektor Reiſer

Nechtsanwalt Geiler

Profeſſor Dr. Jaffé

Rektor ODr. Weber
Dr. Gerſtner
Profeſſor Kohlhepp
Dr, Gerſtner
Profeſſor Kohlhepp

Dr. Gerſtner
Profeſſor Kohlhepp

Rechtsanw . Dr. Wimpfheimer
Arnold
Sprachlehrer Ellwood

Prof M. Ott
Dr. Gerſtner 8
N A. Dr. Hachenburg , Geiler
und Dr Wimpfheimer

Mathematiker Koburger
Dipl . ⸗Ingen . Dr. Mertens

Rektor Dr. Weber
Profeſſor Kohlhepp
Nektor Dr. Weber
Profeſſor Kohlhepp

Dr. Gerſtner
Stadtrechtsrat Dr. Erdel
Dr. Gerſtner

Dr . Altmann

Dr Zeh

Dr. Weber⸗Diſerens
Geh Hofr . Prof .Dr. Gothein
Privatdozent Ur Radbruch
Geh Hofr . Prof . Dr. Gothein

Rektor Dr. Weber
Prof . Kohlhepp
Rektor Or. Weber
Prof . Kohlhepp

Privatdozent Dr. Perels
*

Dr. Lepy
11

Regierungsrat Endres

Geh . Hofr . Prof. Dr. Gothein
Dr. Altmann

Dr. Levy
Die Grundlagen . emodern Handelspolitik

Maunheim , den 20 . April 1909 .
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Der Studiendirektor : Profeſſor Dr. Schott .

Bekfogra Dbhen - Illasse
Sxpedifion des „SeneralsHnzeigers “ , Ilannneim , S o , 2 .

pro Kilo IIIR . . 35 . 4 4 4 4

Das Ausgießen wird mit 50 Pfg . berechnet .

Gewerbeſchule Mannheim .
ekanntmachung .

Das neue Schuljahr beginnt

Montag , den 26 . April 1909 .

Die Aufnahme der neu eintretenden Schüler erfolgt
Kurfürſt Friedrich⸗Schule C 6

Montag , 26 . April , ſowie Dienstag , 27 . April
vormittags — 10 Uhr

und zwar im Saal Nr . 5 I . Obergeſchoß
Die neu eintretenden Schüler haben ihr letztes Schul⸗

zeugnis mitzubringen .
Zugleich findet die Klaſſeneinteilung der bisherigen

Schüler ſtatt und zwar für die Schüler der bisherigen
I flaſſee in Saal 3

II . Klaſſe . in Saal 4.

Diejenigen Schüler der III . Mechanikerklaſſen , welche ] ?
die Erweiterungsklaſſe ( IV Klaſſe ) zu beſuchen beabſichtigen ,
haben ſich gleichfalls im Saal 4 anzumelden .

Die Gäſte , Gehilfen und Teilnehmer an den Fachkurſen
( Figurenzeichnen , Aktzeichnen , Holzmodellieren , Metall⸗
modellieren , Dekorationsmalen ) werden

Mittwoch , 28 . April , nachmittags —7½9 Uhr
im Saal Nr . 5 aufgenommen .

SBeſtimmungen
über den Beſuch der Gewerbeſchule

Aus dem Ortsſtatut .

§ 1. Lehrlinge hieſiger Gewerbe , welche in die Gewerbe⸗
ſchule eingetreten , ſind zum Beſuche der drei Jahreskurſe der
Anſtalt verpflichtet .
Aus der Gewerbeordnung für das deutſche Reich .

§ 120 verpflichtet dieGewerbeunternehmer , ihren Arbeitern
unter 1s Jahren die zum Beſuch der Gewerbeſchule feſtge⸗
ſetzte Zeit frei zu geben .

§ 127 verpflichtet den Lehrherrn , den Lehrling zum Beſuch
der Gewerbe - oder Handelsſchule anzuhalten und den Beſuch
zu überwachen .

Aus der landesherrl . Verordnung vom 20 . Juli 1907 .

§ 12. Die Arbeitgeber haben die zum Beſuch der Gewerbe⸗
ſchule verpflichteten Arbeiter — Geſellen , Gehilfen , Lehrlinge
— beim Eintritt in die Arbeit oder Lehre binnen 3 Tagen ,
und wenn der Eintritt während der Schulferien geſchieht ,
alsbald beim Wiederbeginn des Schulunterrichts bei dem mit
der Leitung der Schule betrauten Lehrer anzumelden , ſowie
ſpäteſtens am dritten Tage nach der Entlaſſung aus der
Arbeit abzumelden . Probezeit oder Beginn der Arbeit
oder Lehre im Geſchäft der Eltern entbindet nicht von
der Anmeldepflicht .
Aus der Bekauntmachung des Gr Landesgewerbe⸗

amts vom 3 . Auguſt 1907 .

§ 8. Die Arbeitgeber bezw . die Eltern oder deren Stell⸗
vertreter haben den Schüler , die durch Krankheit am Beſuche
des Unterrichts verhindert war , bei deſſen Wiedererſcheinen in
der Schule und falls der Schüler durch Erkrankung voraus⸗
ſichllich anmehr als an zwei Schultagen vom Beſuch des
Unterrichts abgehalten ſein wird , alsbald beim Schulvorſtand
zu entſchuldigen .

§. 9. Soll der Schüler aus anderen dringenden Gründen
vom Schulbeſuch vorübergehend befreit werden , ſo haben die
Arbeitgeber beziehungsweiſe die geſetzlichen Vertreter vorher
rechtzeitig , wenn irgend möglich durch den Schüler ſelbſt
beim Schulvorſtand um Befreiung nachzuſuchen , wobei die
Gründe für das Geſuch genau anzugeben ſind und allgemeine
Angaben wie „ dringende Arbeit “ nicht genügen . „ Auswärtige
Arbeit “ gilt nur dann als Entſchuldigungsgrund , wenn durch
den Beſuch der Schule die Schüler mehr als einen halben
Tag der Arbeit entzogen würde .

§ 12 ſagt : Das im Unterricht Verſäumte , insbeſondere
die ſchriftlichen und zeichneriſchen Arbeiten , ſind ſobald als
möglich in der Schule nachzuholen . Der Arbeitgeber iſt ver⸗
pflichtet , dem Schüler hierzu die erforderliche Zeit zu gewähren .

Aus dem Geſetz vom 13 . Auguſt 1904 .

§ 3. Zuwiderhandlungen gegen die auf Grund dieſes
Geſetzes e laſſenen Verordnungen oder ſtatuariſchen Beſtim⸗
mungen werden mit Geldſtrafe bis zu 20 Mark und im Un⸗
vermögensfalle mit Haft bis zu 3 Tagen beſtraft .

Mannheim , den 17. April 1909 .

Gewerbeſchulrektorat .

Goetheſchule , Offeubach a. .
Militärberechtigte Privatreal⸗ und Haudelsſchule , verb . mit
Vorſchule u. Penſionat . Proſpekte durch die Direktion . 8159

(Mannbeimer MalMarkt 909)
vom 2 . bis 5 . Mai . 6760

Pferderennen am . , 2 . und 4 . Mai .

Zichung der Lokterie — bar Geld sofart — am 5. Mal
35 Hauptgewinne . Erster Preis : 2 Paar Wagenpferde

1965 Silberpreise und andere Gegenstände
zus . 2000 Gewinne im Werte von Mk. 50 600 . —
Für die Wagenpferde 75 % für die Arbeitspferde und Rind -
viehgewinne 80 % bar , für die Silberpreise der volle Geldwert ,

Los Mk. . —, II Lose Mk. 10 . .
Kassier : Hohs . Peters , CG A Nr . 1.

(UandvirtschaflichelFezitksrerein . Sadischer Renmeleln.
enkrae Aannet, 75

Detekti6 6 1
Nahrner u. Herm . Kupferſchmid ,

langjähriger Kri inal⸗ und Deiektivbeamter beſorgtüderall gewiſſen⸗
haſt und diskret Ermittelungen über Ver dgens⸗ und Faminien⸗
verhältniſſe und Vorteben , ſowie Erforſchungen nach Veweis⸗
matertal in Kriminal⸗ u. Zivilprozeſſen . Heiml . Beobachtungen
und Ueberwachungen . Spezialität : Beſchaſſung von Veweis⸗
material in Egheſcheidungs⸗ u. Alimentationsprozeſſen .
Veilhindung itallen Platzen del Welt . Strengſte Diskretion . 0

Zahn - Atelier Beisser
E I , 1 Ecke Planken , Breitestr . 2 1, 1

&3845 TeęelepPpHROM 4845

32382

Filiale Heidelberg , Hotel Reichshof ,
Wredeplatz 1, trektion Stefan

82t0os

=bhampagner - Weisse
Alkoholfreies Erfriſchungsgetränk

25 Flaschen zu 2,50 Mk .

U1, 24 . Gebr . Schäfer Ul , 24
AineralwasserfabrikmitelektrischemBetrieb .

Wͤöe — — — 82846
Preisliſte über Syphons , Brauſelimonade u. alkoholfreie Getränke gratis .

1 45
Bekanntmachung .

DerStadtrat hat beſchloſſen ,
daß mit Wirkung vom1. Mai
1909 ab die Einrichtung der
ſogenannten Schützenkarten in
der Weiſe aufgehoben wird
daß keine neuen Karten mehr
zür Ausgabe gelangen . Die im
Gebrauch der Käufer

befi

lichen Karten aber
ihre Giltig Ab
laufenden Kalende jah

Dies bringen wir k

Donnerstags ittags
bis 12 Uhr und nachmittags

2 bis 5 Uhr
ſtatt . 32385

Fuhrenweiſe kann im Werk
Lindenhof Koks nicht mehr
abgeholt werden und erſuchen
wir unſere Abnehmer ihren
Bedarf auf dem Werk Luzen⸗
berg abzuholen .

Mannheim , 16. April 1909 .
Die Direktion

der ſtädt . Wa
Elektrizi wer

Pich ler .

Dungbvetfeigerun
Am 2383
Montag , 26. Ap

vormittags 10 Uhr
verſteigern wir auf unſerem
Bureau , Luiſenring Nr . 49,
das Dungergebnis von 92
Pferden vom 26. April 1909
bis mit 30. Mai 1909 in
Wochenabteilungen gegen
bare Zahlung .

Mannheim , 17. April 1909 .
Städt . Fuhrverwaltung :

Krebs .
N

Oeffentliche Verſteigerung .
Montag , den 26 . April l. Is . ,

vormitttags 10½ Uhr
werde ich an Ort und Stelle
in der Halle der Speditions⸗
firma J . Reichert Söhne dahier ,
am Central⸗Güterbahnhof ,

51 Sngs
10,000 Platten Asheſtement⸗

2 5 d
ſchiefer, 4040

gemäß § 378 des . ⸗G. ⸗B. für
Rechnung deſſen den es angeht ,
öffentlich gegen bare Zahlung
verſteigern . 5042

Mannheim , 22. April 1909 .

Klee , Gerichtsvollzieher .

Am 3. Mai beginnt ein
Abſelkurſus für Schwerhörige
in Mannheim nach bewährter
und von Autoritäten der Ohren⸗
heilkunde empfohlener Methode⸗
Kein langſam markiertes
Sprechen , ſondern die gewöhn⸗
liche Umgangsſprache wird ab⸗
leſen gelehrt . 3 Probeſtunden
gratis Nähere Auskunft er⸗
teilt Frau Simmersbach ,
Wiesbaden , Nicolasſtr . 39 ,
part . 8441

Meine erſtklaſſige 4743

Negelbahn
iſt für einige Abende freil

Gg . Hilbert , Mittelſtr . 41,
2Geſellſchaftshaus “

Hausverwalter⸗
Stelle wünſcht Beamter ohne
Kinder in beſſerem Hauſe zu
übernehmen . Offerten unter
No. 8160 aͤn die Expedition
dieſes

Schreibmaſchinen⸗Ar⸗
beiten und Verviel⸗

fältigungen fertigt s
Fr . Schüritz 1 2, Ga -

Sie sparen viel

wenn Sie Ihre Bücherranzen

und Lederwaren nur in guter
Sattlerhandarbeit kaufen bei

5

R. Schmiederer
F 2 , 12 Ledewaren F 2 , 12

Koffer Taschen

Portemonnaies ete .

in reichster Auswahl .
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Mannheim , den 24 . April 1909 . General⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) 7. Seite .

Bekanntmachung .
Die Raphael Hirſch Witwen⸗ und
Waiſen⸗ und die Raphael Hirſch
Stipendien⸗Stiftung hier , betr .

Nr . 311. Auf 6. Juni 1909 ſind zu verteilen :
I. Aus der Raphael Hirſch Witwen⸗ und Waiſen⸗Stif⸗

tung die Summe von 2400 Mk. an eine Anzahl bedürftiger ,
jedoch der öffentlichen Unterſtützung nicht anheimgefallener
Witwen und Waiſen hieſiger Stadt .

Unterſtützungsgeſuche , welche eine genaue Darſtellung
der perſönlichen und ſonſtigen Verhältniſſe enthalten
müſſen , ſind bis 1. Mai 1909 anher einzureichen .

II . Aus der Raphael Hirſch Stipendien⸗Stiftung die
Summe von 300 Mk. , die dazu Verwendung finden ſoll , um
unbemittelten , jungen Leuten von beſonderen Fähigkeiten
die höhere Ausbildung zu einem wiſffenſchaftlichen , techni⸗
ſchen oder künſtleriſchen Beruf zu ermöglichen . Zu dieſem
Zwecke iſt ein Jahresſtipendium für den Beſuch von Hoch⸗
ſchulen jeglicher Art ( Univerſitäten , techniſchen Hochſchulen ,
Forſt⸗ , Landwirtſchafts⸗ , Bau⸗ , Kunſt⸗ , Muſikakademien ,
Konſervatorien u. ſ. . ) an ſolche Studierende zu bewil⸗
ligen , welche die Mittelſchule mit dem Zeugnis der Reife
abſolviert haben . Die Bewerber um das Stipendium
müſſen Angehörige des deutſchen Reiches ſein und müſſen
ihren Unterſtützungswohnſitz im Sinne des Reichsgeſetze⸗
vom 6. Juni 1870 in Mannheim haben .

Bewerbungen , denen entſprechende Zeugniſſe über dieſe
Vorausſetzungen und außerdem das Reifezeugnis der abſol⸗
vierten Mittelſchule , ſowie Zeugniſſe über Fleiß und
Leiſtungen auf der Hochſchule , wenn der Bewerber ſchon
mindeſtens ein Semeſter auf ihr zugebracht hat , beizufügen
ſind , wollen ebenfalls bis 1. Mai 1909 bei uns eingereicht
werden .

Mannheim , den 31. März 1909. 32366
Stiftungskommiſſion :
von Hollander .

Gögele .

Wein⸗erſteigerungen
des Vereins der Raturwein⸗Herſteigerer

der Rheinpfaßz im Frühjahr 1909 .
Folgende Mitglieder verſteigern ihre ſatzungsgemäß ver⸗
Bürgten Naturweine , Weißwein aus den beſſeren und beſten
Lagen in den angegebenen Gemarkungen der Rheinpfalz

[ ( Mittelhaardtj in der Zeit vom 21. April bis 25 Mai 1909.

26. April im Saale der Winzergenoſſenſchaft zu Bad
Dürtheim :

E. Chriſtmann⸗Ritter in Bad Dürkheim : ca. 40 Stück
1987er . Dürkheim .

27. April im Saale des Winzervereins zu Königsbach :
Königsbacher Winzerverein : 54 Stück 1907er , 5 Stück

2905er . Königsbach und Ruppertsberg .

28. April im Saale des Winzerkellers zu Deidesheim :
Deidesheimer Winzerverein : 55 Stück 1907er , 9 Stück

1905er . Deidesheim , Forſt und Ruppertsberg .

29. April im Saale der Winzergenoffenſchaft zu Bad
Duürkheim :

C. Eswein ' ſche Gutsverwaltung in Bad Dürkheim : 125
Stück 1907er . Dürkheim , Ungſtein und Wachenheim .

80. April im Saale des Herrn Rich . Sachs zu Deides⸗

6. A. Stadler Ww. u. Erbe in Deidesheim : ca. 62 Stück
1907er , 7 St . 1905er . Deidesheim , Forſt und Ruppertsberg .

3. Mai in der eigenen Verſteigerungshalle :
A. Bürklin⸗Wolf zu Wachenheim a. d. Haardt

Verſteigerung ) : 62 St . 1907er .
heim und Ruppertsberg .

4 Mai im Saale des Bayeriſchen Hofes zu Deidesheim :
F. Deinhard ( v Winning ) in Deidesheim : 49 Stück

1007er . Deidesheim , Forſt und Ruppertsberg .

5. Mat im Saale des Bayeriſchen Hofes zu Deidesheim :
Georg Sibens Erben in Deidesheim : 38 St 1907er , 10

St . 1905er , 3½ St . 1904er . Deidesheim , Forſt u. Rupperts⸗
berg .

6. Mai im Saale des Bayeriſchen Hofes zu Deidesheim :
L. A. Jordan ( Baſſermann⸗Jordan ] in Deidesheim :

783 Stück 1907er . Deidesheim , Forſt und Ruppertsberg .

7. Mai im Gaſthauſe zur Krone zu Forſt a. d. Hdt . :
1 . F. L. Spindler⸗Steinmetz in Forſt : 35 Stück 1907er ,

8 St . 1905er . Forſt , Deidesheim und Ruppertsberg .
2. Georg Dietz aus Deidesheim : 18 St . 1907er . Deides⸗

heim und Ruppertsberg .

10. Mai im Gaſthauſe zur Krone in Forſt a, d. Hdt . :
1. Joſef Krätzer in Forſt : 15½ St . 1907er . Forſt und

Deidesheim .
2. Adolf Werlé Ww. in Forſt : 15½ St . 1907er , 3 St .

1905er . Forſt und Deidesheim .
3. Gg . Aug . Moßbacher in Forſt : 6 % St . 1907er , 12½

St . 1905er , 1 St . 1904er , 2 St . 1903er . Forſt u. Deidesheim .

( erſte
Wachenheim , Forſt , Deides⸗

. Mai in der eigenen Verſteigerungshalle :
A. Bürklin⸗Wolf zu Wachenheim a. d. Haardt ( zweite

Verſteigerung ) : 70 St . 1907er , 4 St . 1905er . Wachenheim ,
Fonſt , Deidesheim und Ruppertsberg .

12. Mai im Gaſthauſe zur Krone in Forſt a. d. Hdt . :
Emil Biebel in Forſt : 28½ St . 1907er , 9 St . 1908er .

Forft und Deidesheim .

18. Mai in der eigenen Verſteigerungshalle :
J . J . Spindler Ww. und Erben in Forſt : 50 St . 1907er .

Forſt , Deidesheim und Ruppertsberg .

14. Mai in der eigenen Verſteigerungshalle :
W. Schellhorn⸗Wallbillich in Forſt : ca. 90 St . 1907er .

Forſt , Wachenheim , Deidesheim und Ruppertsberg .

17. Mai im Saalbau zu Neuſtadt a. d. Hdt . :
Ferdinand Knecht Erben in Neuſtadt a. d. Höt : 14½ St .

1907er . 1 St . 1905er . Königsbach , Neuſtadt u. Gimmeldingen .

18. Mai im Saale der Winzergenoſſenſchaft zu Bad
Dürkheim :

Dr . Dittrich ' ſche Gutsverwaltung in Bad Dürkheim :
ca . 20 Fuder 1907er . Dürkheim und Ungſtein .

25. Mai im Saale der Winzergenoſſenſchaft zu Bad
Dürkheim :

Gebrüder Bart in Bad Dürkheim : 15 St . 1907er , 5 St .
1908er Dürkheim , Ungſtein und Kallſtadt .

Zur weiteren Orientierung über Probetage , Beginn
der Verſteigerungen ete . können Intereſſenten von unſerm
Schriftführer Kaſimir Hopf , Neuſtadt a. d. H.

den vom Verein herausgegebenen „ Führer “ für ſämtliche
Verſteigerungen koſtenlos beziehen . Genaueren Aufſchluß
über jſede einzelne Verſteigerung geben ſodann die von den

umſonſterhältlichen Verſteigerungs⸗
Kſteu .

Forſt a. d. . , im März 1909.
Der Vorſitzende :

W. Schellhorn⸗Wallbillich , Reichstagsabgeordneter .

70¹⁴

ründlicher Unterricht
in Stenographie , Maſchinenſchreiben ,

Buchführung u. Schönſchreiben . ar

Fkledr. Burckhardts Nachf . (K. Oberheiden )
geprüfter Lehrer der

5, 8 . Fernſprecher Nr. 430l . 4 5, 8.
J. Schreibmaſchinenarbeiten u. ſtenogr . Aufnahmen .

Ortskrankenkasse Manngeim!

Mannheim⸗Weinheim⸗

Heidelberg⸗Mlaunheimer
gahn.

Aus Anlaß der Baumblüte an der Bergſtraße verkehren
am Sonntag , den 25 . April er . außer den fahrplan⸗
mäßigen Sonntagszügen nach Neckarhauſen ( Schriesheim )
folgende Sonderzüge :

Maunheim Stadt ( Friedrichsſchule ) ab : 150 u. 22s Uhr nachm .

Neckarhauſen Bahnhof ab : 82 Uhr abends .

Nach Weinheim , Schriesheim , Heidelberg , Edingen ,
Neckarhauſen und Seckenheim kommen bei allen Zügen
Sonntagsfahrkarten zur Ausgabe .

Mannheim , 23. April 1909 .

8 Betriebs⸗Juſpektion .

Ortskrankeukaſſe Raunheim I .
Bekanntmachung .

Gemäß 8 48 des Kaſſenſtatuts ſind durch Neuwahl auf die
Amtsdauer von drei Jahren

72 Vertreter der Arbeitgeber und
18 Stellvertreter derſelben

7645

zu wählen .
Zur Vornahme dieſer Wahl haben wir Termin zur

Abgabe der Stimmen auf
Montag , den 26 April 1909, vormittags von 10 bis 12 Uhr

und zwar im Bureau der Kaſſe , Rupprechtſtraße 2 —
Zimmer J — anberaumt .

Die Herren Arbeitgeber werden hiermit zu recht zahl⸗
reicher Beteiligung an der Wahl eingeladen .

Wir bemerken , daß das Verzeichnis der Wählbaren zur
Einſichtnahme auf unſerem Kaſſenbureau — Rupprechtſtraße
No. 2 — zur Verfügung ſteht . 7307

Mannuheim , den 7. April 1909.
Der Vorſtand :

Rob . Klein , Vorſitzender .
Biſchmann .

Bekanntmachung .
Gemäß § 48 des Kaſſenſtatuts ſind durch Neuwahl auf

die Amtsdauer von drei Jahren 7262

154 Vertreter der Kaſſenmitglieder und

38 Stellvertreter

derſelben zu wählen .
Zur Vornahme dieſer Wahl haben wir Termin zur Ab⸗

gabe der Stimmen auf

Sonntag , den 25 . April 1909 ,
vormittags von 9 bis nachmittags 1 Uhr ,

und zwar im Bureau der Kaſſe , Rupprechtſtr . Nr . 2 ,
anberaumt .

Wahlberechtigt ſind alle Kaſſenmitglieder ( männliche und
weibliche ) welche großjährig und im Beſitze der bürgerlichen
Ehrenrechte ſind .

Wir erſuchen die verehrl . Kaſſenmitglieder ſich recht zahl⸗
reich an der Wahl zu betefligen und bemerken , daß das Ver⸗
zeichnis der Wählbaren zur Einſichtnahme auf unſerem Bureau ,
Rupprechtſtraße Nr . 2, zur Verfügung ſteht .

Mannheim , den 5. April 1909 .

Der Vorſtaud :
Rob . Klein , Vorſitzender . Biſchmann .

Konſumvperein Ilpegheim e . 6. u . 1. 3.
Sonntag , den 25 . April 1909 , nachmittags

3 Uhr , im Gaſthaus zum „ Adler “

beneral - Fersammlung
Tages⸗Ordnung :

1. Geſchäfts⸗ und Kaſſenbericht .
2. Richtigſprechung des Geſchäfts⸗ und Kaſſenberichts .
3. Verleilung des Reingewinns .
4. Wahl des Vorſtandes und der ausſcheidenden Auf⸗

ſichtsratsmitglieder .
Es ſcheiden aus : a ) Vorſtand : Fr . Hofmann , Ph .

Ueberrhein , Johann Crönlein ,
b) Aufſichtsrat : Karl Müller ,

Kaſpar Hartmann .
5. Abänderung der Satzungen .
6. Weitere genoſſenſchaftliche Mitteilungen .

Zu zahlreichem und pünktlichem Erſcheinen laden
unſere Mitglieder ein .

Ilvesheim a . . , den 8. April 1909 .

Der Aufſichtsrat :
J . . : Karl Müller .

Max Engelhapdt
Rheinhäuserstrasse 2

5449

Algeken - U. Signal -
Anlagen jeder Art

für Villa ' s und Wohnhäuser

zu billigsten Preisen .

wir
7351

Telephon 910 .

= Voranschläge gratis .

Frauenbart

Gesichtspflege
Sachgem . Individuelle Behandlung nur für Damen .

Galvanlsatlion , Faradisatlon , Dampfungen , Massage , VI-
bratlon , mit bervorragendem Erfolge angewendet bei
Mitessern , Pickeln , Warzen , welker und grauer
Haut , Sommersprossen , Runzeln , Leberflecken ,

Nasenröte etce .

Konsultation unentgeltlich . : : : : Beste Empfehlungen .

Sprechstunden von —5 ; Mittwochs von 11 —12 Uhr .

Man verlange Prospekt von 61¹4

Maria Petersen , O 7 , 26 .

- 6 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad , Mädchenkammer und elektriſchem Licht , möglichſt
im Stadtinnern per 1. Juli zu mieten geſucht . Offerten
mit Pretsangabe unter Nr . 7124 an die Expedition ds . Bl

. slektrolytischunt . Garantie

ohne Narben entfernt .

Dank für Koufirmandengaben.
Auf unſere Bitte gingen ein :
1. Bei Stadtpfarrer Ahles : A. W. 1 / , Fr . J . Lz. 50 4 ,

Frl . L. Lr. 40 , Hr . Pf . Kls . 5 , Fr . B. Bkhr . 20 , Fr .
J . Loͤbg. 20 / , Hr . R. Egld . 20 J/ , K. H. 1 P. Handſchuhe
und 2 ¼, K. E. Hz. 2 Unterröcke und 2 Taſchentücher , Frl .
Bhnu. 1 P. Handſchuhe , Frauenverein 3 Hemden , Fr . G.
Mhr . 10 . , Hr . u. Fr . Zlr . 10 , Fr . v. Dſſ . 10 / , Fr . Eſu .
20 , Fr . J . Bſch . 10 / , Fr . H. A. S. 30 , Fr . M. Ghe .
5 , Hr . Goͤdm. 10 , Hr . Htl . 5 , Hr . E. Fkh . 20 ½,
G. Ln. 20 J/ , Hr . Eſchn . 5 ¼, Gebr . Kukl . 2 Hüte , E. Kle .
2 Hüte , Dr . M. Me. 5 ¼, Ungenannt 2 4 , Ungenannt 10 ¼,
Fr . E. Lſch. 10 J , Hr . Hſſt . 40 / , Fr . Dr . Bhn . 20 ½¼, Hr .
Schr . 3 , Hr . v. Sbt . 22 , Hr . Pf . Bhun . 11 , Hr . u.
Fr . Prof . Mz. 20 J , Hr . A. Geh . 10 ¼, Fr . Egld . 2 , , Fr .
Ad. Bk. 20 , Hr . A. Lklf . 5 / , Fr . Hſchru . 10 J , Hr . Prof .
Gy. 10 / , Fr . K. Bs . 10 / , Hr . u. Fr . O. Bhg . 30 . , H.
G. E. 10

2. Bei Stadtpfarrer Simon : Fr . Fk. 10 J , Fr . Geh .
. ⸗R. H. Lz. 40 / , Frl . L. Lr . 40 , Rpp' ſche Stiftg . 13 . ,

Fr . Geh . . ⸗R. Ldbg . 40 / , Hr . Kfm . Ks . 5 , H. A.
Ggbch . ſen . 10 , J . u. M. v. Sbt . 22 ¼, Hr . Dir . Bhrm .
11 ½¼, Hr . Kfm . Bittch . 10 J/ , Hr . Kfm . Schke . 10 4 , Fr . N.
N. 5 ½, Frfr . v. D. 10 ¼, Hr . B. A. 3 , Hr . Mal . Brchfld .
3 / , Hr . A. S. 30 . , Hr . Damenſch . Mr. . 50 J , Fr . Gertr .
Wr . 10 ¼, Hr . Kfm . O. Gttſch . 10 J , Hr . . ⸗R. H.
20 J , Fr . A. K. 3 , Hr . Bchb . Kr . 3 Geſangbücher , Frauen⸗
verein 3 Hemden , Hr . Kfm . Fchd . 1 Konf . ⸗Kleid , Hr . Kſm .
Klle . 2 Hüte , Hr . Kfm . G. 2 Anweiſungen für Hüte , Hr .
Arch . Fſnb . 40 J , Frau Geh . . ⸗R. F. C. Sep . 100 , Hr .
H. u. A. Hoffm . 10 ¼

3. Bei Stadtpfarrer v. Schöpffer : Fr . Geh . C. H. Oz.
40 / , Frl . L. L. 40 / , Fr . Forſtm . Kz. 3 l , Fr . Nfr . 4 ,
Fr . Gttſch . 10 ½, Fr . Sitz . 5 , Hr . Ren . Wur . 3 ¼, Or .
Dir . Hurch . 10 , Fr . B. Mrgr . 10 ½/, J . u. M. v. S. 22 ,
Hr . Dir . Bhrm . 11 ¼/, Hr . Sgfr . 10 J , Hr . u. Fr . Com . Fſg .
50 ½, H. A. S. 30 ¼, Hr . Dr . Schlz . 20 , Fr . Coif . Freid .
3 „ , Firmen : H. Futterer 3 Geſgb . , H. Karcher 2 Geſgb . ,
titl . Frauenverein » „ Hemden , Firma Kölle 6 Hüte , Gebr .
Kunkel 2 Hüte , Fr . Wech. 1 P. Handſchuhe , Firma Herz
Nachf . Stoff zu 1 Kleid .

4. Bei Stadtpfarrer Achinich : Fr . Kpph . 10 , Fr . Zmr .
50 ½/, Fr . Gr . 30 , Fr . Ald . 2 , Frl . Lr . 40 , Hr . B.
20 J , Hr . G. H. 20 ½, Fr . H. 20 / , Fr . Rmla . , Frl . Brkl .
Fr . Stbrg . , Fr . Lnh. , Fr . Bgt . , Fr . Grg . je 5 , Fam . Stdl .
20 . , Hr . Mrz . 1 , Fr . B. Mllr . 20 % Fr . Bs . 3 ½, J .
u. M. v. S. 23 / , Fr . Brudt . 3 ¼, Hr. Dir . Bhrm . 11 . ,
Fr . Dr . R. 10 J/ , Fr . Rppl . 3 J , Hr . Zrdr . 3 ¼, Fr . Fhrm .
2 , Fr . G. A. S. 30 ½, verehrl . Frauenverein 4 Oemden ,
Fr . Krch . 4 Geſgb . , Hr . Krch . 3 Geſgb . , Hr . Sttr . Stoff zu
1 Kleid , Hr . Kukl . 2 Hüte , Fr . S. L. 2 Jacketts , Fr . Wchnh .
2 Kleider , Fr . Ls . 1 Taille .

5. Bei Stadtpfarrer Sanerbrunn : Fr . Ilch . 5 , Hr .
Fbrkt . Schtze . 10 , Hr . Chem . Edck. 10 ½/, Fr . Geh . Kom⸗
merzienr . H. Lanz 40 ¼, Frl . Lauer 40 ¼, Hr . Leonh . Kra⸗
mer 5 , Hr . Stadrech . R. 5 ½, Hr . Kunkel 2 Hüte , durch
Fr . Stotpf . Simon 3 Hemden , Kfm . Stetter Stoffe , Hr .
Karcher 2 Gſb . , Fr . Mühle 2 Paar Handſchuhe , Fr . Hptlehr .
Arn . 5 / , Hr . Ph . B. 11 ½¼, J . u. M. v. S. 22 ½/, Hr . Oberl .
Rgl . 5 , Hr . Oberl . Ggſt . 5 ,

6. Bei Stadtpfarrer Klein : Fr . Kom. ⸗R. Röchling 10 l ,
Kom. ⸗R. Zeiler 10 / , Fr . Naßner 4 ¼ , Fr . Geh . ⸗R. Lanz
50 J , Fr . Geh . ⸗R. Ladenburg 40 J , Fr . Karl Reuther 50 l ,
Frl . L. Lauer 30 ½/, J . u. M. v. S. 23 ¼, Dir . Bohrmann
11 ½, Exp . Weiß 2 , Fr . Frida M. 3 ¼, Fr . Geh . ⸗R.
Seipio 100 J/ , vom Frauenverein 4 Hemden , Gebr . Kunkel
2 Bons für Hüte , Hr . Buchb . Greiner 3 Geſangb . , Hr . H.
Karcher 2 Geſangb . 25

7. Bei Stadtpfarrer Weißheimer : Fr . Geh . ⸗R. L. 50 ,
Frl . L. 30 , Fr . R. 50 %, Ir R. 1 Dir B. 11¹ , M.
u. L. v. S. 22 / , Ungen . 3 . , Fr . B. M. 10 J , Fr . B. 30
, Braumſtr . L. 20 / , Dr . Sch . 10 , Fr . R. 2 ½, Fr . Sch .
5 / , von der Konfirmandinnenſammlung 11,18 ¼, Ungen .
20 / , Frl . Gr . 2 , Buchb . Gr . 3 Geſangb . , Buchb . K. 2

Geſangb . , E. u. St . 1 Konfirmandenanzug , Ungen . P.
Handſchuhe , vom Frauenverein 3 Hemden , durch Fr . Stdtpf .
Simon von 2 hieſ . Firmen 5 Hüte .

8. Bei Stadtpfarrer Höhler : Hr . Klm . 10 , Frl . L.
80 , Fr . Gr . 5 ½, J . u . M. v. S . 22 , Hr Dir . Bhm .
13 J , Hr . Brr . 20 J , Hr . Wttr . 5 J , Hr . Hck. 3 , Firma
Karcher 2 Geſangb . , Firma Futterer 3 Geſangb . titl .
Frauenverein 3 Hemden , Firma Kölle 6 Hüte , Gebr . Kunkel
2 Hüte .

9. Bei Stadtrikar Dr . Fineiſen : Frl . L. 40 J¼, Hr . G.
Fſchr . 10 / , Hr . Fr . S. Km. 10 , Ungen . 30 / , Hr . Dir .
Ph . Brmn . 11 / , Fr . M. v. Sbt . 22 , Fr . E. Pl . 3 ½,
Fr . M. Gl . 10 , J . H. E. 10 / , Fr . Ktr . 3 u. 1 Hemd ,
1 Anzug , Hr . Hptl . Ekſt . Ap. 3 , Hr . Hptm . Gr . v. Kigg .
10 / , Hr . A. Ll . 20 / , Hr . Kfm . Mſth . 10 / , Fr . L. Bukd .
10 / , Hr . Kfm . F. Btlr . 5 J/ , Hr . Kfm . O. Hr . 10 ¼, A. H.
10 , Fr . Geh . Lz. 40 , Fr . K. Wß. 20 , Fr . A. Bkr .
10 , Fr . J . Bſſon . 20 l , Hr . Not . M. 10 M, Hr . Hot . Boͤhl.
4 ¼, Hr . Fr . K. 2 , Ungen 2 %, Hr . Kfm . L. Dth . 10 ,
Hr . Kfm . K. Brmnu . 5 , H. A. S. 30 ½, Hr. Kfm . K. Hl .
10 ½, Ungen . 2 ½¼, Hr . Kfm . K. Ptl . 10 4 , H. Kfm . P. Elmn .
2 J , Hr . Kfm . Fr . H. 10 / , Frhr . Pr . v. Bchau 10 ¼,
Fr . E. Pt . 10 4, Hr . Kfm . L. Str . 5 ½, Hr . J . Bltum . 5 ½,
Hr . Zollinſy . O. F. 3 ¼, Hr . Buchb . Karch . 6 Gigb . , Zilke u.
Eo. , 6 Knabenhüte , S. Link 2 Jacken , Frauenverein 3
Hemden . 7594

Für alle freundlichen Gaben ſagen herzlichſten Dank
Die evang . Stadtpfarrer .

Erstklassige Gualitälsmarke
sind

6246

Sohnitt , C 5

Frauenleiden
Niederl . Han I , Tel . 1264 .

arznei - und operationslose Beratung und Behandlung
nach Thure - Brandt . 82382

Natur - und Lichtheil - Verfahren ,
Schwedische Heilgymnastik .

Frau Dir . Heh . Schäfer
Schülerin von Dr . med . Thure Brandt .

Mannheim nur M 3 , 3 Mannheim .

Sprechstunden : 2½ —5 Uhr nur Mochentags.
Für die bevorſtehende Bauſaiſon empfehlen

wir ungeſiebten 5

Betonkies
aus eigenen Gruben , frauko Eiſenbahnſtation Fried⸗
richsfeld Bad . Bahnhof .

Muſter u. Offerte ſtehen auf Wunſch zur Verfügung .

Deutsehe Steinzeugwaarenfabrik
Friedriehsfeld in Baden . 6652²

Wecnlels Formulare in jedler belleben Stüch⸗
zahl zu haben in der

Dakh .

1 Wirtschaften
Tich kautionsf , Wirk ſucht v.

Seldverkehr

90000 Mk .
auf 1. Hypothek ganz oder
geteilt unter günſtigen Beding⸗
ungen auszuleihen . 49˙⁰8

Mannheim , 18. Arrl 1909
Die Berrechnung des kathol . ,

Bürgerhoſpitals :
Maier , K 3, 18.

art 3000 2. Hypothek , nach
M. 25000 1. Hypoth . auf Haus

in Ludwigsbaſen ſon, geſ. Oi v.
Selbſtg . unt . Nr 8206 a. die Exp.

5000 Mark auf prima II .
Hypothek p. Mai od. 1. Juni
nur von Selbftgeber geſucht .
I. Hyp . iſt 45 000 Mk. Off . u.
L. K. 8112a a. d. Exp . d. Bl .

Geſchäftsmaun ſucht von
Privat 500 Mk. aufzunehmen ,
Offerten unt . Chiffre K. 700
guytpoſtlagernd Ludwigs⸗
hafen a. Rh . 8235

Wer teiht Muf eine chul⸗
denfreie Wohn. ⸗Einricht . in
8 Tagen 1000 M. Off , unt .
Nr . 8244 an die Exp . d. Bl .

Verkauf
1 Hl. Geſchäftshaus wieg⸗
gerei , Flaſchenbiergeſchäft , ꝛc.
geeignet , Preis ca. 28 000 . —
Mk. mit geringer Anzahlung
zu verkaufen , oder geg . landw .
Gelände zu vert . Näh . d. P
Bauder , Agentur , Dur . Hof. sos!

Zwei Familien⸗Haus
Oſtladt

zu verkauſen .
Näheres bei

J . Silles ,
Immobilien - und Hypotheken⸗

Geſchält ,
N 5 Nr. 1. — Tel . Nr 876.

Nähe Seckenheimerſtraße
Neubau mit Werkſtätte bill .

zu verkaufen . Offerten unter

Nr 8213 an d . Erp . de Il
Eiſerne Kinderbettſtelle mit

Matratze billig zu verkaufen .

8223. Werftſtraſe 37 , 4. Slock .

Gi Ueberzieher , i Gasſteh⸗
lampe , 1Schrank , 1 Federn⸗

bett zu verkaufen . 8192
n 3, 15, 3. Stock links ,

7 77 7750 775
2 2

120 Liter Milchkandſchaft
wegen Krankheit ſofort zu
verkaufen . Offert . unt . Nr .
8245 an die Exped . ds . Bl .

Ein gut erhaltener Lager⸗
ſchrauk billig zu verkaufen ,
8236 Eliſabethſtr . 6, 3 . Sk .r .

4884

Proviſions⸗Reiſende
geſucht bei hohen ZBezitgen ,
für Heidelberger Oel⸗ , FJett⸗
waren⸗ u. Futterkalkgeſchäft
zum Beſuche von Landwirten

Off . u. Nr . 8243 a. d. Exv .

eſchickte Näheriunen in
Kleidermachen ſowie Lehr⸗

Dienſtmädchen geſucht .
G 2. 8, 1 Treppe : 8237

Tehfingssesuehe 5
Lehrliugs⸗Geſuch .

Intelligenter fſunger Maun
von guter Familie wird von
Großfirma zur Lehre ange⸗
nommen . Offert . unt . Nr .
8242 an die Exped . ds .

Bl .

Gl . Hager
Landteilſtraße 12 .

in junger Mann , 23 Jahre alt ,
Verkäufer der Kolonial⸗

warenbrauche , ſucht per 1. Mai
ebent . 15 Junt Stellung . Priſug
Zeugniſſe . Off. unter Nr . 8300
an die Exvediſtion d. Bl. 5

Suche für meinen kräftigen
Jungen Lehrlingsſtelle ; am
liebſten Schloſſer oder Mecha⸗
niker . Näheres unter Nr .
5038 in der Exped . dſs .

Bls .

Tüchtige Haushälteriu , beff ,
Dame , ſucht Stelle , am
liebſten bei älteren Leuten
oder einzeln . Herrn . Offert ,
unt . Nr . 30400 hauptpoſtlag .
Ludwigshafen a. Rh . 8³³2

* 22 2 5＋Setvierfräulein
für Wein⸗ und Vier⸗Neſtauraut
für hier u. auswärts ſuchen und
finden gute Stellung . 5060

Bureau Kroſchel , 8 6, 14.
Gebildetes Fräulein

21 Jahr alt , ſucht auf 1. Mai
in beſſ . Haufe als Stütze oder
zu Kindern Stellung . Ogerten
unter A. 8. 100 poſtl . Limburg
d. Lahn . 81

2 Nietgesuche

HGlegant
möbl . immer , ſepar

Eing . , geſucht . Offez
unter Nr 8226 an die Expedi

D wu möbl . Zim mögl, m
Penſ . z. 1. Mai geſ . ( Ei 1

Bl.
hof . ) Ausführl . Off , unt.
8228 an die Erpedition d

ſof , eine gutgeh . Wiriſchaft .
Ifferten unter Nr . 8229 au

Dr . B. Suas iue Buchdruckerei S . m. b. B. die Erpeditiondieſrs Blattes
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EABLISSEHHENH FURWOIH -
NUNHS - EIN RICHTUNSER

Ausstellung vornehm

ausgestattefef lnnenrãume
efossks ASER IN NUBEIN REICGHER
5 . EINFACHER AISFUHRUNG

. 4 . Nachst dem Kaufhdus
Hauser. 22 . Nachst demSpeisemart

Fabrik: HKepplerstr. 19 kcke eeeee

Topfaschen U. Haarpflege
83620 für Damen

bei jeder Witterung ; vollstän -
diges Procknen der Haare . Hr -

kältung ausgeschlossen . Ver -
wende meine vorzügliche Thee -
Shampeon , Eigelb Shampoon .
Kopfmessage . — Aufmerks . Be -
dienung . —Sachgem . Behandlg .

Spezial-Damen-Frisier -Salon
Heinr . Urbach

Planken , U3 , 8 1 Treppe .Telephon 3868 .

Zuschneide - Kurse
FEIAr Darnen . BSREILeidl . uUuHg .
Eintritt jederzeit . —Erfolgreichſte Methode , ca. 70 Frauen⸗
arbeitsſchulen und Inſtitute lehren nach der von uns gelernten
Methode . — Einziges Inſtitut dieſer Art . 5026

D 5, 3 Weidner- Nitzsche D 5, 3
Schöne große Lehrräume .

Kenner rauchen nur

62078
überall zu haben

Hauptniederlage : Zigarrenhaus Ad . Burger ,
, 5 . Breitestrasse A . 5 .

Herzog Ernst - Wald - Geld - Lose
spielen garantiert am . —II . Mai und kommen

3333 Selugewinne 2us . 4 ) 000 M. 2. Ausspielung
dabei Trefter von 20 000 , 5 000 , 1000 ; 4 à 500 ,

5 à 200 , 20 à 100 Mark ete .
1 Los kostet nur 1 Mk. , 11 Stück 10 Mk. ( Liste und Porto

20 big ) und sind zu beziehen gegen Einsendung oder
Nachnahme des Betrages von 7565

Ihnz G. m. b. . , Lotterie u. W
ſlabr. Uöbriager, ne
in Mannbeint : Adr . Schmitt , R 4, 10, M. Herzberger , E 3, 17,

C. Struve , K 1, 9, Fr . Hartmann , H I, 2.

7687

GKeneral⸗Aunzeiger .

Restaurant „ Pergola “
Friedriehsplatz 9 .

Heute Samstag Anstiech von

Maibock
aus dem kgl . Hofbräuhaus München

Diners u . Soupers nach Wahl

ebenso im

S örsen. Hestaurant, E u, L pert
Inh. : qulius A. Hofmann .

boffe ich einigermassen zu räumen .

Derbyschnitt ,
breiten Seidenbändern

ee

15 30 ſce
Wohng . vis - - vis der
kirche, freie Nusſicht , Mit reichl
Zubeuör , elektriſch Licht, per ſof.
oder ſpäter zu verm . 4905

Näheres daſelhſt 1 Tr . hoch.

Nheinvilenſtraße 9,
3. Stock , 5 Zimmerwohng . ,
ſchön ansgeſt . , m. reichl . Zu⸗

1 1 —
Juli zu verm .

r . 188

eif kaße J fl . 7
elegante 4 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad und reichlichem Zu⸗
behör per ſofort zu vermieten .

Näheres daſelbſt parterre .
Telephon 2082 . 4948

Schme zingerſtraße 64
Freundliche geräumige Wohng

mit 2 Zimmer , Küche u. Abſchl .
per 1. Mai zu vermieten . 7942

Näheres bei Frau Rimbach ,
daſelbſt

Schimperſtraße 14
(nächſt Meßplatz ) ſchöne 4 Zim. ⸗
Wohnung mit Bad, Mauf . und
ſonſt . Zubeh . ſof. od. ſpät bill . zu

ohannis⸗

Ol ,3

Waldparkſtraße
( Kirchenplatz ) ſchöne 4⸗Zemmer⸗
wognung mit reichl . Zubehör ,
3. Stock , per 1. Juli zu verm .

Näberes 4. Stock , daſelbſt .

Waldparkſtr . 19
1. u. 4. Stock . Eleg . 5⸗Zim . ⸗
Wohnung , Bad , Speiſekam .
und reichl . Zubehör per ſof .
od. ſpäter beziehbar , zu ver⸗
mieten . Näheres Ecke Land⸗
teilſtr . 1 parterre . 4596

„Walbparkhraße 253
5 Zimmer mit Diele reichl .
Zubehör , eleg . Ausſtatt . ,
1. Juni zu verm . 4196
Gramlich , Waldp . 39, Tel . 1430

Waldparkſtr . 41
Eckhaus , 3 u. 4 Zimmer , eleg .
Ausſtatt . , nach dem Rhein ,
1. Juli z. v. Halteſt . Elektr .
Gramlich , Waldp . 39, — 155

3 Zimmer

Brauereien , zu verm .
Käfertalerſtr . 91. Tel . 1430.

4 Zimmer und Rüche
Waſchküche , Badezimmer ,

per 15 Mat , 1. Juui oder auch
1. Juli zu vermleten . 4845⁵

Neuer Einkoch - und

Sterilisier - Apparat
ubertrifft alle bestehenden Systeme .

I. Hualität M. 11 . 75

Ph . Welckel göhne0 0. 2ll Gene
Mmen O8 . 5

II 7, 20Ul Gaanen Bunberdt ö Ptander)

per

mit Bad , Halteſtelle
FF

Feinste Goodyear - Welt - Artikel
Woert bis 16 . 00 ME .

Mannheim , d

hier y88

Mannheim , den 24 . April 1909 .

Durch aussergewöhnliche

Dilligkeit
— Ein Bild der

10Riesenauswahl gibt Fenster 5. 85

Elegante Cheyerette - Bamen- Halsschuhe
mit grossen 9 0 und

hraune cbeneaün-Janen-Halbsghohe
hochelegant , mod . Ausführung .

Gewendet , hochaparte Neuheiten , schwarz

Für Nägneler zolide und elegante Auswahl .

Fur Herren in braun u. schwarz neueste Formen

TTO BATUM .

Otto Ralchle, Teneralhertröter
der Leipziger Lebensversicherungsgesellschaft (atte Lelpziger)

hat sein Comptoir nach

e 2J222 ͤ bb2T2C27C

90
Mk .

50
Mk.

Nnur

nur

Nur

1

7643

Schöne 3 Zimmer⸗Wohnung
mit Bad u. eventl . Magd⸗
kammer per 1. Mai cr . zu
vermieten . 3048

Näh . Waldhofſtr . 11 beim
Meßplatz Bureau , Hof .

0 Zimmer⸗Wohng . , Neubau⸗
Wespinſir . 8, elegante Wohn ;

bill . zu verm . Näh . Weſpinſtr . 6,
Bureau Steiner . 8017

3 Zimmer⸗Wohnung
mit Küche ſoſort zu vermieten .

— — G 7, 38. —578

4 Jinmer⸗
Mohnung

mit Zubehör , fein ausge⸗
ſtattet und mit Warmwaſſer⸗
Zentralheizung verſetzen

in unſerem Neubau
Schwetzingerſtraße 53

Näheres 4742
Vh . Juchs 4 Prieſter . 6

1 , I .ſe 8⸗
od. 4⸗Zimmerwohng . ſof . zu

( Planken )
verm . Moltkeſtraße 32. Näh .

TorseftenpausStein-Denninger
Grossh . Hoflieferant

verm .

Die Stimme der Welt .
Berliner Roman von Auny Wothe .

( Nachdruck verboten . )

7 ( Fortſetzung ! .

6
Die Frau eines Künſtlers , — ein geradezu lächerlicher Ge⸗

anke .

Sie wollte hinaus aus der Sphäre , in der ſie geboren . Was

mützte ihr der ganze Reichtum ihres Vaters , wenn er ihr nicht
die Kreiſe öffnete , in denen zu leben ihr brennendſter Ehrgeiz
war ? Die Hofgeſellſchaft lockte ſie . Der Vater war ja allerdings

ſchon öfter an den Hof befohlen . Seine gemeinnützigen Beſtre⸗

bungen hatten die Aufmerkſamkeit der höchſten Kreiſe auf ihn

gelenkt , und Orden und Auszeichnungen aller Art waren ihm

geworden . Er war wiederholt zur kaiſerlichen Tafel gezogen
worden , aber auf ſeine Familie hatte ſich die allerhöchſte Huld

noch nicht ausgedehnt .
Andrega empfand das als eine Schmach . Das Geld , der

Duxus , der ſie umgab , machte ihr keine Freude ; denn immer wie⸗

der ſah ſie ſich in den höchſten Kreiſen , zu denen ihr ganzes Sein

fiebernd drängte , zurückgeſetzt und über die Achſel angeſehen ,
daß ſie keine „ Geborene “ war .

Daß der Vater den Adel abgelehnt , den man ihm anbot ,

fand ſie ganz vernünftig . Sie war klug genug , ſich zu ſagen ,

daß im Grunde ſich durch einen blutjungen Adel an ihrer geſell⸗

ſchaftlichen Stellung nichts änderte .

Ihre Mutter , ibren Vater , die konnte doch niemand ändern ,
und Andrea konnte doch nicht wünſchen , daß die Mutter , die nun

einmal nicht für die Geſellſchaft taugte , ſterben ſollte , damit ſie
keben löbnnte .

Andrea ſchauderte wieder zuſammen vor Schreck über die

fündhaften Gedanken ihres Herzens .

War es da nicht richtig , daß ſie den einzigen Ausweg ein⸗

ſchlug , der ſie frei machte von den Hemmungen , die ihren Weg in

die ſtrahlende Sonne verſperrten ? Nur dadurch , daß ſie aus

den Grenzen des Elternhauſes in höhere Kreiſe trat , war es

möglich , alles das abzuſtreiſen , was ſie hinderte , die Höhen des

Lebens zu erklimmen . Bedingungslos hatte ſie dem Maun die

Hand gereicht , der ihr die Grafenkrone byt . Der Künſtler mit

bem einſach bürgerlichen Namen , der aus kleinen Verhältniſſen ,
die

ſie ſelbſt , hervorgegangen war , kam für ihre Zukunftspläne
5 Betracht.

Nüh. im Laden. 4775 Näheres im Laden , Q 3, 8. [ Metzgerei Groß . 8¹56 7816

Halfdan Erichſon ſprach . Ihr Bild hatte ſeinen Ruhm begrün⸗

det . Man drängte ſich um ihn . Jede Dame , die einen Salon

hielt , fieberte darauf , ihn für ihre Geſelligkeit zu kapern , und

ganz Berlin W. wollte ſich non ihm portätieren laſſen . Es war

oft peinlich , überall auf ſeinen Namen , auf ſeine Perſönlichkeit

zu ſtoßen . Und nun war er noch gar Eberhards Freund und kam

zu ihrer Hochzeit . Wie taktlos übrigens .
Ein brauſendes Hoch , das dem Brautpaar gebracht wurde ,

rief Andreg aus ihren Gedanken . Von der Rede , die dieſem

Hoch vorausging , hatte die junge Braut nicht ein Wort vernsm⸗

men .

Jetzt redete ſchon wieder einer .

Wirklich , es war ihr einziger Bruder .

Wie fremd er ihr war ! Was mochte er wohl zu ſagen haben ?

Er ſah eigentlich wie ein Landjunker aus . Warum er nur

nicht Offizier geworden war ? Es war ja gerade eine Blamage .

Nicht mal zum Reſerveonkel hatte er es gebracht .
Er hatte ja übrigens von jeher höchſt merkwürdige plebejfiſche

Anſichten , ihr Bruder , Roland . Sie verſtand ihn nicht , ſo wenig ,

wie ſeine Rede . Welche Qual es doch war , hier zu ſitzen , immer

den großen , hraunen Augen des Malers gegenüber , die ſo uner⸗

bittlich in ihrer Seele laſen .
Und wieder klangen die Hochrufe , und der Sekt perlte gold⸗

gelb in den kriſtallenen , von Blumen und Myrten umwundenen

Kelchen .
Und Andrea ſtieß mit den Gäſten an , und auch mit ihm,

deſſen rothaariger Römerkopf ſich ſo gemeſſen vor ihr neigte .

Warum faßte es ſie plötzlich wie ein Sckwindel ? Warum

ſuchte ihre Hand Eberhards ſtützenden Arm ?

„ Nur Geduld ! “ flüfterte er ihr zärtlich zu . „ Bald ſind

wir erlöſt , Andrea , bald fliegen wir hinaus in die ſchöne Welt . “

Andrea lächelte wieder , wie Sterbende lächeln , ſo daß Eber⸗

hard ſie beſorgt fragte , „ ob ihr nicht wohl ſei . “

Mit Willenskraft beſiegte Andrea die beängſtigende Schwäche
Nein , nur die Hitze im Saal , das flimmernde Licht und der Duft

der Blumen betäubte ſie .

Endlich war die Tafel zu Ende , aber noch nicht die Qual⸗

für das Brautpaar , das für jeden der Gäſte einen Blick , ein

freundliches Wort haben ſollte .

Im großen Saal wurde getanzt . Auch Andrea flog von

einem Arm in den amderen . Wie läppiſch ſie das dünkte , und ſie

Merzeedie daß war gerade ſehr in Perffr e velvon

tanzte ſonſt ſo gern , und Eberhard war ein ſo vorzüglicher Tän⸗

Ber .

Nur einer hatte ſie nicht zum Tanzen begehrt , Halfdan
Erichſon .

Freilich , er tanzte wohl überhaupt nicht ? Künſtlerlaunen !
Es machte ſich gewiß intereſſanter , ſo als „ Säulenheiliger “ da⸗

zuſtehen .

Welch tadelloſe Figur er im Frack abgab . Seine hohe Er⸗

ſcheinung mit dem flammenden Bart umd Haar um den ftolz

erhobenen Kopf hatte etwas Gebietendes .

Wahrhaftig , es fehlte nur , daß ſie Halfdan Erichſon ſchön
famd .

„ Andrea , die Mutter möchte Dich noch ſprechen , es wird bald

Zeit Aufbruch “ , mahnte Eberhard , zu ſeiner jungen Frau
tretend .

„ Schon ? “ Ein eiſiger Schreck krampfte ihr Herz zuſammen .
Aber ihr Mund lächelte zu dem Gatten auf , als ſie leiſe

ſagte : „ So will ich gehen und mich umkleiden , auf Wiederſehen ,
Liebſter . “

Und dann durchſchritt ſie noch einmal die gaſtlichen Räume .

Der letzte Salon war ganz einſam und verlaſſen . Einen Augen⸗
blick ſah Andrea forſchend um ſich , dann öffnete ſie haſtig die

nächſte Tür . Einige Schritte nur , und ſie ſtand in dem Atelier

das ſie nicht mehr betreten hatte , ſeitdem der blitzende Verlo⸗

bungsring ſhre Hand geſchmückt .
Um ſie her kniſterte und rauſchte die weiße Seide ihrer lan⸗

gen Schleppe , ſonſt war es ſtill in dem weiten , frühlingshellen Ge⸗

mach , durch deſſen bunte Scheiben die Abendſonne brach .

Langſam , wie Abſchied nehmend , ſchweiften Andreas Mugen

durch den erinnerungslauten Raum . Wie ein Schluchzen kam es

aats ihrer Kehle , und verhüllend zog ſie plötzlich den Schleier

itber ihre entſetzten Augen , denn dort von dem Fenſterpfeiler
löſte ſich eine hohe Geſtalt und trat auf ſie zu , ernſt und feierlich .
als bätte ſie Andrea erwartet .

Andrea ſchrie leicht auf .

„ Was wollen Sie hier ? “ ſtammelte ſie erſchreckt und bemüßt ,
die auffteigenden Tränen zu verbergen .

„ „ Dasſelbe , wie Sie , Gräfin , Abſchiednehmen, “ entgegnet⸗

Halfdan Erichſon . Hier in dieſen Räumen ſah ich eine nenß
Welt für mi cherſtehen . Hier glaubte ich an ein Märchenglück ,

wie es die Dichter preiſen . Hier blühte mir ein wunderreicher

Garten , trotzdem es Herbſt geworden , und nun , da der Früßling

gekommen , iſt alles ſtarr und tot , und 15 ſchreite über Gräber . “

„ Gehen Sie, “ gebot Andrea hart , und ihre Augen funkelten

ihn zorng an . „ Sie haben kein Recht, hier zu weilen . “

( Iortſetzung folgt . )

e



Deutſcher Reichstag .
246 . Sitzung , Freitag , den 23. April .

Am Tiſche des Bundesrats : Dr . Nieberding .

Präſident Graf Stolberg eröffnet die Sitzung um 2 Uhr
20 Minuten .

Die kleine Strafgeſetz⸗Novelle .
Auf der Tagesordnung ſteht zunächſt die erſte Leſung der

kleinen Strafgeſetznovelle . Sie beſeitigt Härten bei der Be⸗
ſtrafung des Hausfriedensbruches , mildert die Strafen
für Arreſtbruch , Siegelbruch und Vereitelung der
Zwangsvollſtreckung , verſchärft die Strafen für Tier⸗
quälerei und Mißhandlung von Kindern und
anderen wehrloſen Perſonen , ſchränkt den Wahrheitsbe⸗
weis bei Beleidigungsprozeſſen ein und erhöht die
Geldſtrafen wegen Beleidigung , ſetzt die Strafen für gering⸗
fügige Diebſtähle und Unterſchlagungen , beſonders wenn
ſie aus Not begangen ſind , herab , und ändert den Er⸗

lr. Wrdsch
aragraphen , beſonders mit Rückſicht auf die

im wirtſchaftlichen Lohnkämpfen begangenen Handlungen .

Staatsſekretär des Reichsjuſtizamts Dr . Nieberding

beingt den Entwurf ein . Die Vorlage will oft empfundene
Mängel befeitigen . Sie iſt geleitet von der Rückſicht auf den
ſogialen Frieden und auf die ſoziale Fürſorge . Stimmen hier im
Hauſe wie auch in der Preſſe ſind gegen die Vorlage laut ge⸗
worben , die Kritik hat ſchon ſeit einiger Zeit eingeſetzt . Sollte
der eine oder der andere Punkt der Vorlage ab⸗
gelehnt werden , ſo können wir doch in der Vor⸗

lage eine gute Grundlage für ein weiteres
Arbeiten haben . Der Entwurf zerfällt in zwei Gruppen .
Die eine Gruppe beſchäftigt ſich mit dem Schutze der ver⸗
mögensrechtlichen Intereſſen . Unſer Strafgeſetzbuch
enthält bekanntlich hier ſehr ſcharfe Vorſchriften , die mit der
heutigen öffentlichen Meinung nicht mehr ganz übereinſtimmen .
Infolgedeſſen wird hier eine Milderung der Strafen nach dem Ent⸗
wurf eintreten Gewiſſe Vorgänge im Familienleben der weniger
gut geſtellten Kreiſe werden heute milder beurteilt als früher , ſo
beim Arreſtbruch , beim Hausfriedensbruch uſw . Ebenſo wird eine
Milderung bei GErpreſſung eintreten , da auch hier die
Anſchauung des Volkes ſich geändert hat . Dieſe Milderungen ent⸗
ſprechen der allgemeinen Anſchauung : Milderungen
Intereſſe weniger gut ſituierter Kreiſe . Die
zzweite Gruppe der Aenderungen bezieht ſich auf die Beſtimmun⸗
gen über Roheitsdelikte . Hier tritt eine Ver ſchär⸗
fung ein . Unſere Zeit denkt in dieſer Beziehung ſchärfer , als
frühere Generationen es taten , weil das Empfinden aller Kreiſe
altßerordentlich verfeinert iſt . Infolgedeſſen ſieht der Entwurf

e gegen Tierquälexei vor .
SinſDie ränkung des Wahrheitsbeweiſes

ozeſſen hat ſich als notwendig erwieſen . Ausd

Senſationsluſt werden viele Beleidigungen verübt , und die Be⸗
3 leidigten ſtehen dann wehrlos einem ausgedehnten Wahrheits⸗
5 beweiſe gegenüber . Die Verhältniſſe in dieſer Hinſicht waren

ganz unhaltbar geworden , ſo daß der Geſetzgeber eingreifen mußte .
. Ich erinnere an einen Fall , der ſeinerzeit das größte Aufſehen

erregt hat . Ich meine die Behandlung einer Zeugin
im Hau⸗Prozeſſe . Eine ſchutzloſe junge Dame wurde in
ihrem ganzen Innen⸗ und Außenleben mitleidlos der Oeffentlich⸗
keit preisgegeben . Allerlei böswilliges Gerede wurde vorgebracht .
Solche Mißſtände müſſen beſeitigt werden .

Nun iſt behauptet worden , die Einſchränkung des Wahrheits⸗
beweiſes ſei eine Beſchränkung der Preßfreiheit . Dem
iſt nicht ſo. Sehen Sie ſich doch die Verhältniſſe in anderen
Ländern an , in England , Frankreich , Belgien und Holland . Ueberall
heſtehen Beſtimmungen , durch die die Preſſe auf dieſem Gebiete
beſchränkt wird . Und haben nicht trotzdem dieſe Länder eine freie ,
große und mächtige Preſſe ? Haben Sie jemals gehört , daß in
dieſen Ländern gegen dieſe Beſtimmungen Proteſt erhoben worden
iſt ? Daß die Freiheit der Preſſe darunter gelitten hat ? Ich
möchte den ſehen , der das behaupten kann . Italien bereitet auch
Beſtimmungen vor , um den Wahrheitsbeweis bei Beleidigungen
zu beſchränken , und zwar im Sinne unſerer Vorſchläge . Cs iſt
bezeichnend , daß Italien ,das Erfahrungen auf dieſem Gebiete
hak , denſelben Weg geht wie wir . Dort iſt aber nicht die Be⸗
fürchtung geäußert worden , daß die Freiheit der Preſſe beſchränkt
wird . Oeſterreich ſteht auf demſelben Standpunkt , ebenſo die
Schweig . Wenn die Dinge alſo ſo liegen , dann ſollte man uns
doch nicht den Vorwurf machen , daß wir bei unſeren Vorſchlägen
irgendwie die Tendenz verfolgt haben , die Freiheit der Preſſe
unberechtigterweiſe zu beſchränken . Nun iſt man aber noch weiter
gegangen . Man hat behauptet , dieſer Geſetzentwurf wäre nur
erfunden worden , um für künftige Fälle Deckung zu
geben , falls wieder Beleidigungsprozeſſe ſchweben ſollten , die
ſittliche Schäden aufdecken ſollen , und die gegen hohe und vor⸗
nehme Perſonen gerichtet ſind . Nichts hat den Verbündeten Re⸗
gierungen bei der Ausarbeitung der Vorlage ferner geſegen als
dieſer Gedanke . Nach unſerer Meinung wird niemand weniger
Vorteil von den Vorſchriften des Entwurfs haben , als gerade
diejenigen , die ſich in vornehmen und hohen Stellungen befinden .
Denn bei Beleidigungsprozeſſen , die ſie betreffen , wird meiſt das
öffentliche Intereſſe in Frage kommen Es ſind andere Perſonen ,
die von dieſen Vorſchriften Nutzen haben werden , ſolche Per⸗
ſonen , wie die unglückſelige Zeugin aus dem Hau⸗Prozeß .

Uebrigens hat ja vor zwei Jahren auch der Reichstag im
Sinne unſerer Vorſchläge Stellung genommen . Als damals der

Aus dem Groftherzogtum
— Schwetzingen , 17. April

Sparkaſſe verzeichnet in ihrem Rechenſchaftsberſch

Mark .

J betragen . Geſamtvermehrung ? 1294 054,84 Mk .

mithin reiner Zugang von 686 Einlegern .
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ceneral⸗Anzeiger . ( Mittagblatt . ) 9. Seite .

Herr Reichskanzler bei der Frage der Reviſion des Strafgeſetz⸗
buches auch die jetzt in der Novelle bearbeiteten Punkte berührte ,
heißt es nach den einzelnen Sätzen nach dem ſtenographiſchen Be⸗
richt immer : „ Lebhafte allgemeine Zuſtimmung ! “ — „ Bravo
rechts und links ! “ — „ Erneute Zuſtimmung ! “ — „ Sehr richtig !
rechts , in der Mitte und links “ uſw . ( Heiterkeit . ) Der Reichs⸗
kanzler wies damals auch darauf hin , daß in den Großſtädten
eine Schmutzpreſſe aufgekommen iſt , deren Verfaſfer ſich
ohne Berechtigung als Vertreter der Großmacht „Oeffentlichkeit “
hinſtellen . Auch dieſen Worten folgte allgemeine Zuſtimmung .

Ich hoffe , daß dieſelben Erwägungen noch jetzt bei Ihnen
lebendig ſein mögen . Wenn das der Fall iſt , dann können Sie
den Vorſchlägen , die jetzt von ſeiten der Regierung gemacht werden ,
Ihre Zuſtimmung nicht verſagen . Sie können in Einzelheiten
verſchiedener Meinung ſein , Sie können hier und dort eine andere
Faſſung wünſchen , ich kann aber ſchon im voraus erklären , in
dieſer Beziehung werden die verbündeten Regierungen allen
Wünſchen entgegenkommen , weil ſie ſelbſt keinen leb⸗
hafteren Wunſch haben , als den , dem Argwohn vorzubeugen , als
wenn bei der Vorlage irgendwie eine abwegige Tendenz beſteht .
( Beifall . )

Abg . Engelen ( Zentr . ) :
Die Strafmilderungen , die jetzt kommen , haben wir ſchon

früher gefordert . Warum kommen ſie heute erſt ? Warum iſt
nicht auch eine Aenderung des Militärſtrafgeſetzbuches in der⸗
ſelben Richtung erfolgt ? ( Sehr richtig ! im Zentrum . ) Die
Erinnerung an den Fall Gulenburg legt weiter den Ge⸗
danken nahe , den § 175 zu verſchärfen hinſichtlich der Vergehen
von Perſonen mit anderen , über die ſie Aufſichtsbefugnis haben .
Ueberhaupt müſſen Verſchärfungen eintreten , wenn Mißhand⸗
lungen und Entſittlichungen an Kindern und Zöglingen von El⸗
tern , Stiefeltern , Anſtaltsleitern , Wärtern , Wärterinnen und
Dienſtperſonen begangen werden . Das verlangt die beſondere
Fürſorge für ſolche wehrloſen Geſchöpfe . Es handelt ſich auch
hier um den Nachwuchs der Nation , der beſonders gehütet werden
muß . Bei Diebſtählen müßte auch Geldſtrafe eintreten können .
Es können Umſtände vorliegen , die eine Freiheitsſtrafe nicht recht⸗
fertigen . Bedenken gegen die Strafverſchärfung bei Beleidigungen
beſtehen nicht , wohl aber gegen die Einſchränkung des Wahrheits⸗
beweiſes . Es ſoll der Wahrheitsbeweis nur

zuläſſi

Abg . Porniock ( Konf . ) :
Meine politiſchen Freunde begrüßen die Vorlage mit Ge⸗

nugtuung . Wie halten ſie für klein , aber für gut , vor allen
Dingen deswegen für gut , weil ſie die Ehre des Menſchen
mehr ſchützen will als bisher . Die Vorkage will Mißſtände be⸗
ſeitigen , die in unſerer Rechtspflege beſtanden und die Ent⸗
ſcheidungen zur Folge hatten , die das Rechtsbewußtſein des Voltes
nicht befriedigen . Bezüglich des Beleidigungsparagraphen 186
bin ich der Meinung , daß er etwas dehnbar iſt .
miſſionsberatung ſtimmen wir zu .

Abg . Vahrenhorſt ( Rp . ):
Mit den Strafmilderungen ſind wir durchaus einverſtanden .

Bezüglich der Strafverſchärfung trägt die Novelle den Bedürfniſſen
des täglichen Lebens aber durchaus nicht Rechnung . Die Straf⸗
verſchärfungen bei Beleidigungen heißen wir gut . Der Wahr⸗
heitsbeweis muß aber ganz fallen . Das Privatleben gehört nicht
in die Oeffentlichkeit , es muß ein Schleier davor gezogen werden .
In den Prozeſſen der letzten Jahre haben wir geſehen , wie einzelne
Verteidiger eine direkte Luſt empfinden , das Privatleben der
einzelnen vor Gericht breitzutreten . Das iſt ein grober Unfug .
Die Strafverſchärfungen bai Mißhandlungen von Kranken , Kin⸗
dern und wehrloſen Perſonen gehen nicht weit genug , ebenſo nicht
die Strafbeſtimmungen für Tierquälereien . Unglaubliche Tier⸗
quälereien kommen vor . Es müßte geſtattet ſein , daß jemand ,
der einen Mann bei Tierquälereien ertappt , dieſen verprügeln
darf . ( Heiterkeit . ) Die Viviſektion ſoll geſtattet ſein , aber Miß⸗
bräuche beſtehen auch . So hat ein Profeſſor feſtgeſtellt , daß eine
Katze 6 Wochen hungern kann . Er ſollte im Intereſſe der Wiſſen⸗
ſchaft lieber feſtſtellen , wie lange ein Profeſſor hungern kann .
( Heiterkeit . )

Abg . Oſann ( Natl . ) :

Ich habe das Gefühl , daß der Staatsſekretär die Vorlage
nicht mit vollem Herzen vertreten hat . Er zog ſich auf den Reichs⸗
kanzler und die Wünſche des Reichstages zurück . Wahrſcheinlich
wäre es ihm lieber geweſen , wenn er mit der Regelung der vor⸗
liegenden Materie bis zur allgemeinen Reform des Strafgeſetz⸗
buches hätte warten können . Unſere Wünſche ſind nun in dem
vorliegenden Paragraphen zum Teil zuſammengefaßt . Wir be⸗
grüßen die Strafmilderungen und beſonders den Umſtand , daß
anſtelle der Freiheitsſtrafe bei verſchiedenen Vergehen auch die
Geldſtrafe treten kann , beim Hausfriedensbruch , bei der Ver⸗
eitelung der Zwangsvollſtreckung uſw . Mit dieſen Milderungen
ſind wohl alle Parteien einverſtanden . Richtig iſt , daß die
Strafen für Beleidigungen entſprechend erhöht wer⸗
den , daß dem Richter ein weiterer Spielraum gelaſſen wird . Die
Tierquälereien hat man aus der Kategorie der Uebertretungen
herausgenommen und in die der Vergehen eingeſtellt . Auch damit
ſind wir einverſtanden . Die Frage der Viviſektion und des
Schächtens gehört vielleicht auch hierher , aber nicht in den Rahmen

Die hieſige ſtädtiſche

für das Jahr 1908 einen Reingewinn von 62209,55 Mek.

Das Reinvermögen betrug am 31. Dezember 1908 : 355 814,49

Die Einlagen beliefen ſich pro 1908 in 7608 Poſten auf
2972 736,18 Mk. , die Rückzahlungen in 4371 Poſten auf Mark

2014851,61 , ſo daß hiernach die Mehreinnahme 957 881,57 Mk .

Stand der Ein⸗

leger auf 1. Januar 1908 : 623 ; Stand auf 1. Januar 1909 : 6909 ;
Der derzeitige Re⸗

ſerverfond beziffert ſich auf 355 814,49 Mk. , das Geſamtguthaben
der Einleger auf 6909 Sparbücher ⸗9 887 946,53 Mk . Die hie⸗

ſige Sparkaſſe bewegt ſich ſchon ſeit einer größeren Reihe von

Jahren immerwährend in aufſteigender Linie , was der derzei⸗

tigen Verwaltung , insbeſondere aber dem rührigen , finanzmän⸗

niſch tüchtigen Kaſſier , Herrn Bickel , zu ganz beſonderer Aner⸗

Heidelberg , 23 . Abril . Der Zuſchlag bei der Lerpatung

des vorliegenden Geſetzes Zu begrüßen iſt , daß die Kindermiß⸗

gen , ſo daß man hindurchſehen kann , ſondern

Jahr dahin .

zwei Drittel und mehr erfroren .

oc , Mosbach , 22 . April .

bach , verliehen .

*„ Karlsruhe ,

legung des Karlsruher Exerzierplatzes
wieder einige Schritte vorwärts gekommen .

ſoll , das Gelände um den P

Einer Kom⸗ werden , als durch polizeiliche und 544 dech Beſtimmungen .

eingetretene ſtrenge Kälte , in welcher Zeit ſich ja ſchon der Saft

zu regen beginnt , ſind nicht nur zahlreiche Rebſtöcke aufgeſprun⸗
die Bogenreben

thaben ſo gelitten , daß ſie nicht austreiben . An ſolchen Stöcken

iſt der Ertrag für dieſes Jahr und zum Teil auch für das nächſte

In einzelnen Rebgrundſtücken , hauptſächlich den

jüngeren , kräftigen iſt der Schaden gering , in anderen aber ſind

Dem Pfarrverweſer Alf . Stre⸗

bel in Neckargerach wurde die Pfarrei Obrigheim , Dekanat Mos⸗

22 . April . Die Frage der Ver⸗

Nächſte Woche

ſoll in Teutſchneureut eine Verſammlung der In⸗

tereſſenten ſtattfinden . Es iſt begründete Hoffnung vor⸗

handen , daß dabei eine Einigung zwiſchen dem Fiskus und
den Grundſtückseigentümern zuſtande kommen wird , umſo⸗

mehr als das Angebot jetzt 45 Pfg . pro Quadratmeter be⸗
tragen ſoll und die Mehrzahl der Eigentümer bereit ſeinen Preis

von 65 Pfg . pro Quadrat⸗
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handlungen ſchärfer beſtraft werden ſollen . Das engliſche Geſetz
geht in ähnlicher Weiſe vor . Wir ſind erſt langſam zu der Ueber⸗
zeugung gekommen , daß wir auch die Pflicht haben , für die
Menſchen zu ſorgen . Tierſchutzvereine haben wir ſchon ſeit Jahr⸗
zehnten . Menſchenſchutzvereine und beſonders Kinderſchutzvereine
haben ſich erſt in letzter Zeit gebildet . Neu eingeführt wird der
Begriff eines minderen Diebſtahls . Vielleicht wäre
es richtig geweſen , bei mildernden Umſtänden ohne weiteres die

Möglichkeit einer Geldſtrafe zu geben . Auch die Entwendung von
Elektrizität wird ja nur mit Geldſtrafe belegt , obgleich es ſich
dabei um eine ganz raffinierte und gemeine Tat handelt .

Die größte Bedeutung haben die Beſtimmungen über die

Einſchränkung des Wahrheitsbeweiſes . Bei Fällen wie der des
Fürſten Eulenburg wird auch in Zukunft der Wahrheits⸗
deweis nicht eingeſchränkt werden können , denn es handelt ſich ja
dabei um den Vorwurf einer ſtrafbaren Handlung . Zu der vor⸗

liegenden Geſetzesbeſtimmung ſcheint man durch die Behandlung
der Olga Molitor gekommen zu ſein . Zum Entſetzen der Welt

ſind in Karlsruhe die iieten Familienverhältniſſe vor der

Oeffentlichkeit aufgerollt worden . Man hat ein junges Mädchen
in einer Weiſe bloßgeſtellt , die entſchieden verurteilt werden muß .
Das Gericht , und beſonders der Vorſitzende , hatten aber
doch die nötigen Mittel , den Prozeß ſo einzuſchränken , wie es

notwendig war . ( Sehr richtig ! ) Wäre damals der Vorſitzende
in der richtigen Weiſe vorgegangen , und hätte er auch die Ver⸗
teidiger in den nötigen Schranken gehalten , ſo wäre die Oeffent⸗
lichkeit nicht unnötig aufgeregt worden . ( Sehr richtig ! ) Aber
die Anwälte haben nicht der Senſation zu dienen , ſondern dem

Recht und der Wahrheit . Ich bin weit davon entfernt , der An⸗
waltſchaft einen Vorwurf zu machen , aber einzelne Anwälte ſind
bei verſchiedenen Prozeſſen tatſächlich über ihre Befugnis hingus⸗
gegangen . Die weitere Beſchränkung der Oeffentlich⸗
keit bei Verhandlungen , die im Gerichtsverfaſſungsgeſetz vor⸗

geſehen iſt , wird für die Oeffentlichkeit und auch die Preſſe nur
don Segen ſein . Wir begrüßen mit Genugtuung die Erweiterung
des Strafmaßes für Beleidigungen . Das Privatleben darf nicht
in die Oeffentlichkeit hineingezogen werden . Freilich iſt es ſehr
ſchwer , die richtige Begrenzung des Begriffes „Privatleben “ und

„öffentliches Intereſſe “ zu finden . Was gehört eigentlich zum
Pribatleben , und wo fängt das öffentliche Inkereſſe an ? Die An⸗
gelegenheit Harden galt ja bald als Privatſache , bald
als öffentliche . Die anſtändige Preſſe wird vom Geſetz nicht be⸗

troffen , nur die Revolverpreſſe . Ein Dangergeſchenk für den
Beleidigten liegt darin , daß er darüber entſcheiden ſoll , ob den
Wahrheitsbeweis geführt werden darf oder nicht . Wenn nun ein
hochſtehender Beleidigter das nicht geſtattet , ſo wird man gleich
über ihn herfallen und behaupten , daß er den Beweis nicht zu⸗
laſſe , weil er ſich ſchuldig fühle . Recht ſonderbar muß aber das
Rechtsbewußtſein des Volkes durch die Beſtimmung getroffen
werden , daß eine Verurteilung der Preſſe auf jeden Fall erfolgt ,
auch wenn der Beweis geführt iſt . In England und Frankreich
tritt eine ſolche Beſtrafung nicht ein , wenn nachgewieſen wird ,
daß die Abſicht der Beleidigung nicht beſtand . Jedenfalls kann
in dieſer Beziehung durch Selbſtgucht der Preſſe mehr 1 901C*
züglich der Erpreſſung befand ſich die Rechtſprechung vielfach auf
ganz falſchem Wege . Die Abſichten des Gefetzgebers wurden gang
verkannt . Wie kann man Arbeiter , die ihr Koalitionsrecht wahr⸗
nehmen , und höheren Lohn fordern , der Erpreffung anklagen . das
iſt eine falſche Auslegung des Geſetzes . Die ſozialen Gedanken
müſſen auch in den Geſetzen zum Ausdruck kommen . Dann wird
der Vorwurf der Klaſſenjuſtiz verſchwinden . ( Beifall .

Abg . Frohme ( Soz . ) :

Unſer Strafgeſetz hat von Anfang an einen reaktionären Cha⸗ -
rakter gehabt . Deshalb iſt von vornherein der Wunſch nach ſeiner
Reform in weiten Kreiſen des Volkes rege geweſen . Die jetzt einge⸗
brachte Novelle bringt nur einen kleinen Teil deſſen , was gewünſcht
werden muß . Prinzipiell zuſtimmen können wir den Beſtimmun⸗
gen über den Hausfriedensbruch und über die Tierquälereien . Den

Kinderſchutz wünſchen wir im weiteſten Maße . Die mildere Be⸗
urteilung des Diebſtahles in beſonderen Fällen iſt eine unſerer
Forderungen ſeit langer Zeit . Diebſtähle aus Not könnten unten
den Geſichtspunkt der Notwehr ſogar ſtraffrei bleiben . Die anges
lichen Verbeſſerungen , die der Entwurf beim Begriff der Erpreſſung
bringt , können leicht zu Verſchlechterungen für die Arbeiterklaſſe
werden . Es bedarf einer Beſtimmung , wonach eine Handlung aus
§ 152 der Gewerbeordnung ( Arbeitseinſtellung ) nicht als Er⸗

preſſung zu erachten iſt . Selbſtverſtändlich ſind wir grundſätzlich
gegen jede Aenderung des Beleidigungsparagraphen hinſichtlich
der Einſchränkung des Wahrheitsbeweiſes und der Aenderung des
Strafmaßes . Die Führung des Wahrheitsbeweiſes in das Be .
lieben der Beteiligten zu ftellen , iſt unmöglich . Dann könnte ja der
ärgſte Lump , wenn ihm ſeine Schurkerei vorgeworfen wird , den

Wahrheitsbeweis verhindern . 8

Abg . Roth ( Wirtſch . Vg. ) :

Im allgemeinen ſind wir mit dem Entwurf einverſtanden .
Beim Schächten ſollten wenigſtens die modernen Apparate Ver⸗
wendung finden .
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Abg . Werner ( Reformp . ) :

Bedauerlich iſt , daß die Tierquälereien , die innerhalb eines
Raumes ſtattfinden , nicht beſtraft werden können . Der Beleidi⸗

gungsparagraph 186 muß präziſer geſtaltet werden .

Das Haus vertagt die Weiterberatung auf Sonnabend 2 Uhr .
Schluß 6½ Uhr . 5

7SSSSVVVTVVTVVTVCCCTCCCTCTCTCTTCTTTTTTTTTTCTTT — —
Stadtwald mit einem anderen Taglöhner beim Langhol
ſchleifen beſchäftigt , wobei ein 9 Meter langer ſchwere

Tannenſtamm ins Rollen kam , den Genannten zu Boden ri
und über ihn hinweg rollte. Meier iſt lebensgefä
lich verletzt . „ „

* Lahr , 22 . April . Inder letzten Bürgerausſchu
ſitzung wurde der Voranſchlag mit 421003 M. Ein⸗

nahmen und 757 493 M. Ausgaben genehmigt . Zur Au
bringung des Fehlbetrages von 336 490 M. wird eine Um⸗

lage von 33 Pfg . erhoben . Aus den weiteren Verhand
lungen ſei hervorgehoben , daß die Erſtellung einer F

alarmeinrichtung und einer Weckerlinie im Intereſſe ei
beſchleunigten Hilfeleiſtung bei Brandfällen genehmigt wu

oc . Freiburg , 22 . April . Der Hauptausſchuß des
Schwarzwaldvereins hat in ſeiner dahier ſtaktgefunde
Sitzung den Voranſchlag für 1909 angenommen und die
nung für di : am 6. Juni in Kandern tagende Hauptverſan
feſtgeſetzt .

oc . Donaueſchingen , 22 . April . Der Verband
badiſchen Zuchtgenoſſenſchaften beabſichtigte
ſellſchaftsreiſe nach Sachſen . Dieſe kann leider

di

ſtattfinden , da ſich nicht genügend Teili
oc . Furtwangen , 2

i

Ehrenbürger hieſiger Stadt , Engelb⸗
Lebensjahre geſt orben

iſt
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22 Braltestr . H 1, 1 Bfroitestr .
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8 Samstag bis Samstag 89

2 24 . n PTOgramm “ 22
82 25 327 1

22 7 Spiele in China sehr interessant 22
22 2 Lehmann und die Frauen er . Lacherfolg 28
22 2. Cartouche der Räuberkönig 23
42 Kunstfilm , Drams 7641 2
23 Nawahe Tonbid 3
23 5, Flöte des Schlangenbeschwörers 228 7

2 Haus in Aufrunr erheiternd 22

3½ Im Schnee verloren 5
2 sehr schönes Drama 24

8. *
f f f

gomise 4
22 Der Imitationsgeist komisch

32
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A7 2 43 174Handelshochſchule .
Das ausführliche Programm der Handelshochſchule für

das Sommerſemeſter 1909 kann im Sekretariat der Handels⸗
Hochſchule ( Kurfürſt⸗Friedrich⸗Schule C 6 Erdgeſchoß ) , , im
Bureau der Handelskammer ( B 1, 7b) , des Verkehrsvereins
( Kaufhaus Bogen 57) , der Kaufmänniſchen Vereine , ſowie
im Zeitungskiosk am Waſſerturm in Empfang genommen ,

nach auswärts vom Sekretariat der Handelshochſchule
( Manunheim , Kurfürſtenſchule ) unentgeltlich und poſtfrei be⸗

zogen werden . 32269

Mannheim , den 27. Februar 1909.

Der Studiendirektor der Haudelshochſchule :
Profeſſor Dr . Schott .

Acker verpachtung.
Nachverzeichnete Almendgrundſtücke auf der Gemarkung

Käfertal werden am 32395

Montag , den 26 . April 1909 ,
vormittags 11 Uhr

auf unſerem Bureau , Luiſenring 49, Zimmer 2 auf einjährigen

Zeitbeſtand an den Neiſtbietenden öffentlich verſteigert :

In der Sandgewann Lagerbuch⸗Nr . Los am
14. 5 1084/85 45⁵ 1192

18. 5 706 9 1727
34 . 7 1094 50 121¹

76. 8403 11 2074
77 8483 8 2533
49 . 7848 22 2304

Mannheim , den 22. April 1909 .

Städt . Gutsverwaltung :

Krebs .

Wecſnel⸗Formulare fecher bellebigen Stich-
rahl zu haben In der

Hermann Breger N
Nohlenhandlung

Lager : Juduſteieſtraße 2, Bureau: Saurentiusſtr . 30 .

Lautentiusſtraße 23 . Telephon 1337 .

. Bringe ergebeuſt zur Kenntnis , daß ich im früheren Lucan ' ſchen
Terrain , gegenüber dem Elektrizitätswerk , ein weiteres größeres

Kohleulager eröffnet habe . Empfehle in nur friſcher , tadelloſer
( Onalität : 4978

Als beſonders günſtig⸗

Prima e Flamm Nuss II . à Ctr . M. . 10 5
Prima e Flamm Nuss III . à Ctr . M. . 05

Sieferungen in Säcken ab Lager Induſtriehafen unter

Garantie für volles Gewicht von 1 Ctr . an frei Küche
oder Keller pro Ctr . 10 Pfg . mehr .

Prima Flammwürfel für Bäcker und Induſtrie
àu Etr . Mk . . 20 frei vors Haus .

Nachste grosse

Gewinnziehung
der durch Reichsgesetz und
Verfügung des k. k. Justiz -
ministers v. 10. April 1906 für
das ganze deutsche Reich ge-

nehmigten Staatslose am

I . Mai 1909 .
Insgesamt werden verlost über

Tö0d, aebe ,4% Mil. Mk.
4 480000

2 4 300 000

2 240 000

4 76832

6 2 438000

4 ⁴ 45000
und ea. 76000 PTreffer von

15 bis 20000 Mark .
Alle Treffer sind staatl . ga-

rantiert . 7634
Keine Prlvat - Lotterle

sondern nur Staatslose
Geld auf Wunsch zurück bei

umgehender Rücksendung
2 Nummern für 5 Mark
4 Nummern für 10 Mark

Einzelne Nummern werden
nicht geliefert .

Bei Nachnahme 60 Pfg. Porto -
zuschlag .

Ziehungsliste gratis u. franko
Bestellungen bef . umgehend

Anton M. Aagaard in Ham -
burg 7, Steindamm 41.

1 Entlaufen

d
Dr . B . Badsb Buchdruckerei S . m. b . B. ſanneng Liuge abougebe

[ Bel Abnahme von mindeſtens 10 Ctr . gegen bar frei vors Haus .

4 Monate alter Wolfshund ,
ſchwarz und braun geſtreift .
Hat kein Halsband an . Ab⸗
zugeb geg . gute Belohng . 8247
Weiner , K 2, 5 , 1. Stock .

Verkauf . —
Sehr gut erhaltene ( 5073

Schulbank

für ein Kind , zu verkaufen .
Näheres G 4, 16.

Vollſtändiger Angverkauf.
Gebr . Kleider⸗ und Küchen⸗
ſchränke , faſt neue Küchenein⸗
richtung , vollſtändige Betten ,
Bettfedern , Tiſche , Plüſch⸗
garnitur , Sofa , ein Zylin⸗
er⸗Bureau ( hell Eiche ] ete .

n.
5062²

Heira :
Heirat .

Jung . Kaufmann , 26 Jahre
( Chriſt ) , wünſcht mit einem
ehrbar . Fräul . mit —19 000
Mk. Vermögen zwecks Heirat
und Uebernahme oder Be⸗
teiligung ein , flott gehenden
Geſchäfts in Verbindung zu
treten . Ernſtgem . Angebote
mit Bild unter Nr . 7235 an
die Expedition dſs . Blattes .
Diskretion Ehrenſache .

Kabrikdirektor
große ſtattl . Erſcheinung , evang . ,
37 Jahre alt , verwitwet , 3 Kin⸗
der (2 Mädch . u. 1Knaben —11
Jahre alt ), mit eleg . Haushalt ,
8000 M. Jahreseinkom . , 25000dh .
Vermögen , ſucht ſich wieder zu
verheiraten . Damen auchWitwe
mit 1 Kind , mit größ . Vermög .
u. aus guten Kreiſen , die ein
trautes Heim erſtreben , bitte ich
um nähere Angaben . Berufsn .
Verm. ausgeſchloſſen Offert . unt .
Nr . boss an die Exped . ds. Bl .

78 Zu vermieten

12 17 ſchöne Wohn . , 3
9 Zimmer mit Zub .

im 2. Stock bis 1. Juli zu
verm . Näh . 3. St . 8239

Friedrichsring Za , ele⸗
gante Hochvart . ⸗Wohnung von
7 Zimmern und Zubehör mit
Vorg . zu vermieten . Näheres
„ Villa Altwaſſer “ , Tele⸗
paon 1610 . 5072

SchöneGabelsbergerſtr . 7.
3 u. 4 Zimmerwohnung

per ſofort zu vermiet . 8241
Näh . 2. Stock daſelbſt .

Feudenheim
ruhigſte Lage, 2 mal - Zimmer⸗

iungen nebſt reichlichem
ehör , großem Garten und
liſe ꝛc. , Gas eingerichtet ,

8014
8014

evtl . zuſam men zu verm .
Näheres G 3, 11, 2. St .

Möbl . Zimmer

7, 19a , 3. Stock . Möbliert .
Zimmer zu verm . 7259

75 2. Etage links . , gutK 4, 14
* möbl . Zimmer mit

freier Ausſicht zu von. 8070

Aufseher
gesucht von grosser
Fabrik in der Nähe von

Karlsruhe .

Offerten mit Lebens -

lauf , Photogr . u. Gehalts -

ansprüche unter Nr . 5082

an die Expedition .

Selbſt . u . energiſcher

Lagemeſwate
f. gr . elektr . Ueberlandzentrale
geſucht . Es finden nur Herren
mit gründlich . Materialkennt⸗
niſſen u. mehrjährig . Praxis
Berückſichtigung .Off. u. Angabe
von Alter und Gehaltsanſpr .
an Rheiniſche Schuckert⸗Ge⸗
ſellſchaft, Roſengartenſtr . . 5085

Nur für hier geſucht :
2 Kontoriſten für Spedition .
1 jüngerer Buchhalter .
1 Geſchäftsführer .
1 Kontoriſtin .
4 Verkäuferinnen .
1 Lehrmädchen . 82⁴0

Stellennachweis Viktoriag
P4 , 13 , Planken .

—

N 4
1 Tr . ſchön mbl . Ziin.

9 mit Penſ . zu v. 8207

12 10³ Schön möbliertes
125 Zimmer an beſ⸗

ſeren Herrn zu vermieten .
F. Schüritz . 4561

U 1 13 4. Stock rechts , gut
3 möbl . Zimmer an

anſt . Herrn zu vermieten . 4805
2 Tr. , hübſch gutU 4 . 10 möbl . Zim . z. v. 1

E 19, 3 Tr . rechts .
2 ſch. möbl . Zim . ( Wohn⸗

u. Schlafzimmer m. Balkon )
p. ſof . od. 1. Mai zu vm. 7918

ameyſtr . 19, 3 Tr . , ſchön
möbhl. Zimmer bei kin⸗

derloſen Leuten per ſof . od.
1. Mai zu verm . 4983

157 768

Roſengartenſraße 18
per 1. Mat möbl . Wohn⸗ u
Schlafzimmer mit elektr . Licht
u. Telephon an beſſ. Herrn z. v.

4906

eckenheimerſtraße 63 part . ,
mbl . Zimmer m. Schreib⸗

tiſch zu vermieten . 805¹

Schön möbliertes Zimmer
evt . mit Penſton zu verm ,
Zu erfragen Moltkeſtraße 5,

3 Tr. ( Steinberg ) . 4890

Möbl . Zimmer mit Penſ .
an Dame in geb . Familie .

D 35 2 1 Treppe: 4772

5 Schlafstellen .

11
6, 19/20 3 Tr . , beſſ . Schlaf⸗

4, 6, Laden .

im 87 . Lebensjahre .

Todes - Anzeige .
5 Heute früh entschlief nach langem Leiden unsere liebe Mutter , Schwieger⸗
mutter , Grossmutter und Tante

Auna Marie deber Wwe . zu . bree
Die trauernden Hinterbliebenen :

Friedrich August Geber

Katharina Geber geb . Oollhofen

August Konrad Geber

Weinheim , den 23. April 1909 .

Die Beerdigung fndet Montag , den 26 . April , nachmittags 4 Uhr von der

Friedhofkapelle in Mannheim aus gstatt .

ſtelle zu vermieten . 8145

7635

WMiheilers Rhein⸗ Neckor⸗ und

Hufenrundfahrt.
NMorgen Sonntag vorm . 10 uhr

e Fahrpreis 50 Pfg. , Kinder die Hälſte
Abfahrt ab Landungsbrücke — Nheinvorland , 10 Minuten ſpäter ab
einf ? UAlrtſchaft auf dem Schiff . 8

NMeu⸗ - Eröffnung !

Weskott ' s

Butter - und Käsehalle
Mittelstrasse 36

Detail - Verkauf zu Engros - Preisenl

Margarine - Marken :
Sana ( bester Butterersatz ) per Pfd 85 Pfg .

Sanella 15 5

Delica 77 1* 70 1*
Prima 77 1* 8⁵5 **

la . Schwelzerkàse per Pfd . 90 Pig .

la . Emmenthaler Käse „%

sowie sämtliche 7639

Dellkatess - und Frühstückskäse

Norddeutsche Wurst - u. Fleischwaren zu Engrosprelsen

1äglich frisch eintreffend

ſafelbutter zu Tagespreisen .

e
durch Elektrolys e.

Einziges , von allen Aerzten verordnetes
Verfahren . 78031

Absoluter Erfolg . Garantie . 8jähr . Praxis ,
Gesichtsdämpfe , Gesichtsmassage .

Zahlreiche Dankschreiben .
Feinste Referenzen .

Frau Ehrler ,
85 Mannheim 8 8. 8 .

Erſle Achwetzinger Apfelweinzelterei
mit Maſchinenbetrieb und hydrauliſcher Preßanlage von

Jakob Deimann in Schwetzingen , Telephon 63 ,

offeriert: 5405

glanzhellen Apfelwein
pro Liter zu 24 Pfeunig

in Gebinden von 30 Liter an . Fäßer leihweiſe . Wirt⸗
und Wiederverkäufer erhalten Preisermäßigung .
Die Huſendung erfolgt möglichſt durch eigene Fuhre franco
vors Haus .

Freiwillige Feuerwehr .
5 Unſer Kamerad

2

, Guſtan Kirſchenlohr ,
Pompier der 2. Kompagnie ,8

iſt gellorben . 32391
N Die Beerdigung findet Samstag ,

24 . d. . , nachmittags 2½ uhr , ſiatt .
Die Kameraden ſämtlicher Kompagnien werden erſucht ,

dem Dahingeſchiedenen die letzte Ehre zu erweiſen .
15 Samalung nachmittags 2 Uhr Leichenhalle .

Mannheim , 28. April 1909.

Das Rommando :
E. Molitor .

— .

wWissenwerten Mitteilungen .

1. Führer durch Mannheim mit allen sonstigen

2. Verzelehnis der Mannheimer Hotels, Restaurants und

Ladengsschäfte, wo man gut wohnt, spelst u. ginkauff .

3. Toufistenführer durch die Pfalz ( 55 Seiten umfass enc ) .

*

4. Touristenführer d. die Bergstr . ( 28 Selten umfass . )

5. Ausfliige duroh den Sdenwald u. d. Bergstrasse ,

sowie Heimreisetouren 4 Seiten umfassench .

6. Führer durch den Schwarzwald ( 20 Selten umfass . )

7. Führer durch die Vogesen ( 88 selten umfassench .

—

8. Verzeichnis empfshlenswerter Hotels und Gasthäuser ?

der pfalz, dor Bergstrasse, des Odenwaldes , des

Schwarzwaldes und der Vogesen d1 Seiten umfassenc )
Zahlr . Ilustrationen 1. Mannheim, der Pfalz ,der Berg-

Stras 88, d. Odenwaldes, Schwarzwaldes u. d. Vegesen

Für Ferienreisen unentbehrlieh !
1 Das Mannheimer Verkehrs - und Fremdenbuch ist für 30 Pfg . in der Expedition , sowie bei den

Zeitungs - Trägerinnen des Mannheimer General - Anzeigers käuflich zu erhalten ο

Reusserst praktischer und willkommener Führer .

eer,

9



Zimmer

Büfett , Dvan
12 ncken billigst . 0

P· Rarga Tol .
frr Borbbe

* N3 , 13 .

Damen -
kopfwaſchen mit Haar⸗Trocken⸗

Apparat Preis 30 Pfg . ,
ſowie Friſteren zu den billig⸗
ften Tagespreiſen empfiehlt

FHTU . Se er
M 2 Nr . I , Laden .

2585

—

ein
Selbſtgebaute 67110

vorzügliche
Qualität

Rot 30 , 68 , 70 Pfg .
Weiss v. 60 Pf . ab d. Ltr .
Jur Faß vw. 20Lit. Proben v. 5 Lit.

L. Müller, Weingutsbeſitzer
— — aſen,

— ——dach 1. 34.

1 Gegen oſen 5

u . Hautunreinigungskeiten
gemufehle die berühmten
Spezialitäten von Carl
Qutz 19691T1T

Jesleseus - Creme
celessus - Selfe .
Erfolg garantiert . Atteſte
5legen auf in der Allein⸗

verkaufsſtelle von

Heiur . Urbach
Spezial⸗Damenfriſterſalon
Planken , D 3, 8, 1 Treppe .

Telephon 3868 .

Teendeninſt
P 6, 19, traner P 4, 12

Gegründet 1890 .
Anfertigung u. Reparaturen

von Herrenhemden - Garantie
für gutes Passen . Beste

Empfeklungen .
Bitte genau auf obige

FEirma zu achten . 8230

G . A . Kaub ,
Herren - Friseur

D 5 , 1, Zeughausplatz .
Parfümerien

Toilettenartikel

Haararbeiten

Manleure 2076

Fizavon - Waschung .

Ich habe viel
1000 kurze

Strauß⸗
Federn

lagernd ,
welche garan⸗
tiert echt und

fertig zum
Garnieren

auf den Hut
ſind . Dieſelben

0 koſten 20 om

— 30 Pfeunig , 30 em lang
50 Pfg , 40 om lang 1 Mark ,
ea .½ m lange Straußfedern
koſt en ca 12 om breit 3 Mark ,
cd. 15 em breit 4 Mark , ca. 18
om breit 6 Mark , ca. 20 om breit
10 Mark . 6873

Verſand nur per Nachnahme

Bermann Beſſe ,
Straußſedern⸗Handlung und
Blumen⸗Fabrik . Dresden .

Scheffelſtraße 46/50 .

Selböl kärben
mit den 5

echlen
Rabsan.

FARBEN
für

ban genfakk, bewährt .

abgebildete

Zu haben in

e ſaſald
Seilleitenmarke .

Drügenhandlungen

6829¹

U. Apotheken.
Man achte auf
nebenstehend

1

NHur Geldgewinne !
Ziehung garantert 2 . Mal

J399 Ge ohne Abzug

44 OOO M.
2 Hauptgevri une :

20000 M.

586 Gewinne :
4 OO M.

2800 Gewinne :
9 6 71
10000 M.

31 . ukose lo M .086 71 Portou. kil680 Plig.
empliehlt Lotterie -Uuternebm.

J. Stürmer , Tansstz 10
In Mannheim : M. Herz -
berger , E 3, 17, A.
Schmitt , R4 , 10. Aug .
Schmitt , F 2, 1. C,

ee

e

Sahr
ppoffpuf

bach

Nachl.,

J.

ulfe
90

idin,

A
Ure

Suvf

g

unog
Struve , G. Engert , Fr.
Metzger, Neues Mannh
Volksblatt , Bad. Gen. -
Anzeiger . 7589

Französ . Haarfarbe
von Jéan Rabot in Paris .

Greiſe und rote Haare ſofort
braun und ſchwarz unver⸗
gänglich echt zu färben , wird
jedermann erſucht , dieſes
neue gift⸗ u. bleifreie Haar⸗
färbemittel in Anwendung
zu bringen , da einmaliges
Färben die Haare für immer
echt färbt . à4Karton Mk. 2,50 .

Medieinal - Drogerlie
Th . von Eichſtedt .

Gegr . 1888. Tel . 2758 .
N 4, 12, Kunſtſtraße .

Ferner zu haben bei :
H. Urbach , Planken , D 8, 8;
Fr . Dreiß , Zentral⸗ Drogerte ,
Neckarau , Katharinenſtr . 39a .

3651

nach D. R. P. hergestellt ,
unerreicht in dualitätu .
Waschkraft , billigste
Seife für Haushalt ,
FTollette , Büreau , Hötel ,

Wascherelen , Fabrik . ete.

Sparsamster Verbrauch

Angenehmer Seruch .
SRNeinſgt ohne Huhe
und Arbel .

9
Schônste

Wäsche un ilt selbst
die emplindlichsten woll .
Sroſſe , farbige Blousen
I . S. w. nicht an , sondern
erhäſt sie in ihirer ur -
Sprunglichen Fiische , A .

875 Gioth , G. m. h. . ,
Hanau . Fur Verbraucher

von Spiegelseite schnöne

Panama⸗ Stroh Fi
wäſcht u. formiert f . Herrer
Damen und Kinder . 4203

B 5 , 5 —

Raputi
allerbeſtes Kopflausmittel

Fl .zu 30 u. 50 A zu haben

in Mannhbeim bet Herrn
Dr . K. Fentzling , Engel⸗Apoth .

in Neeckarau bei Herru
Alb . Schmitt , Drogerie . 8184

Blut budend ,

Nerven ſlärtend ,

Appetit regend ,

Stuhlgang eegelnd

iſt niele ' s Gesund -
neits - Thee . 8405

Pack . Mk . . 50 in der
Pelikan⸗Apotheke , 1, 3,
Breiteſtraße .

Solide Herren
erhalten

bei einer Anzahlung und
monatlichen Teilzahlungen

Anzüge a0 Maß —

Garantie für Ja . Stoffe
und vorzügl . Paßform

zu zivilen Preiſen .
Anfragen erbeten unter

„ Schneidermeiſter “ Nr . 3001
an die Expedition d. Bl .

Selfen , Sehwämme

Zahnhbürsten

Parfümerlen
in Originalflacon und offen

ausgewogen .

Drogerie

„ zum Waldhorn “

J. Bongartz, Apotheker
Manmheim , BD 3 , I1.

Tel . 2295 67095

Surach An 1
Sprachen⸗Juſtitut

W . G . Mackay
D I, 3 am Paradeplatz D 1, 3

Telephon 4483

Gegründet 1898

Engliſch , Franzöſ . ,S
Ruſſ . , Ital . , Holl. , Schwed . ꝛe.
Grammatit , Converſation ,

Handels⸗Korreſpondenz .
Nur Lehrer der betreffend . Nation .

Deutſch für Ausländer . 1275

Ueberſetzungen . Beſte Reſerenzen .

Ebble fangalsg P , 4
Kurs für Lomersaton - Iteratit

und Kaufm . Correspondenz.
Uebersetzung uud Korrektur

von Briefen ete .
Unterricht in und ausser

dem Hause .
Jeden Mittwoch für Damen
um 5½ u. für Hexren um 9 Uhr ab
Conversation et conférence .

NB. Nach 20 Stunden Ge-
sprächskursus für eine Reise
nach Frankreich . 4311

Unterricht .
Frauen und Mädchen beff .

Stände können in 4 Wochen
das Glanzbügeln grünolich
erlernen . Unterrichtsſtunden
von —4 Uhr nachmittags .
Keine Wäſcherei . 4381

Augartenſtr . 64, 2 Tr . r .

2

Fermiscktos.
Nachweiſe von ernſtlichen

Antokäufern
werden gut honoriert .

Mitteilungen u. No. 4924
an die Exped . ds . Blattes .
Schön , neurenoviert . Neben⸗
zimmer u . Klav . noch einige
Tage in der Woche zu vergeb .
Off . u. Nr . 8108 a. d. Exped .

ur Frauen U.Bügelkurs Mädchen unt .
Garantie gründlicher Erlernung
5000 F 5, 4, 2. Stock .

Parkett⸗
böden hobeln , reinigen , wich⸗
ſen . Herm . Schmitt u. 1555Kepplerſtraße 22

Von ausgefämmten Neat
werden Zöpfe , Haarketten angef .
Fertige Jöpie in allen Preisl .
Otto Weber , 5, 26 .

Kegelbahn
für Freitag zu vergeben .
4086 W. Rechner, Rheinluſt .

Glaſerei⸗ und Bilder⸗
Einrahmungsgeſchäft . 2187

Kleine Wallſtadtſtraße da.

paniſch ,

ſowie werd , beſch .
u. ſehr günſt . Bedingungen .

Alphoruſtr . 43, part . 2818

Zanchaus verleint

Gelder !
Zins(event. ohne Bürgſchaft ) .

50%, Ratenrüͤckz ahlung !

Hypotheken
3½ —5 % ͤͤ PBeleihung

von Evbſchaften , Reſtkauf⸗
ſchillingen , Baugelder ꝛe

Offerten an bieſige Bankſiliale
unter Nr. 1840 an die Exved .

Mk . 300 000

55 I. Hypothek 4 % p. Juli
J . auf Aute Objekte aus⸗

galshen, Sfferten unter Nr .
7 an 5 —— dſs . — —

Zins

0 Pupalhetenbauk
agibt an 1. Stelle nach
Privatſchätzung Darlehen
autf gute Objekte zu

RE % % ½
je nach Lage . Günſtige

Bedingungen . Off. unt
Nr. 4

5l G0dl

in
77 5Ladenburg a. Aeckar.

Ein⸗ und Zwei⸗Familien⸗
Wohnhäuſer ( Villa ] i. ſchöner
freier Lage , mit Zier⸗ und
Hausgarten preisw . zu ver⸗
kaufen oder auch bis 1. Aug
eventl . früher ganz oder ge⸗
teilt zu vermieten . 3762

Näheres K. Fr . Wittmann ,
Architektur und Baugeſchäft
am Martinstor .

Der unterzeichnete Beſitzer
der früheren Ziegelei Gg .
Müller , welche auf Secken⸗
heimer Gemarkung , unweit

105
Station Friedrichsfeld

=N. 25 kiegt e 708

Tüeblctennriagtung
Angebote auf einzelne Teile

oder das Ganze erbeten an
Ph . Wilhelm ,

Weinheim ( Baden ) , Ludwigs⸗
ſtraße 6.

Ein kompl . Schlafzimmer ,
beſtehend aus :

2 Bettſtelleu , 1 Spiegelſchrauk ,
1 Waſchtiſch mit Marmorplatte u.
Spiegel , 2 Nachttiſche ;

Ferner : div. Kleiderſchränke , 1
gr. Garderobenſchrank aus Eichen⸗
holz, 1 Wäſcheſchrank , 1 Silber⸗
ſchrank , ſchwarz , 1 Vertikow , 1
Büffet , 1 Salonſofa 1 Sofa mit
2 Seſſelu , 1 Eckſofa, 1Chaiſelongue ,
2 Nachtſeſſel , 1 Trummeaux mit
Unterſatz , 1 großer Spiegel mit
Schränkchen aus Eichen . 2 Sofa⸗
tiſche, 1 kleiner Ausziehtiſch . 1
Spieltiſch , 1 achteckiger Tiſch , 1
Leſetiſch , ſümtlich aus ſchwarzem
Holz 1 Küchentiſch , 1 Salouſpiegel ,
ſchöne Bilderrahmen , 1 Teppich
div. Uhren 1 großer Konzertflügel ,
( Blüthuer ) , 1 mittelgroß . Kaſſen⸗
ſchrank , div. Wohn ⸗u Ladeulüſter ,
div. Lyras . 1 eiſerner Flaſchen⸗
ſchrank . 1 Sportswagen , 2 Zink⸗
Badewannen , Eishaus , Fahrrad⸗
hütte , franz . Billard mit Zubehör
u. a. m. 5058

Serff & Braſelmann ,

be 2, 11.

Schreibmaſchine
gebr . preiswert abzugeb . Off .
u. Nr . 4232 a. d. Exp . d. Bl .

Grunbſtücke , ſpekulalive Ter⸗
rains⸗ , Villen⸗ , Zins⸗ „ Wohn⸗
u. Geſchäftshäuſer , Fabriken ,
Ziegeleien , Gaſthöfe , Hotels ,
Mühlen , Sägewerke , gr . u.
El. Güter ſowie Geſchäfte jed .
Art werd . geſucht durch die
Zentral⸗BVerkaufs ⸗Börſe
Deutſchlands . Angebote ſind
zu richten innerhalb 3 Tagen
an G. Geiſenhof poſtlagernd
Mannheim . Beſuch 0

gb Porz . ⸗D. Brandof J. k. gſ.
Off unt . Rr 8086 andie Exp d. Bl

Gebrauchtes Pult oder Tiſch
zu kauſen geſucht . Offerten u.

2 8092 an die
—. —

ds. Bl.

auis gebr.M& bel
Betten wie auch ganze Ein -

richtungen z. d. höchst . Preis
Postkarte genügt . 60426

Jandbrand , 8 3, 1l.
FF ͤͤ ͤÄ — . .

Getragene Kleider
Schuhe , gebr . Möbel kauf
63291 A, ss , 81 , 10.

nkauf von Kuochen , Lum⸗
pen , altes Eiſen , ſowie

alte Metalle . 2985
Fr . Aeckerlin , F 6, 11, part.

Tadellos gebügelt
wird Herrn⸗ u . Damenwäſche
auch außer 75 Hauſe . 1791

Kl . Wallſtadtſtr . 8a part .

Achtung !
Empfehle mich im Ausbeſ⸗

ſern , Reinigen u. Aufbügeln
für Herren⸗ und Knabenklei⸗
der bei aufmerkſamer und
bill . Bedienung . Poſtkarte
genügt . Johann Nübel , 8 6
Nr . 20, 4 Treppen . 4050

Wohne
—

5,9
J. Iagobiohf .

4550 Hundeſcheerer .

6. 9 protze helle Waſch⸗8 küche zu vm. 4647

chreibmaschinen -

Arbeiten
und Vervielfältigungen
fertigt schnell u. sauber

Bureau „Smith Premier “,
Heidelbergerstr . O G, 3 .

früher T 2, 16. Tel . 4108.

4853

Geldverkehr

40000 M.
1. Hypothet zu 4½ % bei 60 %
der autlichen Schätzung 1
auf neuerbautes Haus , Mitte
Stadt , von Selbſigeber geſucht

Offerten unter Nr . 7950 au
die Erved tion d. Bl.

Ml. 20 000 . —.
hat Geldinſtitut zu 4 % als 1.
Hyſotheken auf nur la . O. jekte
aulszul . u. erb. Aufr u. Nr. 7954

an die Exbeditſon dſs Blattes .

L.Hypotheken
zum Zinsfuße von 4 bis 4½½
je nach Stadtlage beſorgt

Julius Knapp ,
Hypotheken⸗ u Liegenſchaftsagentur
Aa , 10 ( ½½ Teleph . 3036 .

Barlehen
von Selbſtgeber auf Wechſel und
Schuldſchein , ſowie Bau⸗ und
Hypothekeu⸗Geld beſchafft ſchnell
und diskret 64909

Max Brecht , S 3 , Ga ,
4. Stock *

Zu ſprech . v. —11 u. —7 Uhr

Gelddarlehen
evtl . oh. Bürgen von Privat⸗
bank zu koulanten Beding .
ſchnell u.
auch Hypoth . . , . , 3. Stelle ,
60 —75 een 8813

Joſ . Wigand , E 1, 8.
Sprechzeit von 8 bis 1 und

2 bis 9 Uhr .

Ankauf
von Lumpen , Alteiſen , Me⸗
tallen , Champagnerflaſchen ,
ſowie Einſtampfpapieren , alt .
Geſchäftspapieren , Akten ete .
unter Garantie des Ein⸗
ſtampfens . A. Nyrkowski ,

2, 4. Tel . 4318 . 3250

ahle hohe Preiſe für gebr. Möbel
U. Betten , ganze Haushaltung ,

Frau Becherer , 2632
Jeau Beckerſtraße Nr . 4.

Wer die höchſten Preiſe
in getrag . Kleidern , Stiefeln
und Flaſchen erzielen will .
der wende ſich an 3809

B. Golomb , P 2, 7.

Mehrere gebrauchte
Bordwagen

zu verkaufen .
G 5, 17b . Hormuth . 3012

Piano
m. Garantie weit unt . Preis
zu verk . B 4, 14 part . 4319

Badeinrichtungen ,
neue u. gebrauchte , billig zu
verkaufen . 609

2Parkaktien
zu verkanfen . 7914

M3 , 8, 2. Stock .
Spiegelſchrank 2tütr . , hell eich .
poliert , wegen Platzmangel
billig abzugeben . Anzuſehen
bis 3 Uhr mitt . Traitteur⸗

St . rechts . 7957
es Bücher Siegalbillig abzugeben .

Sandbraud , 33 , 1
Franzöſiſches Billarb ,

gut erh , zu verkaufen od. zu
verm . D 4, 11 part . 2987

Burkau⸗Möbel u .
0 billig 80106geben . 198

Fahril Ehaben
Hanſa⸗Haus . Tel . 3664 .

Halt l
22

Bei Anſchaffung eines
Kaſſenſchraukes od. b. Trans⸗
port und Reparaturen der⸗
ſelben wende man ſich an

„ Günter , L 12, 14.
Gebrauchte Schränke werden

angekauft . 374²

B ' Kieich eeund Wannen ,

580
und gebraucht

— ————
915 —Sekretär- ein 1 u. Atlür .
Kldſchr . , Kanapee

11
6 plſt .

Stühle , 1 Spiegel , 1 Gash . ,
3fl . , bill . zu vk. E 5 , 9 p. 8139

Gukerdaſtches Pianind billig
zu verkauf . U 6, 16 , III . ĩoas

einſtampfpapier ſunt . Garautie
des Einſtampfens ) , alte Metalle

alte Flaſch . , Eiſen u. umpen , anch
Champagner⸗Flaſchen kaufe
S . Zwickler , Dalbergſtr . 30.

Telephon Nr. 3599 .

PPEPPooooro ( ( eeee
Einstampf - Papier ,
Bücher , Akten eto .

unter Garantie des Einstampfens
Altes Eisen , Kupfer

Messing , Zinn ,
Zink sowie sämtliche

Metallaschen , Eumpen
und Neutuchabfälle

kauft zu höchsten Preisen , 28ʃ3

Witnh . Kahn

0 5, 16 . Tel . 1386 .

u verkaufen . 0
mit großem Hof,

90 zu
6972verkaufen. JAa , 3, 2.

Baus Bäerei
In nächſter Nähe der Neckar⸗
brücke ein Haus mit Bäckerei
mit kleiner Anzahlg . zu ver⸗
kaufen eventl . Bäckerei per
ſof . od. ſpäter zu vermieten .
Näheres Iſidor Kaufmann ,
D 6, 16, Telephon 231. 4405

Ein groß . , modern . Wohn⸗
haus , in beſter Lage Mann⸗
heims , mit ſchön . Familien⸗
wohnungen , gut rentierend ,
iſt preiswert unter günſtigen
Bedingungen ſofort zu ver⸗
kaufen .

Näheres unter Z. 6791
durch die Expedition dieſes
Blattes .

Schönes gut rentier - Wohn⸗
haus äußerſt preiswert u.
günſtige Hypothek ſof . umſtände⸗
halber zu verkauf . Off . unt .
Nr . 8196 an die Expedition .

5Irlüſchdivans laſſandehalder

95 zu jed. annehmbaren Preis .

N Grammophon
Platten zu verkaufen .
8¹¹¹ 22. f . Stock .

mit

62146 zug

Reutabl. Haus

Schöne , faſt neue helleichene

Schlafzimmereinrichlung
wegen Platzmangel billig ab⸗

ugeben . 4941

Näh . Rheinhäuſerſtr . 3, II .

1Lan os 8

Ausverkauf .
Demmer , Ludwigshafen,Luiſenſtr

zu verkaufenBadewannen z verteihen un
auf Abzahlung bei 62885

Karl Schatt , J 1. 20 .

Wegen Verlegung unſeres
Bureaus haben wir verſchied .

Bureau⸗Möbel

Stehpulte
Karteiſchränke

ab 1. Juli zu verkauf . 4576

H. Schlinck & Cie . ,

— 8.

Beim Umbau Feuſter , Tü⸗
reu , Porzellauöfen , Rolläden
ete , ete . zu verkaufen . Näh .
daſelbſt parterre . 484¹

Reparaturen, Transyort,
nele und gebrauchte

Kaſſenſchränke
billigſt 67188

Corell & Co. , U 12, Il .

Pianino ,
faſt neu , ſehr gutes Fabrikat
iſt mit Garantieſchein
abzugeben .

C8 , 8 — —5

Piano
zu verk . Q 3, 25 , II . 7274

Gebrauchtes Fahrrad billig
zu verkaufen . 7882

Näheres L 14, 19, 3. Stock .

Groze Flughecke mit verſch .
Waldſingvögeln zu verkauf

oder gegen gutes Fahrrad um⸗
zutauſchen. 8149

Nheinhäuſerſtrale 62 .

0
90 leichtes Gewicht

erteilung .

3 ſchwere Zuſpferde ,
zu
Näheres 13. Ouerſtraße 600.

faſt neu ſof. zu
Gebt. Fähne verkaufen .

Gontardſtr . 35 , 3. St . 4 %

55 *Delbr oldenb .
Stute , 6ſ, , ta⸗
dell a d. Bein . ,
viel Gang , für
Reklamewag .

paſſ . , oder auf 2. Mai 4jähr . b.
Stute v. Milchmann , Reitpferd

8030
b. G. B. Söllner , Seckenheim

stallen fndonff
RaufmänniſcherBerein
weiblicher Angefſellter

( E. . ) , Mannheim .
Koſtenloſe Stellenvermittlung für

Mitgl . Unterrichtskurſe , Vortrags . ,
1 Diskuſſtous⸗ und Unterhaltungs⸗

Abende , Bibliothek und Auskunft⸗
Geſchäftsſtunden : von

11 —3 Uhr. Mitgliederzahl 900.
Bis jetzt 1200 Stellen beſetzt. 40

er Wlang melt
verlange die Allgemeine

Fakanzen - Foszoin d. Rh. 15.

Akauiſtteur
für Mannheim und Umge⸗
gend von großer Auskunftei
geſucht , bei hohen Bezügen .
Offerten unter Nr . 3808
an die Expedttion dieſes
Blattes .

Argiſrator
geſucht

von hieſiger großer Ma⸗

ſchinen⸗Fabrik . Bewerber ,
die über eine läugere Tätig⸗
keit in größeren Betrieben

ſich ausweiſen können , er⸗

halten den Vorzug .
Offerten mit ausführlichen

Angaben über die bisherige
Tätigkeit , Gehaltsanſprüche u.
früheſten Eintrittstermin unt .
Chiffre 5011 an die Expedition

ds.

Eln in 15

Superphosppatfabrikation
erfahrener , mit dem Accord⸗

weſen u. den vorkommenden

Maſchinen vertrauter , rüſtig .
und energiſcher Maun als

Betriehsführer
für baldig , Eintritt geſucht .
Süddeutſcher Techniker be⸗

vorzugt . Offert . mit Lebens⸗

lauf , Zeugnis⸗Abſchriften u.
Gehaltsanſprüchen unter Nr .
4926 an die Exped . ds . Bl .

Energiſcher , in der Her⸗
ſtellung von Eiſendrähten u.
in Stangenzieherei durchaus
erfahrener , älterer

Drahtziehermeiſter
der ſchon längere Zeit als
ſolcher tätig war u. ſelbſtän ⸗
dig arbeitet ,

geſucht .
Angebote mit Angabe der

Gehallsanſprüche und von
Referenzen unter Beifügung
von Zeugnisabſchriften unt .
F. 376 “ an de Geſchäſtsſt
dieſer Zeitung erb. 5252

—

rdentlicher Hausburſche
für dauernd

Hiugl . 5020
2 , 21 , Hof.

ins Kleidermachen für ſtän⸗
dige Arbeit

F 7965
2 Tr .

Juune Echeber
alf Wo de

2 . 28.
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Eine ganz perfekte

Cailenarbeterin
ſofort geſucht .

Regina Lveb , Robes
M 4 . 4 .

ock⸗ J. Toilenarbeikerianen
ſowie Lehrmädchen geſ . Käth .

Otto , H7 . 28 . 6

ſerkünferin
für e geſucht .
Es wollen ſich ſedoch nur brauche⸗
kundige Damen melden . 5025

Gebrüder Lindenheim
17.E 2,

ur den5 ffß•Ein ordentl. Mädchen Laden
einer Bäckerei und Conditorei
auf 1. Mai geſucht . 5027

Ordentl . Laufmädchen geſ .
Friedrich Eckert ,

Kaufhaus . 813.

Schulfreies Mädchen tags⸗
über b. g. Bezahlung u. Ver⸗

pfegung zu e. Kinde ge 1 5
O . 21 J . St . zw. 12 2.

Geſucht wird ſofort für 515
Allgem . Krankenhaus Mann⸗
heim eine

erſte Röchin ,
welche auch gleichzeitig die
Wirtſchafterin zu vertreten
hätte . 32362

Lohn nach Uebereinkunft
Bewerberinnen , denen gute
Zeugniſſe zur Verfügung
ſtehen und ſchon in ähnlichen
Stellungen geweſen , werden
bevorzugt .

Aelteres , erfahrenes , ſelbſt⸗

ſtändiges Mädchen geſucht
für alle Hausarbeiten .

Näheres R 7, 33, 3. Stock
bei Frau Arens . 4712²

Perſonal für Salſol
für Ausland ſucht und einpfiehlt
4 % Beck⸗Nebinger , E 4, 15

Neinliches M Ad c0 enfleißiges
für Küche und Hausarbeit in
kleine Villa auf 1. Mai geſucht

Näheres Kurze Maun⸗
heimerſtr . 57 . , Käfertal⸗

( 5049 )
Braves , anfländiges , geſetztes

Zinmermäbdchen
welches Liebe zu Kindern hat und
gut nähen fann , wird für Frank⸗
reich verlangt . Offerten unter
Nr. 5056 an die Exped . d. Bl.

elrlingsgesnolie
Tapezierlehrling

der Bezahlung erhält , geſ .
5001 J . Lotter , L 3, 35

Lehrling
Ebr⸗ monatl. ſu ht

pringmann ' s Drogerie und
Photogr , Handl . Breileſtr . E4

Echloſſerlehrliug
geſucht . 4606 D 2, 3 .

98 Stellen Suchen
( Dunger Mann in ungekün⸗

digter Stellung ſucht ſtch
in Brauerei od Mälzerei

zu virändern . Derſelbe Veſitzt
Vorkenntniſſe in Malzanalyſer
und Bereitung

Gefl . Oſſerten unter Nr . soes
an die Expeditton d Bl .

Chauffeur
intell . jung . Mann , ſucht per
ſof . paſſ .

meer
Gefl . An⸗

gebole unter V

bef . die Expedition ds. Bls .
Ein älterer Mann , früher

Se6F

Geſchäftsmann , ſucht Ver⸗
trauenspoſten als Einkaf⸗
ſierer . Kaution kann geſtellt
werden . Zu erfr . in der Exp .

6942
IDyinlein aus guter Familie ,rküulein 17 J alt , weſch . d.

Jahreskurs d.Mädch . ⸗Handels⸗
ſchule abſolv . u. im Beſitze eines
guten Zeugniſſes iſt , wünſcht

paſſende Stelle
in einem Bureau .

Offerten unter Nr . 4571 an
die Expedition dieſes Blattes .

Fräulein , im Schneidern
gut bewandert , ſucht f. nach⸗
mittags Beſchäftigung in e.
feinen Damenſchneiderei .
Off . u. 7947 a. d. Exp . d. Bl .

Größeres Buxrean
od. Laden 3. Reinigen über⸗
nimmt junge im Putzen er⸗
fahrene Frau . Off . unt Nr .
7068 an die Exved . ds . Bl .

Mietgesuche
Gut möbl . , ſeparales

terrezimmer von beß . Herrn
ſof . gefucht . Offert . unt . Nr .
8131 an die Exped . ds . Bl .

Volle Penſion
und ſchön möbl . Zimmer wird
von beſſ Fräulein geſucht . Off,
Unt. Nr . 7991 an die Ex ) d Nl.

Zu mieten geſucht
4 kleinere helle Räume zu
Fabrikationszwecken , mög⸗
lichſt parterre gelegen . Be⸗

vorzugt die Weſtſtadt und
das Jungbuſchgebiet .

Offerten mit Preisangabe
unt . Nr . 5048 an die Ex⸗

rditian as . Blattes .
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Slleinerkauf bei . :

Martin Decker , A 3 , 4 , MS- - vis Theater , Telephon 1298 .

Das Rad der Weltmeister

und aller

vorsichtigen Sportsleute.

Heparaturen in eigener Werkstäte prompt und

Firtschalten.
Wirtſchaft bei neu erſchloſſ .
Baugebiet zu verkaufen .

Offerten u. Nr . 4422 an die
Expedition dſs . Blattes .

Wirtſchaft Waldhof , prima
Objekt , zu verkaufen . Offert .
unter Nr . 4423 an die Exped .
dieſes Blattes .

Wirtſchaft
mit guter Schifferkundſchaft
in beſter Lage des Rheinauer
Induſtriegebiets ſofort an
tüchtige , kautionsfäh . Wirts⸗
leute zu Offerten
u. Nr. 501¹2 q. d. Exped. D. 5

1 Läden .

63 .
1 Webnand .Mmieten.

in nächſter 5 der Planken

ſchöner, großer Laden

Laden m. od. ohne
Wohnung zu 1 75

Taden
in nächſter Nähe des Tatterſ .
Schwetzingerſtr . 21a m. Wohn .
u. Lagerraum ſowie Keller m.
Aufzug , auch als Bureau od.

Magazin ſof . od. ſpät zu vm.
Zu erfr . daſ . 2. Stock r . 7735

Laden
gutgehend , auf 1. April od. 1.
Mai zu Neckarau ,

— — 48, Straub . 7267

Zwei
Lädlen

mit je einem Kontor , 39 u. 38
qm Bodenfläche in allererſter
Geſchäftslage Neuſtadts an
der Haardt zu vermieten . Die
Miete beträgt 600 . — und

700 . —. Die beiden zuſam⸗
menhängenden Lokalitäten
laſſen ſich auch als ein Gan⸗
zes vermieten und koſten
dann , 1250 pro Jahr . 4094
Anfragen unter Nr . 4094 an
die Exped . ds . Blattes .

7 Magazine 8
Parterre⸗Lager⸗6 7 35 raum mit Hofein⸗

fahrt zu verm . 4272

Große, helle Nahmmüme
ſowie

roßer Keller
für Fabrik , gleichviel welcher
Branuche per ſof. od. ſpäter zu v.

Näh . Augartenſtr . 38, 2 Stock

Große , luftige Halle , paſſ .
zu Kinematograph od. Aus⸗
ſtellungsraum zu verm .
7813³ 7, 30.

Abgeſchl . Raum f. Autos ,
Magazin 135 Stallung zu
verm . H 7, 781¹2

Auto⸗ Gar ige
illig zu vermieten . 8119

—
—5Nußere 4 . St .

Souterrain ganz oder geteilt
ſoſort preiswert zu verm . 3191

2 12 Marktſtr . , im Zentr . ,
f Laden , mit oder

zu vermie ! 66578

L44 Laden mit 2 Schau⸗
3

2. Stock, . l. 2280

1L6 Laden mit oder ohne
9

Bureau
geeignet , per ſofort zu ver⸗

„ Näheres Wlrtſchaft .
10, 6, Laden

du vermieten .
Nähexes 4. Stock .

großer ne Laden ſehr

preiswert ſoſort zu vermieten .

6 Zimmer⸗Wohnung mit Zu⸗

behör für Arzt oder Zahnarzt

P5 . 135
2 Laden

mit hellen Lagerräumen ſowie

Näheres 4. Stock daſelhſt .

ohne vier helle Parterreränme ,

fenſter zu verm .
Näh .

Wohnung , auch für

mieten . 4310

mit Wohnung u.

1 4, 21*8

Ebendaſelbſt im 2. Stock

geeignet , ſofort zu vermieten

ebtl . m. 0zu vermieten .

Triedrichspl.9
Schöner Laden nie Jinnen
rtiswert zu veriniete .
Heeierbe Großerer
9 1 7 Laden
nul Nebenräumen ſofort zu
vermieten 65409

eubau Kepplerraße 10
Bäckerei mit Laden und

Wohnung
Laden und Zimmer , ferner
mehrere 3 Zimmerwohnung .
mit Bad ete , per 1. Juli zu
vermieten . 4320

Näheres Baubureau Hch. ⸗
Lauzſtraße 24.

Mittelſtr . 76
Kleiner , moderner Laden

mit oder ohne Wohnung per
1. Juli zu verm . 5009

Näh . Elfenſtr . 24, 2. Stock .Wee
Tadeneinrichtung

10 m) für Kolonialwaren ,
gebraucht , aber gut erhalten ,
wird zu kauf . geſucht . Ebenſo
ein gut erhaltener

gebr . Eisſchrank
Offert . unt . Nr . 5005 an

die Exped . ds . Bl .
Zwei große helle 120⁰

Läden
für Bureauzwecke pr . 1. Juni
1909 preisw . zu vermtieten .

Näh . Arno Möller , Prinz
Wilhelmſtr . 10. Tel . 1049 .

Schöner Laden mit 3Zim⸗
merwohnung per 1. April
eventuell auch früher zu ver⸗
mieten .

Zu Seckenheimer⸗
1939

Schöner ade
mit großem , hellen Zimmer2
zu vermieten . Näh . Meer⸗
feldſtraße 44 ( Bureau ] . Tele⸗

phon 2881 . 4710

KMr . Läden
mit Wohng . ſ. ſofort und ſpäter

in frequent . Lage der Bellen⸗

1 3, 6, am Schillerplatz
2 Tr. , große elegante Wohnung ,
) Zimmer , mit Zubehör per
Juli zu vermieten , 4035

C I , 16
1. Stock , beſt . in 7 ſchönen ,
großen Zimmern nebſt Küche
und Zubehör , per 1. Oktober

909 , evt . auch früher zu ver⸗

mieten . 4983

Näheres Bureau , part .

6 2, 6, 2 . St . Hof ,1 Zim . ,
Alk . , Küch . a. 2 L. z. v. 7254

2. Stockes Zimmer⸗
6 65 11 Wohuulg nebſt
teichlichem Zubehör per 1. Juli
zu vermieten . Näh. 4 St . 7953

08 . II .
Luiſenring , ſchöne 7⸗Zimmer⸗
wohnung mit Zubeh . , 3. ev.
2. Stock m. Balkon p. 1. Juli
zu verm . 4777

Magazin mit Bureau und

Keller ebendaſ . zu verm .
3. Stock . 5 Zimmer
m. Zubehör zu ver⸗01 .

mieten . 2665
J . J . Quilling .

—E3 . 4. Stock , 2 Zimmnter
1 u. Küche per 1. Mai

an kinderloſes Ehepaar zu
vermieten . 8122

Näh .IL.15 ,13 parterre .

5, 17b
2 Zimmer u. Küche, Seitenbau ,

zu vermieten . 4613

4. 5.
3. Stock , 5 Zim u. Küche auf
1. April l. J . zu vermieten .

Näh . Eichbaumbrauerei. 40¹2

6 7, 26 Parterrewohnung
5 Zimerwohnung nmit reichlich .
Zube r ſoſort od. ſp. zu verm .
Näe 2 Treypen hoch. 4053

17 . 1 St . Eckwohnung ,
4 Zimmer ſof . oder

ſpäter zu vermieten . 1899

Näheres 2. Stock rechts .
7, 18, I gr. unmöbl . Zim .
( Kochherd mit ſch. Ausf .

in gut . Hauſe an —2 ruh .
Perſonen zu vermieten . 7854

17 . 248 Wegen Umzug 3.
Etage ſchöne klein .

Wohnung zu vermieten .
Näheres Frau Schueider ,

Etage links . 4998

J 3,. 40
1 Zimmer und Küche im 5.
Stock zu vermieten . 4491

J 6, ſe bel
Aimmerwohng .

mit Alen Zubehör per 1. Juli
ſtraße billig zu vermiet . 3259

Näheres Lindenhofſtraße 9.
1909 zu verm Näßh. Bureau ,
Roſengartenſtraße 20. 4564

71⁴ã

Keller .

FE 7 ,
ſchöner , circa 300 qm großer
Keller ſofort zu vermieten
Näh . F . A. Geber , Wein⸗
heim , Tel . 153 , od. J . Zilles ,
N5 , 1. Tel . 876 . 67357

TLagerräume ,
Eis⸗Lagerkeller mit Gleis⸗
anſchluß , Transmiſſionen ete .
direklt am Hauptbahnhof zu
verm . Näh . Lindenhof 9.

Jeder

Aufsatz

zur

Probel

6g. & Hch . Günther ,ue

Der beliebte

( ünther Kaminauzatzfür dessen Zug und Haltbarkeit eine

D10 - jährige Garantie

übernommen wird , ist anerkannt

das Beste aller Systeme

geg . rauchende Oefen u . Herde .

Alleinige Fabrikanten :

unheim - Neckarstadt
Dammstsersse 16.

—
als

5748

3397

Techn . Bureau AN 8 Ingenieur

MANNHEINV Woerderstr . 8 80

Abteilung für Centralheizung

Vor minderwertigenNachahmungen wird gewarnt
legoad

anz

zzsnny

depef

5

Fernsprech - Anschluss 4267
Tel . - Adr . : Hans Lutz , Ingenieur

Niederdruckdampf - und Warmwasserheizungs - , Lüftungs -

% οοοe und Badeanlagen eto , eto .

Heizkessel , Rippenheizkörper , Radiatoren .

Rohrleitungen für sämtſiche industrielle Zwecke .

Erstklassige Ausführungen nur durch eigene Monteure .

Beachten Sie unser grosses Lager

in Dampfmaschinen , Gas - , Senzin - und Sauggas - Motoren ,
Reservoirs , Dampfkessel und Werkzeugmaschinen

7 7, 32

neuer moderner Transmissionen
Steh - , Häng - und Wandlager in Ringschmierung und Sellers 8ystem

Mauerkasten , Kuppelungen , Stellringe , Sohlplatten

Neue blanke komp . Wellen 30 - ] IO0O mm

Hölzerne , schmledeelserne und gusseisserne Riemenscheihen , ein - und zweiteilig
Stufen⸗ und Seilscheiben .— Putzwolle und Ledertreibriemen .

Gebrauchte Transmissionen aller Art stets vorrktig .

Leopold Schneider & Sehn felephes 90.

7578

( Talſiants Patent-Gas-Badebfen und

automat . Heisswasserapparate
Grössts . bedeutendste Special - Fabrik für Gas - Badeöfen &
Verkauf nur durch dle installationsgeschäfte . — Katalog (ostenſos und hortofrel . 8 *

Schmidtäschmits
KBIn . Rioe

Mozartstil .

Waseheu .
ebeesssee,Biiselmaschinen

28800

eeeeeesess0e

G. m. b. H

Remscheid .
4

Joh . Vaillant ( ( C

Fabriklager 96 , 10b. Nr. 2423.
Ständige Ausstellung der Apparate in Betrleb .

Verkauf nur durch Vermittelung der Installationsgeschäfte .

4326 II

8. St . , 2 Zim .
und Küche zu

7866

2 7
vermieten .

5 1 2. Stock , abgeſchl. 35
0 Zimmer⸗Wohng. m.
Zubehör auf 1. Juli an kl.
ruhige Familie zu verm .

Näheres 1 Treppe . 7969

L3 ,
bie ee

2. Stkock. 5 Zimmer ,
Küche, neuherger . ,

ſof . od. ſpäter zu verm . 7075

K 2 . Stock . Große ge⸗
: 0 räumige Wohnung ,

L I , 27
I . Etage , 4 Ziumer u. Küche

zu vermieten . 4505

Iů 12, 3 1 Tr . , 6 Zimmer
( inkl . Bad ) mit

Zubehör, vollſt . renoviert , ſo⸗

fort zu vermieten . 7163
Näheres parterre .

2 à 2 Zimmerwohg .L 13 . 12 mit Ballon und
Zubehör per 1. Mai od. ſpät .

PI . 3a
4 Zimmer⸗Wohnung p.

1. Juli zu vermieten . 4716
Näheres im Laden .

P4. 3. Stock . 3 Zimmer ,
Küche u. Zubeh . an

ruhige Leute zu verm . 7972

D 7 „ 15
Ring , ſchöner 4. Stock , 7
Zim . ⸗Wohnung mit allem
Zub . auf 1. Juli oder früher
zu v. Näh . parterre . 67740

4, 1. 2 Wohnungen 3Zim .
u. Küche auf 1.

Juli zu vermieten .
Naheres S 4. 17 parterre .

A4 , 10
Parterre Wohnung von

ſof . zu verm .
tardſtraße 29 parterre .

1 5 13 * Stock , am Ring ,
9 4 Zimmer⸗Wohng.

alle am Ring gel . , nebſt Zub .
51 . Juli zu beziehen . Zu er⸗
fragen im 2. Stock . 462¹

Augartenſtraße No . 64 .
Schöne 3 Zim . ⸗Wohnung mit
Straßenbalkon , per 1. April
zu vermieten . 3408

Augartenſtr . 46 , 3 Stock ,
vier FAimmer , Badezimmer und

Külle ſolort zu nermieten . 8926

ugartenſtr . 79, 3. St . Voͤh.
2 Zimmer u. Küche z. vm.

Zim . , gr . Küche , Hof u. Tor⸗
einf . a. 1. Mai z. v. Näh .
Friedrichsplatz 12 b. Rohrer .

Böckſtraße 7
3. Stock , 3 große Zimmer ,
Küche und Zubehör an ruh .
Leute per 1. Mai oder früher
zu vermieten . 4221¹1

Nüheres B 7, 19, 2. Stock .

Brahmſtraße Nu . 12
Neubau ( Mollſchule ) ,
ſchöne s Zimmer⸗Wohnungen m.
Manſardenzimmer und Übehör
zu vermnteten . Näheres Berg &
Bettinger , Augartenſ r. 64. 65757

reiteſtraße, Nähe d. Friedrichs⸗
brücke, 2. Stock , 3 Zim . u. Küche

ſof. od. ſp. zu v. Nüh. L4 , 11, 3. St .
4939

Buraftrabe 19, 3. Stock . 3
Zimmer , Küche per Mai

oder Juni zu vermieten .
8106Näheres parterre .

Colliniſtraße 16
ſchöne Wohnung , 3. Stock ,
5 Badezim . , Speiſek . ,

„ Zub . a. 1. Apr . z. v. Näh .
Frau Streckfus , 4. St . 2984

Neubau
Obere Clignelſraße 91

3⸗Zimmerwohnungen , Küche u.
Manſarde bis 1. Mal zu verm .

Näh . Beilſtr . 28, Huber . 7889

albergſtraße 22a2, Neubaun ,
3 Zimmer , Küche , Bad ,

zu vermieten . 4388
Näheres 3. Stock

II . Waibel.
Gliſabethſtr .7.

Schöne 4⸗8i
mit vollſtänd . Zubehör per 1.
Juli zu vermieten . Näheres
Kepplerſtr . 16a part . 4040

Mai und
5021

14 . 4*2. 3. Stock , je 5⸗
mit

4
Zimmer , mer u. Zu⸗

Näheres Gon⸗
7819

Näh . Friedrichspl . 12, Rohrer .
4414

Augartenſtr . 79, Stb . pt . 2 gr.

Founlorſtraßdo 2 Laden (tecke
Nehplerſtraße 30 ſchönes 1
Pahieri - Zimmer an einen ode
zuch an zwei Herren mit vohe
Benſion ſofort oder 1. Mas billii
u ver mieten. 490.

allem Zubehör per 1. Juli Lameyſtraße 22
zu vermieten . Näh . Bureau 2 leere Pa
Roſengartenſtraße 20. 46⁴ „ 15vermieten .

Tamenſtraße 14
Schöne 5

17 1
⸗Wohng . , Ba

u. Zub . Juli zu verm
behör per 1. April oder ſpäte Näh. ert 423.
zu vernueten . 4912

Näheres zu erfragen im L 132 Stoct ui ſenrine 9

U J. 7 ſchöne 4 Zimmer⸗ ( Gchaus )
wohn . m. Zub . p Schöne herrſchaftl .Wo nung

im 2. St , 8 e Bade

zim. , Küche, Keller , 2 Mädch .
zim. und ſonſt . reich. Zubeh
per ſofort zu vermieten . Näh

Luiſenring 13 , 1 St .

Lniſenring 20 ſchöne 4 Zim⸗
merwohnungen mit Zub . per
fof . z. vm. Näh . 3. Stock . 7818

Luisenring 27 .
Schöne neu hergerichtete

5 Zimmer⸗Wohnung mit allem
Zube ör per 1, Juli oder
früher zu vermieten 4990

Näheres 1. Stock .

Landteilſtraße z
eleg . 4 Zimmerwohnung mit

4118 allem Zubehör per 15
1

5

porg ae 5phor e I. 1 Zim .
Küche m. Abſchl . z. vm. 7978Näheres parterxe:

Vulldenhofſtraße 100.
Schöne 2 u. 3 Zimmerwohn . zu
vermieten .

Näheres Lindenhofſtraße 98,
eine Treppe rechts . 67839

7 5
Heinkich Lanzſtraße 22

2. Stock oder Parterre , auch
als Bureau , zu vermieten .

Näheres 2. Stock . 7108

Neubau Heinrich Lanzftr .26
4. Stock , eleg . 4⸗Zim . ⸗Wohng .
mit allem Zub . lelektr . Licht )
per ſofort od. ſpäter zu verm .
Näh . part . Tel . 2842 . 8886

uiſenring 52 . Parterre⸗
Wohng . , 3 Zim . u. Küche ,

auch als Bureau per 1. Juli
zu verm . Näh . 3 Trepp . 7846

Neubau , Hch. Lanzſtr . 31
2. Stock , 4 Zimmer , Bad ,
Speiſekammer , Manſarde ſo⸗
fort zu verm 6916

Näh . F 5, 1, 3. Stock rechts .

Langerötterſtraße 14.
übſche Wohnung , 4 . , K. u.
ubeh . zu verm . Näh . bei

Köppel , 3. Stock . Daſelbſt ein
Atelier zu verm . 4120

Am
ſchöne 2 und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſowie eine größere
Wohnung per 1. Juli zu ver⸗

Näheres 5Stock .

Molllleſt. 7.
Manſarden : 8 größere und 1
kleineres Zimmer ev. als Bad ,
Küche ꝛc. per ſoſort oder ſpäter
an kinderloſe Leute zu 3
mieten . —

Näheres 2. Stock .

Friedrichsring 90a
2 Treppen , eleg . 4 Zimmer⸗
wohnung , Badezimmer , Bal⸗
kone , großer Exker , elektr .
Licht und ſonſt . 55 ( ev.
noch ein Manſardenz . ) ſofort
od. ſpäter zu verm . 4711

Zu erfragen 2 Treppen .6 Zimmer , Badezimmer , zuvermieten . Näh. Bureau

Küche , Manſarde und Zu⸗ Stock —12 und — . 080

behör per 1. Juli zu ver⸗ 1 44 6 3 Treppen , 6 Zim⸗
mieten . 4302 4. mer , Badezimmer

Preis 1300 Mark . und Zubehör per 1. Juli zu
Näheres S 2, 2. 4. Stock . vermieten . 4376

4, 22. 3 Zimmer u. Küche
per 1. Mai zu verm . 7849

L 2. 5
Treppen , eleg . mit elektr .

Licht und Gas neu hergerich⸗
tete 6 Zimmer⸗ Wohnung,
großes Badezimmer , Speiſe⸗
kammer , 3 Manſard . , Keller
per ſofort zu verm . 2660

Zu e L. 2. 5, 1 Tr .

L2. 9 5 Stock ,
von 4 Zim . u. Zu⸗

beh . zu verm . Näh . 2. 55 523

4, 10, 8
Zimmer , Küche , Manſ .

u. Zubehör , auch für Bureau
geeignet per 1. Juli zu verm .

Näh . 2. Stock , 7668

L II , 27
Einfamilienhaus ganz oder

geteilt zu vermieten . 450⁴

1
ſch. c Zim . ⸗Wohng.N . 13 für Bureau geeig . ,

ſof . od. 1. Juli zu vermieten .
Näh . M 2, 15 b, 4. Stock . 7059

N 3 1 II , 2 ineinander⸗

5 gehende kleinere
Zimmer (evtl . für Bureau paſ⸗
ſend ) zu vermieten . 4922

06 . 33 „Stock , 1 Zim . und
Küche an ruh . Leute

ohne Kinder . 7829

0 7 , 12
8

zu Bureau geeiguet , und

Laden imit
Wchlun,

zu vermieten .
Gg - Börtlein 85

Bureau Goetheſtraße 4.

— — 2

P 1
Breite⸗Straße Neu

„4 hergerichtete 4 Zim⸗
mer⸗Wohnung im 4. Stock an
kleine Familie per 1. Mai
Dd, ſpät , zu vermieten . 7646

9 5 2. Stock , 5Zimmer
5 Bad und Zubehör

alles neu hergericht . bis 1 Mai
oder ſpäter zu verm . 4259

6, 14/16 , 2 St . , 3 Zimmer⸗
Wohnung auf 1. Mai zu

rabs B
Friedrichsfelderſtraße 3,

4. Stock , 3 Zimmer , Küche ,
u. Dachkammer bezb .

1. April zu vermieten . 3566
Näheres Eichbaumbrauerei .

vermieten . 42718 Ftiedrichgfelherſraße 5

8 2 1 3. Stock , 3 Zim . , Man⸗
42 ſarde nebſt Zub. auf 1. Jult

4. Stock , 6 Zimmer , Küche , k. J . zu vermieten . 4323
Badezimmer ,

Manſarde per 1. 8 1 958338

Zu erfrag . Mügge , 2.

T6 . 30 3 Zimmer , Küche
a. kinderl . L. auf

1. Juli zu vm. Näh . 58 0
I ſchöne 3 Zimmer⸗

U . 4 Wohnung 1. Juli
zu verm . Robert Heller . 7677

Nenbau, U , 20 a
4 u. 5 Zimmerwohnungen .
ſchön ger . u. modern einger .
mit Bad , Speiſek . , Beſenk . ,
Manf . und reichl . Zubehör ,
ſowie Gas⸗ und elektr . Licht⸗
leitung per ſofort oder ſpäter
zu veimieten

Näheres Augartenſtraße 64.
2. Stock . 1787%

5 Jungpuſchſt .

Näheres Eichbaumbrauerei .

Gontardſtr .7
Part . ⸗Wohuung , 5 Zimmer und
Küche m. Zubeh . zu vm. Näg. bei
Hch . Friedberger , N 7, 2b . 949

4. St . Mai⸗
ſaldenz mmer

an alle uſtetende Perſon vermiet
Näh . ⸗Papiergeſchäft . 457

Käfertalerſtr . 83
ſchöne 3 Zimmer u. Küche m.

Zubehör zu verm . daſ.
5 . St. od. 656, 3,

2
2. St . 4649

Jüſertglerſlk. 59
Neuban , ſchöne 3⸗ u. - Zimmer ; ,
wohnungen mit Bad und Man⸗
jarden per ſof. od. ſpäter zu verm .

3204 Näh . Angartenſtr . 64.

Mollſtraße 10
4. Stock elegante , herrſchaftl .
5 Zimmerwohnung mit Bad
u. ſämtl . Zubehör ſofort zu
vermieten . 7654

Näh . Seckenheimerſtr . 64,
2. Stock .

Neubau .

Molliraße 30

＋

eleg . 4 Zimmerwohnungen
mit reichl . Zubehör zu ver⸗
mrieten . 4878

Näh . R 3, 2. Tel . 2835

Mar Joſefſtr . 25
3 mal 4 Zimmer mit Bad ,
Manſarde , per Mat u. ſpäter
zu verm . Näheres S 3, 05parterre .

Gr . Merzelſtr. 5
2 . Stock , 5 Zimmer u. Küche

ete . , hochelegant , per ſofort
oder ſpäter billig zu ver⸗
mieten . 4445⁵5

Näheres parterre .

Ningſtraße
F 7, 26a , 4. Stock , 5 Zimmer
und Zubehör per 1. Oktober
zu vermieten . 4185

Näheres zu erfragen im
2. Stock .
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Zwangs⸗Verſteigerung .
Montag , 26 . April 1909 ,

nachmittags 2 Uhr

werde ich im Pfandlokale
4, 5 gegen bare Zahlung

im Vollſtreckungswege öffent⸗
lich verſteigern : 5084

1 goldene Damenuhr , ein

Siegelring , 1 Brillantring ,
1 Armband , 1 Tuchkleid ,
1 lilaſeidenes Kleid , 1 Tuch⸗
mantel , 1 Samt⸗Jaket , ein

ſilbernes Handtäſchchen ein

Büfett , ſowie Gegenſtände
verſchiedener Art .

Mannheim , 24. April 1909

Weiler , Gerichtsvollzieher.

Zwangs⸗Verſteigerung .
Montag , 26 . April 1909 ,

nachmittags 2 Uhr
werde ich im Pfandlokale
4 , 5 gegen bare Zahlung

ſehr gutes Inſtrument , wenig
geſpielt , billig abzugeben .
5080 6 38, 8, part .

4 Stöllen finden

Sür Zigarrtufabrik
angehender Commis
geſucht . Offerten unter Nr .

Vili 9v.

au im Hof.

zutſcher , Diener ,
Köchinnen , Zimmermädchen ,
Kinderfräul . , Alleinmädchen .
jucht und empfiehlt Schmidts
Plac . ⸗Inſtitut M 2, 15b ,

Pianino ND

Eröffnung
meiner 4. Filiale in Mannbeim in

2 R I No . 5 , Breitestrasse
gegenüber dem Markt

7648

im Vollſtreckungswege öffent⸗
lich verſteigern : 5085

Möbel und VerſchiedenesN heim, 23. April 909

Spollzic

Vormisehtes

Ingenieur , perfekt engliſch

Telephon 2653 . 5260

ſrerd
Patachgiterünnen Engroslager

Eigenes Eigene

Hut-
Fabrik .

Schirm -

8 35 cht Nebeu⸗beſchſtind. Wffert a per sof . gesucht . 500
Nr . 3238 an die Exped . d. Bl . 7

Neue Warenhaus Kandel . 2
Sommer⸗Malta⸗

Kartoffeln
Maljes⸗Heringe

empfiehlt 5095

Eine durchaus perfekte

Stenotypiſtin
zum möglichſt ſofortigen

8
Eintritt geſucht .

Offerten mit Gehaltsan⸗

Franz Jos . Heise
RI No . 5

Ausserdem Filialen : D 1 No . I . H 1 No . 7 . J 1 No .
2

Breitestrasse
gegenüber dem Markt . K1 No .

Sämtlich Breitestrasse .

＋ u. leistungsfähigstes Hut - u. Schirmgeschäft von Deutschland

ooo

5

gabe und Zeugnisabſchriften

unter Nr . 5075 an die Ex⸗

pedition dieſes Blattes erbeten .

Larl Fr. Bauer
VJ1 , 13 , an der Neckarbrücke .

Telephon 1377 .

Schönes
Nebenzimmer

ſofort zu vergeben . 8167

60
0

I. Dfrektrce
sowie 5086

DLZn . Lailenardeſterin

Ntional⸗Caſſe ba

ungswert Mr . 1778 . 3 Jahre
im Gebranch .

Alsberg .

lleue

Ium Osram - hampe
ſowle alle anderen Osramlampen

soforf lleferbar .— 58556

Tel . 211 . D 7 , 2D 7 , 2

— — — —— —die — 5 Hlaltes.

Nus Stadt und Land .
Mannheim , 23 . April 1909 .

Wohin wandern wir ?

Mit dem Pfälzerwaldverein in die Kirſchenblüte .
( Familienausflug am 25 . April . )

Abfahrt 1,25 Nm . mit dem Eilzug , der ausnahmsweiſe in

zambsheim anhalten wird . Fahrkarten 4. Klaſſe Ludwigshafen⸗
Lambsheim 40 Pfg . und Freinsheim⸗Ludwigshafen 50 Pfg . Bei

Dambsheim , Weiſenheim und Freinsheim ſtehen ſtellenweiſe die

Obftbäume ſo dicht beiſammen , daß ſie von weitem den Eindruck

eines Waldes erwecken . Zur Zeit der Blüte bilden die ſanften

Hügel ein ungeheueres weißes Blütenmeer , in das die roſige

Blüte des Pfirſichs anmutige Abwechslung bringt . Wenn nicht
alle Anzeichen trügen , wird bis nächſten Sonntag die Kirſchen⸗

blüte noch ihren vollen Glanz entfalten und viele Freunde eines

einzigartigen Naturgenuſſes in die blühenden Gefilde der ge⸗

nannten Orte locken . Unter kundiger Führung wandern wir

von Lambsheim weſtwärts auf der Weiſenheimerſtraße oder noch

beſſer auf einem von ihr rechts abzweigenden Feldwege direkt

zu den blühenden Kirſchbäumen . Wir durchqueren den großen

Ort Weiſenheim und ſtreben ſüdlich zum Ludwigshain . Auf dem

Höhenzuge , von welchem wir einen herrlichen Blick über das

Blütenmeer haben , erreichen wir zunächſt den Freinsheimer

Kirchhof ( hervorragende Ausſicht von dem Turm ] und daun

Freinsheim ſelbſt . ( Empfehlenswerte Wirtſchaften : „ Roſen⸗

garten “ , „ Grüner Baum “ , „ Goldene Krone “ , „ 3 König “ ) . Wer

den Ausflug noch weiter ausdehnen will , ſtattet noch dem wein⸗

berühmten Herxheim ( Weinwirtſchaft von Geſchw . Schäfer ) ] einen

Beſuch ab oder begibt ſich über die Weinorte Kallſtadt und Ung⸗

ſtein nach Bad Dürkheim . Entfernung : Lambsheim⸗Freinsheim

10 Km. — Herxheim 3 Km. , Freinsheim⸗Bahnhof⸗Bad Dürk⸗

heim über Kallſtadt⸗Leiſtadt 8 Km. , über Ungſtein 6 Km. Rück⸗

fahrt : Freinsheim ab . 12, . 80 oder . 58 Nachm . Bad Dürk⸗

beim ab . 51, . 12 oder . 45 Nachm .

* Geheimrat Märklin wurde vom Badiſchen Landwirtſchaft⸗

achen Verein in dankbarer Anerkennung ſeiner vieljährigen er⸗

folgreichen Tätigkeit für den Badiſchen Landwirtſchaftlichen
Verein zum Ehrenmitglied ernannt .

* Militärdienſtnachrichten . Oberſt Freiherr v. Wakter ,

beauftragt mit der Führung der 56. Inf . ⸗Brigade , unter Er⸗

nennung zum Generalmajor zum Kommandeur dieſer Brigade

ernannt , Oberſt Hoffmann , Kommandeur der 29. Feld⸗Art . ⸗
Oberſtleutnant von

e7
nant Neff , beim Stabe des 1. unterelſäſſiſchen Inf . ⸗Regts . Nr .

182 zum Oberſt , Staabs , Kommandeur des niederſächſiſchen

Fuß⸗Art . ⸗Regts . Nr . 10 zum Oberſt , Fabarius , Kommandeur

des 2. oberelſäſſiſchen Feld⸗Art . ⸗Regts . Nr . 51 zum Oberſt ,

Oberſtleutnant v Böckmann , Chef des Generalſtabes des 14.

Armeekorps , gleichfalls zum Oberſt .
* Zur Parade ſpielt morgen die Grenadierkapelle : 1. Duver⸗

kure „ Seufzerbrücke “ v. Offenbach , 2. „Frühlingstoaſt ““ , Fantaſie

b. Bohm , 3. „ Walzertraum “ , Walzer v. Strauß , 4. „ Unſer Reichs⸗

kanzler “ , Marſch v. Warnken .
* Saalbautheater . Morgen Sonntag finden in dem beliebten

Etabliſſement wieder zwei Vorſtellungen ſtatt und zwar nachmit⸗

tags 4 Uhr zu bedeutend ermäßigten Preiſen und abends 8 Uhr

zu gewöhnlichen Preiſen . Es iſt dies der letzte Sonntag , an dem

das derzeitige Programm zur Aufführung gelangt .
* Diebſtahl in Juſtitias Hallen . Während einer Prozeßver⸗

handlung im oberen Schöffengerichtsſaale wurde geſtern einer

Dame von einem unbekannten Kriminalſtudenten das Handtäſch⸗

chen auf ſeinen Inhalt unterſucht , als ſie als Zeugin den Saal

verlaſſen mußte . Als ſie zurückkehrte , fehlte ihr Portemonnaie

mit einem anſehnlichen Betrag . Im Vertrauen darauf , daß doch

unmöglich ein Diebſtahl in einem Gerichtsſaal vorkommen könnte ,

hatte ſie das Täſchchen liegen laſſen . Der Vorfall lehrt wieder ,

daß man bei der Qualität mancher Schöffengerichtsbeſucher ſelbſt

im Gerichtsſaale vorſichtig ſein muß .
* Pfälzerwald⸗Verein . Wir machen darauf aufmerkſam , daß

am Sonntag , den 25 . April , der Sonntags⸗Gilzug nach

Bad Dürkheim ( Ludwigshafen ab . 25 Nm. ) in Lambsheim

kurz harten wird zum Ausſteigen derjenigen Paſſagiere , die das in

voller Blütenpracht ſtehende Pfälzer Kirſchenland beſuchen wollen .

Das Nähere beliebe man aus dem Wandervorſchlag unter Touriſtik

zu entnehmen .

Aus dem Großherzogtum .
* Karlsruhe , 23 . April . Große Aufregung herrſchte heute

mittag an der Ecke Kriegſtraße und Beiertheimer⸗Allee . Dort war

nämlich ein unbekannter Mann in eine Wohnung eines Herrn ein⸗

gedrungen und als er ausgewieſen wurde , ſetzte er ſich mit einem

Revolver zur Wehr , wobei er einen Diener anſchoß . Die Feſt⸗

nahm des Eindringlings , der mit erhobenem Revolver jeden be⸗

drohte , der ſich ihm näherte , erweckte natürlich an dem um dieſe

Zeit dichtbevölkerten Hauptknotenpunkt einen rieſigen Menſchenauf⸗

lauf . Ueber den Vorgang erfährt die „ Bad . Landesgtg . “ folgende

Einzelheiten : Zwei Töchterſchükerinnen im Alter von 14 Jahren

gingen um . 30 Uhr aus der Schule nach ihren in der Kriegſtraße

gelegenen Wohnungen . In dem Augenblick , als die beiden Mädchen

ſich krennten , kam aus dem Hauſe Kriegſtraße 56 ein Mann , der den

beiden aufgelauert zu haben ſcheint , und verfolgte das eine der

beiden Mädchen in den Garten ihrer Wohnung Kriegſtraße 11 , wo

er das zu Tode erſchrockene Mädchen attackierte . Als auf die Hilfe⸗

rufe der Angegriffenen die zwei Diener des Hauſes herbeieilten , zog
der junge Menſch einen Revolver und ſchoß den einen der

Diener ins Bein . Auch den Vater des angegriffenen Mädchens ,
der unterdeſſen gekommen war , bedrohte er mit dem Revolver und

flüchtete dann in das Haus , wo er dann von der Poligei feſtgenom⸗

men wurde , die bis jetzt trotz wiederholter Anfragen keine nähere

Auskunft über die Perſon des Verhafteten gegeben hat .

Ferein ehemab bacischer Leſbgenadlere Mennbeim.

Todes - Anzeige .

Frankl & Kirchner

Felen Suchen. J
n ſucht Stellep . Mai .
R Offerten unter Nr . 8250 an
die Expedition dieſes Blattes .

Stellen ſuchen : JNordentl .
Mädchen bis 1. Mai , unab⸗
hängige Perſon tagsüber . “ss

Stellenb . Roſa Schnabel ,
( Lindenhof ) , Bellenſtr . 23.

erkstatte .
8 6 Schöne helle Fa⸗
J . 90 brikations⸗Räume
m. Burſbau p. ſof , z. vm. 4085

Kleine ſaub . Werkſtatt oder
Magatzin m. Toreinf , ſof geſ .
Off . m. Pr . u. 8116 a, d. Exp .

Iu Vermieten .

ifetgesnche . 5
Beſſ . Reiſende ſucht aufeinige

Tage ruh . Zimmer m. Frühſtück
Mk. . 50 bis . —. Offert unt .
Nr 3868 an Haaſenſtein & Vog⸗
ler A⸗G. Maunheim . 525

Beſſ . Herr ſucht 2 möbl .

Zim . mögl . mit ſep . Eingang
in freier Lage . Offerten mit
Preis u. Nr . 8246 a. d. Exp .

BZBureaux .
—5

But U
Große , helle Parterre⸗

kall. Räume als Bureau
und Lager zu verm . 4894

Näh . RNheindammſtraße 20.

M2, . 1

Laden mit Wohnung auch
als Bureau zu verm . 5071

Näh . Friedrichspl . 9, 5. St .

Chaͤrlottenſtr . 8

einen ſchönen Laden mit
Wohnung ( für Metzgerei
ſehr geeig . ) p. 1. Juli zu
vermieten . Näh . durch
Ifſidor Kaufmann , 6,16
Telephon 231 . 5065

Eliſabelhſtraße 7.

Schöner Laden , in dem ſeit
Jahren gutgehend . Bäckerei⸗
filtale betrieben wurde , zu
vermieten . Näheres Keppler⸗

Zimmer , Küche , Bad . Halte⸗
ſtelle Elektr . , Brauereten .

Käfertalerſtr . 91. Tel . 1430.

37 *Moltkeſtr . 1
1 Tr . , zum 1. Juli 1 Wohn⸗
ung , 5 Zimmer , 2 Manſard . ,
3 Balkon , Gas und elektriſche
Lichtanlagen zu verm . 5079

Rheinhäuſerſtr . 27 1 Zim .
und Küche ſoſort oder ſpäter zu
verm . Näßheres 1. Stock . 4762

Aeue Schanzenſtraße
Schöne

95 2221
2- l . 3⸗Zinmerwohnungen
per 1. Juli 1909 zu vermiet . 4758

Näh Peter Löb , Vaugeſchäft .

chwetzingerſtr . 156 , ſehrere
1 und 2 Zimmer⸗Wohnungen

ofort oder 1. Mat zu verm .

Näh . bei Bäcker Bölz . 3128

Nost und Logis

Aee

iftag - r Tbcnütsch
Penſion Ruhl

H 2, 19, 2 Treppen . 8093
Prima Mittag⸗ u. Abendtiſch
für beſſer . Herren u Damen ,

Zimmer ſep . für Damen .

4J3 17 part . Etnige an⸗
9Js ſtändige jg . Herrn

werden zu gut .

9

Miltag⸗ und
Abendtiſch angenommen . 1787

Miltag⸗ und Abendtiſch
für

ſtraße 16a , parterre . 1243 Diabeti Rer
Laden 67853 3

nach Methode vonProfeſſor
für Filialen geeignet mit von Noorden .

Zu erfr . von 11 — ½4 Uhr
4657 Moltkeſtr . 5 , 3. St .

Kleiner Laden
mit oder ohne Wohnung in
beſter Lage , in welchem ſeit
mehrer . Jahren ein Papter⸗
warengeſchäft mit gutem Er⸗
folg betrieben , per 1. Oktober
d. J8. zu vermieten . Näheres
UU 1, 18, Laden, links .4288

＋ Keller 8
67 25 ſchün . Weinkeller

120 ſof . zu vermiet .
Näheres E 1, ba , K

lei . 2. Stock⸗
anz⸗

67232

Guten bürgerlichen Mittag⸗
und Abendtiſch .

Reſtauration „Trifels “ ,
28 0. 8109

Ich empfehle meinen prima
vegetariſchen 7879

Mittag⸗ und Abendtiſch
zu 65 —80 Pig im Abonnemenk .
Kein Trinkzwang . F 2, 43 1 Tr .

6⁵
werden einige Damen zu

gutem Mittag⸗ event . , auch
Abendtiſch angenommen . 8065

Näheres J6 , 6, part . links

Uhr

Katholiſhe Gemeinde.
Jeſuitenkirche . Samstag , 24 . April 1909 . Von 4

an öſterliche Beicht , 6 Uhr Salve .

Dr . J . Lütjens , Hannover , am Zoolog . Garten 2.

Geſucht zur Leitung einer Oelraffinerie (vegetabiliſche Oele )

tüchtiger Meiſter .
5262

im eigenen Heim
durch unser

Thermal - Cabinet . xe .
vollständig zusammenlegbar für

elbluft. Dampf-A macftamentöse aaer
geg. Gicht, Rheumatismus , Erkältungen pp. hervorrag . bewüänrt.

Aerztlich glänzend begutachtet ; begeisterte Aner - 8
erkennungen . — Verlangen Sie Gratis - Broschüre

m. b. H.

„ Goldene Morte “ “ 4
franko durch die alleinigen Fabrikanten

gekaufter
Schirm

Das

Unser Kamerad , Herr

Karl Schleyer ,
HKalkulator ,

Krappmühlstr . 8, hier , ist am 28. April 1909 gestorben .
Die Beerdigung fladet am Sonntag , den 25. April 1909,

nachmittags 2 Uhr , von der Leichenhalle aus staft .
Der Verein sammelt sich um ¼ Uhr an der Leichen -

wieder hergestellt .

feubeꝛiehen
eines Regenschirmes
mit gutem haltbarem

farbechtem Schirm -

halle . Der Vorstand .

85 stoft von Mk. . 25

ab.
Mannheim Relchhaltige Auswahl

0 5 , 6
in schwarzen und

Aeidergentr ,
karbig . Schirmstoffen .

und

9 1 4 Molz & Forbach
Breitestrasse Sohir mfabrlk .

734⁴
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Hurt lehmann Vanbeim

1 , I

Herrorragend schüne duswauh ! In 5111

Jajllentleider , dactenſleiden , MHädnte .

Baljstbſusen - u. Mlejder , Stiolerejlleider

Leinenlostumes und lein . Mante ] .

FFVVPTPFTPTTTTT —TT — ————
Gr. Hof⸗ u. Nalional⸗Theatei

Aannheim .
Samstag , den 24 . April 1909 .

466 . Vorſtellung im Abonnement A .

Das Rheingold .
Borabend zum Bühnenfeſtſpiel „ Der Ning des Nibelungen “

von Richard Wagner .

Regiſſeur : Eugen Gebrath . Dirigent : Leopold Reichwein .

Berlonen :
Hans Bahling .

onner 2 Hugo Voiſin .
Froh

RWW
Hans Copony .

Loge Hans Buſſard von

Faſolt ) Hlbein
als Gaſt .

Faſolt ) n 2 Wilhelm Fenten .

Alberie Johannes Fönß .
beri N 5 Joachim Kromer .

Mime Nibelungen Alfred Sieder .

Fricka Belty Kofler .
Freia Göttinnen 8 Lily Hafgren⸗Waag .
Erda Aulie Neuhaus .
Woglinde Elſe Tuſchkau .
Wellgunde Rheintöchter , Muriel Terry .
Floßhilde Julie Neuhaus .

Schauplatz der Handlung :
1. In der Tiefe des Rheins . 2. Freie Gegend auf Berges⸗

höhen am Rhein gelegen . 3. Die unterirdiſchen Klüfte
Nibelheims . 4. Freie Gegend auf Bergeshöhen .

Kaſſeneröffnung 7 uhr . Anf . ½8 Uhr . Ende geg·
10 Ubr

Hohe Preiſe .

Verlangen Sie Gratisproben von

Taren - Tee oser Taren-Ceylon-Tee
— — — —

Anerkannt vorzügliche Qualitäts - Marken !

Nur in Paketen mit Import - Marke „ Reichskrone “

jer pfund J M. L50 bis3 . —für ten tzglchen bebrauchl

500 gr netto! M. .—bls 10. —, feinster Gesellschatts - Teel

Probe - Pak . 50 grnetto Inh. : 20 Pf. , 25 Pf. , 30Pf . bis M . —

Tu Original - PFreisen !

issenhardt & Bender ' s

Spezial - Tee - Niederlage
Kunststrasse , N 3 , 9 . 7810

Ferein Frauenbüdung — Frauensfudlum
Abteilung Mannheim .

Unſere Mitglieder und deren im gleichen Haushalt
lebenden Familienangehörigen können durch uns wiederum

Hörerkarten
für die öffeatlichen Vorleſungen der Handelshochſchule

zum ermäßigten Preiſe von Mark 3 pro einſtündige 72705erhalten . 764

ie ſchriftliche Anmeldung hat bei Frau Aliee

Beusheimer , L 12, 18, bis ſpäteſtens 26 . d. M. zu erfolgen .

Frauenverein Mannheim .
Frauenarbeitsschule .

Montag , den 3. Mai beginnt ein neuer Kurs iu allen

Zweigen weiblicher Handarbeit , ausgenommen Putz -

machen . 7461

Anmeldungen nimmt vom 19. ds . Mts . an die erste
Lehrerin Fräulein Elise May , in unserem Schulhaus M3 , 1
Wäbrend der Schulstunden entgegen Daselbst wird jede
Auskunft erteilt und der Lehrplan abgegeben .

Mannheim , den 15. April 1909 .
Ider Vorstand .

Bezirksverein für Jugendſchutz
und Gefangenenfürſorge .

Wir bringen zur Kenntuis der Mitglieder , daß die

diesjährige 7638

Generalverſammlung
am Mittwoch , den 28. April d. . , abends 6 Uhr im Har⸗
mouiegebände D 2, 6, 1. Stock ſtattſindet .

Tagesordnung :
1. Bericht über die Vereinstätigkeit im abgelaufenen

Jahr .
2. Beratung über ein engeres Zuſammenarbeiten mit

anderen charitativen Vereinen .
g. Rechnungsablage und Enutlaſtung des Vorſtands .
4. Erneuerungswahl des Vorſtands und der Reviſoren .

——„ 44aunuhei m, den 22 . April 1900 .
r reen

eaecaß
von

Valt . Nönig , Waldhofſtraße 76 .

liefert alle Packkörbde zum Verſand von Glas⸗ und Blech⸗
ballon mit und ohne Berpackung , ſowie beſſere Qualität von
Körben aus Weiden und Rohr für Eiſenteile , ſeruer Reiſekörbe ,
Waſchkörbe , Kinderkörbe ſowie alle Sorten Korbwaren .

Berkauf von weißen Weiden , Stuhlrohr , ſowie Weiden
zum Rebenanbinden . 6649

) ßĩT ¼ —4ʃ4ʃʃ8
deschtsnasfe, Matz8l, kabelflecken

Niewiederkommens . Plektr . Gesichts - Massage .

Schmerzios ! Kelne Narben !

Frau Louise Maier
1, 20 ( neben Landauer ) & 1 , 20

644 ] 02, 1

nes

bpereften-Theater
MANNHEIM

Samstag , den 24 . April , abends 8¼ Uhr

Gastspiel Fritz Werner 7630

Der Opern- Ball .
Sonntag , den 25 . April , nachmittags 3½ Uhr

Ermässigte Preise . Ermässigte Freise .

Ein Walzertraum .
Sonntag , den 2 . April , abends 8¼ Uhr

Gastspiel Fritz Werner

Bruder Straubinger .

Saalbau - Variétep

Täglich 8 Uhr abends

Das exquisite

Programm

m Dabaret-Rpolo tim⸗
Allabendlich 11½ —2 Uhr

Heute Samstag

Heiterer Künstler - Abend
Conferencier ; Hexrm . Kunz

Martna Stemme Martha Behrns
Soubrette Soubrette

lrene Gsbonn
Lulu Pefresku

Soubrette0

Ĩ

Hermann 15
Hnmorist

Rheinpark .
Sountag , den 25 . April 7636

NMarten - Konzert
von der gern gehörten Bandoneon⸗Kapelle Eintracht ,

bei ungünſtigem Wetter Saal - Konzert .

EATbreitt FTed .

Es höflichſt ein .

nächst dem Hoftheater

Franeais
0 25

Neu renoviert !Neu renoviert !
Inhaber : Gg . Lutz , Küchenchef .

7042
in u. anss . Abonn
zu zivilen Preisen .

Empfehle mein bekanntes

Diner u⸗ Souper
Hstel - Restaurant

. 7 „ Victoria D6. 1

Herrlich gelegenes , erstklass , Familien -

Restaunant .

: Sorgtältig geführte KRüche :
Garantiert naturreine Weine .

vonDiners 122½ Unr Soupers t ur 0
Mk . . 50 — . 25 Mk . . 50 — . 25

0
Reichhaltige Tages - und Abendkarte⸗ -

7613 J. i8 . Morloclk .
—

„ „

7 2 85„ Zwölf Apostel “ “
0 4, 11. Leughausplatz . Tel . 1648 .

Hauptausschank des beliebten Moninger , hell und dunkel .

Vorzüglichen Mittag - u. Abendtisch in- u. ausser Abonnement .

Speisen à ſa Karte zu jeller Tageszelt .

Im 1. Stock schönes Famillen - Rastaurant mit Billard .

Gleiche Preise wie parterre . 5648

2. Stock Vereinslokale . Flaschenbler - Versand .

5
Wr . Wiekenkäuser .

1 128

Martin Foolles Aplewenstabe
„ zum blauen Affe

S J, 9 felephon 803 8 1„ 8
empflehlt 73

Arztlich empfohlenen

maturreinen Ree
aus den Vogesen , per Liter 40 Pig . , in Flaschen

„ „à 5 Uiter irel Haus à 35 Pfgh . .

Ausserdem halte mein Wein - NRestaurant

„ Eum Bleistift “ , T 2, 2

Süsz lalistin ſür HazTSnt far aung

„ nach wie vor bestens empfohle . 6

— 8 198. 8

Eintritt frei !

C . Dum meldinger .

Verein der eenen
Mannheim - Ludwigshafen .

Stundenvermittlung für Klavier und Gesang

bei Frau Wolf - Jaffé Rheinstrasse 7.

Telephon 44

Wochentags von 3 bis 4 Uhr . 7226 f

Friedrichspark .
Sonntag , deu 25 . April , uachm . — 6 Uhr

Militär⸗Nonzert
der Grenadier⸗AUapelle 30274

Leitung : Obermuſikmeiſter M. Vollmer⸗

Eintrittspreis 50 Pfg . — Kinder 20 Pfg . — Abonnenten frei .

Einladung zum Abonnement .
Das Abonnement beginnt am 1. April 1909 und endet mit

dem 31 . März 1910 .

Abonnements⸗Preiſe :
a) Eine Einzelkarte Mk . 10 . —

b) Für Familien
Die erſte Aarte da
Die zweite KNarte 85
Die dritte Narte „ . —

Jede weitere Karte „

Stadt Lüe .
Morgen Sonntag von 3 Uhr an

grosse Konzerte
vom Aheiniſechen, WMänner⸗ Quartett .

Eintritt frei !
Es ladet ſreundlichſt ein

GMeorg Bacher .

Neckardampfſchiffahrt.
Wiedersffnung der Perſonenfahrten

zwiſchen 8440

Heilbronn —Eberbach —Heidelberg
am 9 . Mai . Geſellſchafts⸗ , Schüler⸗ und Sonderfahrten
zu ermäßigten Fahrpreiſen . Nähere Auskunft u. Fahrpläne
unentgeltlich durch die

Direktion in Heilbronn , Telephon No. 38 und das

[ Heilbronner Schiffahrts⸗Commiſſariat in Mannheim
K 3 , 16 .

Baukunst⸗
Ausstellung
Maunheim — Kunsthalle
17 . April — 1. quni 1909

Täglich gebfinet —5 Uhr

Eintriſt 50 fg .
ORTSGRUPPE NNtEIN Dauerkarten à Mk. 2755

Zur TudwigshafenerTrühah g⸗bs⸗Meſe .
Gesellschaftshaus

Ludwiashaſen a . Rh . 7612
Am Sonntag , den 25. und Montag , den 26. April :

Großts öffentliches Tanzvergnügen
mit Feierabendverlängerung . — Vorzüg ' iche Tanzmuſik .

Friſch gewichſter Parkettboden

Auſang Sonntag 3 Uhr u. Montag 4 Uhr — Eintritt a Perſon 20 Pfg .

Prima
Es ladet ergebenſt ein E . Junk .

Erbolungeabeim Beile
Langensteinbach

15
Schöne Lage , dicht bei grossen Tannen - und Laubwaldungen

＋ in nächster Nähe der lieblichen Ruine St Barbara . Bahn
75 station der Nebenbahn Karlsrahe - Pforzueim ( Albtalbahn ) .

Erkrischender Sommer - und Winter - Aufenthalt — 80 Betten ,

5
elektr . Licht , Zentralheizung — Tägliche Morgen -u.

Abendandachten , Gelegenheit zur Vertiekung in die Deilige
9 Schrikt und zum Aussprechen über religlöse Zeitfragen

Eröffnung des Hauses : 25 . Mai

Preise für völlige Pension Mk. . 80 bis . — im Tage , je
nach Wahl des Zimmers und Frühstücks .

Anmeldungen und Anfragen an 186
Pfarrer Böhmerle in Langensteinbach .

— — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — — —

Ledeben Hatel Tannhauser
Am — Telephon 109 . —Wein - und Bier -
Restauraht . —. Schöne Frontzimmer von Mk. . 50 an pro

Person inkl . kompl Frünstück .
Schöner schattiger Garten . Flektr . Licht . Zentralhelzung .

Besitzer : Beschw . Gutmann . 170

Berufskleidung
empfehle 74159

Blaue Anzüge 4 1, 5 7 278

2⁵⁰Malerkittel

ebe /
Friseurjecken 205⁵

555 5Ppitz Schultz
181808 zstähigkeit Sehwstzlngerstr . 1l / 13

durch gemeinsobaft ! jehen8 sstrüne — Atn !
—. —

1.

N

BUND
HeUfsenER
HRCHIHTEKITEN

Grosse

5
TVehnnngen. 85

B 2 , 14
2 ſchöne Zimmer eventuell
mit Küche per 1. April an
ruhige Leute preiswert zu
verm . Näh . daſelbſt part . 2965

Frithrichshak B 7. 18
e Parterre⸗

Wohnung , 7 Zimmer , Bad u.
ſehr reichlichem Zubehör ,
Gartenbenützung , per 1. Juli
event . früher zu verm . 1177

38, 20 2 Zimmer u. Küche ,
Stb . , zu vermieten . 4719

Näheres 3. Stock Vorderh .

0E 7 , 2
4 Zimmer⸗Wohnung

zu vermieten . 4889
Näheres zu erfragen

C3 , 15 , parterre .

Rixaſtraße⸗
2. St . ,6 Zimm . ,

Balkon und Zubehör , per
1. Juli zu vermieten . Preis
Mark 200 . 8209

Näh . 4 , 10 , 2. St . l.

I 7528 p. 1. Juli 3 Zim .
u. Küche zu verm .

Näheres W14
vier Zimmer mit Zu⸗K J, 14 behör, 2. Stock , bis 1.

Juli oder früher zu vermieten .
Nüheres 4. Stock . 28

Ubere Breitestrasse
M 1, La , 2. Stock , 9 Zimmer
u. Küche , geräumig , auch für
Geſchäft paſſend , zu vermieten .
Eptl . a. Heteilt. Zu erfragen
daſelbſt Laden oder Tel . 620

2851

1 3 2 gegenüber Kirchen⸗
9 garxten , 420d 5 Zim . ⸗

wohunng ſofort oder ſpater
zu verm . 1966 Näh . Laden .

8 6, 15
3 Zimer mit Zub .

0 bis 1. Juli zu örm .

Zu eanagen im 2.

U 4,11 gchöne 8⸗4 Zim . ⸗
a2 Wohnung per 1.

Juli 5 verm . Näh . 1 Tre pe.

6ʒàEIF ; ̃ 8s
roſſe Fi , Küch⸗U 4, 20 Zub. ſehr ſchön aus⸗

geſſattet , per ſof, od ſpät .au ruß .

Leule zu verm Näh ?, St . 7898

Breiteſtraße .
Ul1 , 13, 3. Stock , Balkou⸗
wohnung, 4 Zimmer , Speiſe⸗
kammer , Küche und Dach⸗
kammer per 1. Juli ds , Js .
zu vermieten . 4265

Näheres U 1, 13 im Laden
links .

Colliniſtraße 10
Schön . neu venyy . 4 Zimmer⸗

wohnung mit Zubehör , eine
Treppe hoch, per ſoſort oder

ſpäter zn vermieten . 50⁴²
8 bei Meier , 1*E. St.

olliniſtr . 12
5 Zimmer , Küche , Bad ete .
per ſofort oder ſpäter zu
verm . Näh . 2. Stock .

8

in freier Lage im 2. und
3. Stock je eine ſchöne 65

mit Bad

S per 1. Juli zu
Näh . durch 0

Kauſm ann , I5 6, 1 6 .
Telephon 231 5004

— — — — — —
9⁰ 0 9Friedrichsring

4 Zimmer , Zubehör an ruhige

Familie per 1. Juli zu verm .

Näh. 8 6, 24 3. St . 8074

ungbuſchſtr . 17. Abgeſ Loſſ.
Aſchonz Wohnung , 3 Zim .
u. Küche mit Zubehör per 15

Juni zu vermieten . 4901
Zu erfragen nachmittags .

Zungbuſchſtr . 24
2. Stock , 5 Zimmer , Bad und
Zubehör ſof . oder ſpäter zu

verm . Näheres part .. 809

Oſcsad,, Mollſtraße 3,
ueue , 8 „Hib oß.8E ult

Näh . 2. St . l . 2229

Große Merzelſtraße 4 ( am Bis⸗

mardplatz ) , elegante 4 Zim⸗
merwohnung mit allem 5 5

J Tr . hoch ] p. 1. 0 ——
ovm. Näh . Kaub , I 5, 17

eeee 75
eehh 4508 .

— dehſch 3
3. Stock , ſchöne herr chaftlicht
Zimmtr , neu hergerichtet ,

95
reichlichem, Zubehör 2 Mädchen⸗
zimmer Gas und Elektriſch per
Juni od. Juli zu v. Näh. part 2307

Rheinſtraßze 4 ,
3. Stock . Elegante

Zimmer , Bad . üche m.

Speiſekammer , elektr . Vicht
A. Zubehör per 1. Juli eptl

auch früher zu
Nöheres parterre

Rupprechtſtr . 3

nächſt dem Friedrichsring ,
4. Stock , elegante 5 Zimmer⸗
Wohnzung mit Bad und allem

Zubeh . auf 1. Juli en. früher
preisw . zu vermieten .

Näheres part . 8042
U5

Aheinaufraße Nl. 24
5 Zimmerwohnung m. Bad

und ſämtlichem Zubehör in
freier Lage per ſofort oder

27⁷äter ö verm .p
Näh . eine Treppe hoch .

. St 1. 9⁴¹ I

—
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Buntes Feuflleton .
— Der Humor im Reiche des Aeskulap . Warum haben die Aergte

ſo wenig Glück in der Literatur ? Unzählig ſind die ſcharfen und

ſpitzen Epigramme , die den Heilkundigen verſpotben , und der Arzt

auf der Bühne dient faſt immer dazu , dem Publikum Gelegenheit

zum Lachen zu bieten . Es iſt vielleſcht eine Art Vergeltungstrieb ,
der ſich in dieſer herben Beurteilung des Arztes ſpiegelt : man hat

den Einfluß des Arztes erfahren , man hat ihn in den Stunden der

Krankheit als eine Art Herr über Tod und Leben betrachtet ; nun ,

da man wieder geſund iſt , will man ſich für die überlegene Herrſchaft
des anderen ſchadlos halten und macht den Tyrannen von geſtern

heute zur Zielſchiebe von Witz und Spott . Dieſe naive Fveude , über

die Schwächen der Aerzte zu lachen , klingt auch in einem intereſ⸗

ſanten Buche wieder , das zwei Aerzte , die Doktoren Cabanss und

Witkowski unter dem altfranzöſiſchen Titel „ Gayetez ' Esculape “

herausgegeben haben und in dem viele amüſante Züge aus der Ge⸗

ſchichte des Aerzteſtandes und der Heilkunſt zuſammengetragen ſind .

Die guten alten Zeiten tauchen auf , wo die midiziniſche Wiſſen⸗

ſchaft noch im Dunkeln taſtete und der wackere Pater Caime an der

Univerſität von Siguenza zu Ende des achtzehnten Jahrhunderts

noch einer langen ernſthaften gelehten Diskuſſion über das wich⸗

tige Thema beiwohnen konnte : „ Welchen Nutzen oder Schaden

brächte es dem Menſchen , einen Finger mehr oder einen Finger

weniger zu haben ? Die Herzogin von Alba ließ ihrem Sohn , der

in Paris erkrankt lag , allerlei Heiltränke bereiten , in denen zu
Staub zerſtampfte Reliquienteile enthalten waren und ſelbſt die

Kliſtirſpritze , die früher im Heilpeſen eine Hauptrolle ſpielte , mußte

folche Reſte enthalten , um ſegensreiche Wirkung zu tun . Neben den
Abergläubiſchen tauchen dann die Spötter auf , die die Praktiken

der alten Heilkünſtler mit der großen Perücke und der großen Brille

verhöhnen und ſich lachend das lateiniſche Motto zuflüſtern : Mecli⸗

cus alter morbus ( Der Arzt eine andere Krankheit ) . Als Moliéres

Sganarell von einem andern als Arzt angeſprochen wird , weiſt er

dieſe „ Beleidigung “ entrüſtet zurück mit der vernichtenden Antwort :

„ Arzt ſind Sie ! “ Zu denen , die gerne über die Heilkünſtler lachten ,

zählte auch Alexandre Dumas der Aeltere . Eines Tages kam man

zu ihm , um ihn um einen Beitrag zu den Beſtattungskoſten eines

Arztes zu bitten , der in demſelben Stadtteil gewohnt hatte . „ Hier

haben Sie doppelt ſoviel als Sie verbangen, “ antwortete der be⸗

rühnrte Romancier , „ aber ſehen Sie zu , ob Sie nicht ſtatt einen

gleich zwei Aerzte begraben können . “ Doch die Jünger des Aes⸗

kulap nehmen mit Humor dieſe Nadelſtiche hin und ſtimmen nicht

ſelten troniſch lächelnd den Spöttern bei . Charles Patin , der Sohn
des herühmten Guy Patin , fragde eines Tages einen Studenten , in

wieviel Teile die Heilkunde zerfalle . „ In vier, “ antwortet der Stu⸗

dioſars , „ Phyſiologie , Pathologie , Semiotik und Therapie . “ „ Sie ver⸗

geſſen den wichtigſten : die Gharlatanerie . . . Beim hygieniſchen

Examen ſtellt Dr . Desgenettes die Frage : „ Wo beginnt die Ver⸗

deutung ? “ „ Im Mund, “ antwortete der Student . „ Nein, “ berichtigt
der Lehrer , „ die Verdauung beginnt — in der Küche . “ Zu Dr . Bre⸗

tonneau kommt ein Patient , der eine wortreiche Schilderung ſeiiter
Leiden und Beſchwerden vorbringt und den Arzt überhaupt nicht zum

Fragen kommen läßt . Schließlich reißt dem Doktor die Geduld . Und

er unterbricht den Redeſtrom des Kranken mit dem energiſechn Be⸗

fehl : „ Zeigen Sie mir die Zunge ; erſt will ich ſie ſehen , dann erſt

hören . “ Der bekannte engliſche Chirurg Sharp verlor leicht die

Geduld , wenn zimperliche Leute mit allerhand geringfügigen Dingen

ſeine Zeit über Gebühr in Anſpruch nahmen . Eines Tages läßt ihn

ein Lord rufen und beſchwört ihn zu höchſter Gile . Sharp ſtürzt zu
dem Kranken und konſtatiert bei dem Pair von England — eine

leichte Hautabſchürfung . Aber der Arzt nimmt plötzlich eine ernſte

ſorgenvolle Miene an . Die Familie beobachtet ihn und alle ergreift
der größte Schrecken . Sharp ſchreibt ein Rezept und ruft nach dem

Diner . Er ſchärft ihm ein , ſo raſch zu laufen , als er könne , jede
ſei

Wichtigkeit . „ Sie glauben es iſt ſchlimm ? “
oll der . Sharp nickt düſter : „ Wenn der Diener

hnell zurückkommt , iſt zu befürchten . Hier ſtockt er
und nickt tiefſinnig vor ſich hin . „ Aber um Gottes willen , Herr
Doktor , was iſt zu befürchten ? “ „ Es iſt zu befürchten, “ antwortet

Sharp mit dem größten Ernſt , „ daß die Wunde ſonſt ſchon geheilt

üft , ehe der Diener zurückkommt . “ Ein Kollege Sharps , Dr . Abenethy ,
konnte ſehr ungemütlich werden , wenn man ihn ohne ernſten Grund

in mitternächtiger Stunde in ſeinem friedlichen Schlummer ſtörte .
Eines Nachts ſtürzt eine Frau in das Sprechzimmer und blopft an
die Schlafzimmertür . „ Herr Doktor , Herr Doktor , kommen Sie ſo⸗

fort : mein Sohn hat eine Maus verſchluckt . “ Sofort tönt aus dem

Schlafzimmer der ärzbliche Rat : „ Schön , laſſen Sie ihn ſofort eine

Katze verſchlucken . “ Sprachs , legte ſich auf die andere Seite und

ſchlief weiter .
— Wie die Chineſen Epidemien bekämpfen , ſchildert ein Aufſatz

der Chronique Medicale . Wenn Krankheiten eine Stadt beſonders

heftig heimſuchen , ſo vereinigen ſich die Bewohner zu großen Pro⸗

geſſionen ; daran wäre noch nichts Außerordentliches , da man ähn⸗

liches auch im Weſten wiederfindet . Aber wenn die Gebete nicht

erhört werden und die Epidemie fortdauert , ſo eröffnen die Söhne

zu errichten . Esergab ſich die Notwendigkeit , eine Anzahl Häuſer

miederzureißen , die in früherer Zeit aus Backſtein errichtet wurden .

Zur Herſtellung dieſes Backſteins hatte man ſeiner Zeit die aus den

Minen ſtammenden Stein⸗ und Sandreſte verwendet , nachdem ihr

Erzgehalt verwertet worden war . Als man zum Abbruch der Häuſer

ſchritt , gab man einige Schuttſtücke zur Unterſuchung in das Labo⸗

vatorium . Dabei ſtellte ſich heraus , daß dieſer Schutt einen Gold⸗

gehalt von 12 bis nahezu 100 M. für die Tonne aufwies , durch⸗

ſchnittlich 32 M. pro tauſend Kilo . Die Urſache dieſes reichen Gold⸗

gehaltes liegt in der Unvollkommenheit der früheren Mittel , mit

denen die aus den Minen geförderten Maſſen bearbeitet wurden und

bei denen viel Gold und Silber verloren ging . Mit Hilfe des neuen

Verfahrens hat man den Schutt der abgeriſſenen Häuſergruppen be⸗

arbeitet und dabei für nicht weniger als 190 000 M. Gold gewonnen .
— Aus dem Kaiſer Friedrich⸗Muſeum wird uns eine amüſante

kleine Szene , die ſich kürzlich ereignete , geſchildert . Vor einem

Meiſterwerk des Quattrocento ſteht ein biederes älteres Ehepaar .

Die Frau , ein wenig unſicher , gern bereit , ſich zu begeiſtern , der

Mann mit dem ruhigen Selbſtbewußtſein des nüchternen Bürgers ,

der ſich kein X für ein U vormachen laſſen will und ſein Kunſterleben

mit praktiſcher Erfahrung durchtränkt . „ Sieh doch, “ ſagte die Frau ,

„ wie ſorgſam dies alles gemalt iſt , die Bäume , die Blumen , alles

ganz genau , es iſt doch ſehr hübſch . “ Aber der Mann will ſich von der

Kunſt nicht ſo ohne weiteres übermannen laſſen und ſchließlich findet

er die alles erklärenden Worte : „ Ja , aber ſo ein Maler hat doch auch

ſonſt nichts zu tun .
— Diplomat und Zuckerkönig . Aus Newyork wird gemeldet :

Zwiſchen dem Sekretär des franzöſiſchen Konſulats in San Fran⸗

cisco , dem Grafen von Jouffroh ' Abbans , und dem Führer des

Zuckertruſts in San Franeisco , Miſter Spreckels , genannt der

„ Zuckerkönig “ , kam es in einem Klub zu San Francisco zu einem

heftigen Auftritt , der in eine Schlägerei ausartete . Der Zucker⸗

könig hatte in einem Blatte einen Artikel gegen den franzöſiſchen
Grafen veröffentlicht , der mit den Worten ſchloß : An dem Tage , wo

dieſer Sekretär abberufen werden wird , wird San Francisco er⸗

leichtert aufatmen . Der Graf begab ſich in den Klub und ſtellte den

Zuckerkönig zur Rede . Da dieſer keine Entſchuldigung vorbringen

wollte , verſetzte ihm der Graf zwei Ohrfeigen . Der Zuckerkönig , ein

geübber Boxer , erwiderte mit einem gewaltigen Schlag auf das Auge

des franzöſiſchen Konſulatsſekretärs , mit einem zweiten Schlage

auseinandergebracht werden . Die Prügelei dürfbe weitere Folgen
haben .

— Auf einer holländiſchen Tulpenfarm . In Holland umfängt

wieder die Tulpenzeit mit ihrem Farbenzauber und blühenden

Pracht die Landſchaft mit magiſchem Zauber . Ueberall erklingen bunt

harmoniſche Sinfonien von Rot : ſoweit das Auge blickt ſchaut es

auf zarte Abſchalktierungen von Roſa und Lachsfarben bis zum ſtär⸗
keren Rot und zum tiefen Orange . In allen Dörfern , auf allen

Straßen ein Ueberfluß an Blumen . Da tragen junge Schönen üppige
Tulpenkränze im Haar , Radler haben ihre Räder dicht mit Blumen

umwunden , Kinder laufen mit Sträußen in den Händen hinter dem

Fremden her , um ihm für eine Kleinigkeit die herrliche Schönheit

anzubieten . Achtlos liegen an den Wegen ganze Haufen von Tulpen
und Hyazinthen herum , zertretene mißachtete Kinder der Flora .

Nicht die Blumen ſind es nämlich , die die Tulpenpflanzer begehren ,

ſondern die Zwiebeln , mit denen ein bedeutender Handel getrieben
wird . Sehr groß iſt der Export von Tulpenzwiebeln nach allen Teilen

der Welt ; man ſchätzt und findet ſie bei allen Züchtern und Gärtnern

Europas und Amerikas . Einen Beſuch in Hillegom , dem eigentlichen

Zentrum der Tulpenzwiebelinduſtrie , auf einer der großen Tul⸗
penfarmen der Firma Van der Schoot ſchildert Hamilton Fyfe in

einem engliſchen Blatt : Dieſe Firma , die die älteſte unter allen

Dulpenzüchtereien in Holland iſt und den größten Umſatz hat , ſteht
mit der ganzen Welt in Handelsbeziehungen und beſitzt 350 Acres

Land für ihre Tulpenzucht , von denen jeder 2000 M. bvert iſt . Der

Boden für die Blumen muß außerordentlich feucht ſein , ſodaß ihre

Wurzeln faſt ins Waſſer reichen Gräbt man zwei oder drei Juß tief ,

ſo trifft man auf Waſſer ; dafür iſt die Erde ſehr ſandig und bedarf
einer reichen ſorgfältigen Düngungz die Firma verwendet jährlich
60 —80 000 M. für Dünger . Auf dem gedüngten Boden werden zu⸗

nächſt Kartoffeln angepflanzt , damit die Erde für die Blumen nicht
zu kräftig ſei . Auf dieſen Feldern wird alſo im erſten Jahre eine

koſtbare Ernte der beſten Kartoffeln gehalten und erſt im atweiten
Jahre können die viel wertvolleren Zwiebeln geerntet werden . Die

Züchtung von neuen Arten , die im ſiebzehnten Jahrhundert den

Tulpenhändlern Hollands als das höchſte Ziel erſchien , wird heute

nur wenig gepflegt . Es gibt bereits ſo unendlich viele , in den zar⸗

teſten Farben getönte Varietäten , daß kaum eine Nachfrage nach

ganz neuen Arten beſteht . Umſo geſuchter ſind gewiſſe koſthare

Zwiebeln , wie z. B. „ La Reine “ , deren weiße Blüten von einem
garten Roſa überhaucht ſind , oder „ Mon Tröſor “ , die in einem

durchſichtigen Gelb leuchtet .

— Aus aller Herren Länder ( ) . In der Sprachecke des All⸗

gemeinen Deutſchen Sprachvereins leſen wir : Wie oft muß man doch
die falſche Fügung leſen : „ aus aller Herren Länder ! “ Seit wann hat

denn „ aus “ den Wenfall bei ſich ? Sagt man etwa : „ich gehe aus das

des Himmels eine Subſkription zugunſten der Gottheit ; dabei aber

ſind ſie ſo vorſichtig , zunächſt nur eine Anzahlung zu machen , mit

der heimkichen Abſicht , den Reſt nicht zu bezahlen , wenn der Himmel
die erbetene Gnade auch ſo erteilt . Alle Subſkribenten erhalten

Quittungen , die ſie an

Wenn aber auch dieſes Mittel nichts fruchtet , ſo entſchließen ſich die

Bewohner des Ortes zu einem heroiſchen Mittel ; ſie treten zu⸗

aund eilen der Zeit mit einem Sprunge um acht oder zehn Monate

vorauf . Die böſen Geiſter , die ſich lebhaft für den Kalender intereſ⸗

ſteren , ſehen dann , daß ſie ſich viel länger , als ſie urſprünglich be⸗

abſichtigten , in der Stadt aufgehalten haben , und beeilen ſich nun ,

aufzuübrechen . In der Nachbarſtadt empfängt man ſie mit demſelben
Mittel und die Folge davon iſt , daß in gewiſſen chineſiſchen Pro⸗

vinzen die Zeitrechnung völlig verſchoben iſt , ſodaß dem Kalender

gegenüber weiſes Mäßtrauen gerechtfertigt bleibt .
— Eine Stadt aus Gold . Die goldene Stadt des Märchens hat

in der Wirklichkeit eine Art Gbenbild : die Stadt Guanajuato in

Mexiko . Man hat die überraſchende Entdeckung gemacht , daß die

Häuſer dieſer Stadt einen reichen Goldgehalt aufweiſen . Guana⸗

juato iſt eine der älteſten Minenſtädte Mexikos , aber den Wert der

Stadt an ſich hat erſt die jüngſte Zeit entdeckt , als eine Eiſenbahn⸗

geſellſchaft den Entſchluß faßte , in Guanajuato ein Stationsgebäude

ihre Haustür heften mit der frommen
Ueberzeugung , die böſen Geiſter der Krankheit damit abzuſchrecken .

ſammen und nach kurzer Beratung ändern ſie das Kalenderdatum

Haus “ , „ Leute aus viele Länder waren da “ u. . ? Bewahre ! Aber

das eine Wort „ Herren “ verwirrt den meiſten Schreibern ihr

Sprachgefühl ; „ den meiſten “ iſt nicht zuviel geſagt , denn tatſächlich

findet man bei weitem häufiger jene wie ein Wenfall ausſehende
Form „ Länder “ als den richtigen Wemfall , und zwar oft genug auch
in Büchern und Schriften ſolcher , die nicht etwa durch Haſt der Ar⸗

beit oder durch Mangel anSchulbildung zu entſchuldigen ſind , 3. B.

auch in einem kürzlich erſchienenen Roman einer bekannten Schrift⸗

ſtellerin . Tatſächlich ſetzt man wohl den Wenfall nicht bewußt , ſon⸗
dern man läßt ſich durch den vorausgeſtellten Wesfall „aller Herren “
trre machen und läßt verſehentlich auch das vom Verhältnis ab⸗

hängige Hauptwort im Wesfall folgen , als gehöre dieſes ebenſo zu
„aller “ wie „ Herren “ . Denſelben Fehler findet man ſogar auch in

der Dichtung , wie das kürzlich in Lhons „Zeitſchrift für den deut⸗

ſchen Unterricht “ nachgewieſen wurde . In einem Lied , das häufig

auf Konzertzetteln erſcheint , nämlich in dem von Franz Liſst ver⸗

tonten Kauffmannſchen „ Die tote Nachtigall “ , heißt es :
Und wenn der Frühling nun erwacht
Mit ſeiner Nachtigallen Lieder ,
Dann ſchläfſt du ſtill in Grabes Nacht ,

Und , ach , kein Ruf erweckt dich wieder .

Hier hat ſicherlich auch der Reim den Dichter zu dem Sprachſchnitzer
mit verführt . und merkwürdig : den wenigſten wird er auffallen ,
wie ihn ja auch die wenigſten bei jener andern Fügung heraus⸗

ſtreckte er ihn zu Boden nieder . Gewaltſam mußten die Kämpfenden

preis . Verteidiger Mainzer Ruderverein .

fehlt . Es iſt auch vielleicht das Schlußen des

das den Fehler mit veranlaßt ; der flüch⸗

durch dieſes n des dem Verhältnis⸗
wort zunächſt ſtehenden Hauptworts ſei der Wemfall ſchon genügend

ausgedrückt . Und doch find manche ſonſt ſehr enpfindlich für

mangelnde Bezeichnung des Falles , entbehren ſie z. B. bei „ wegen ?
ſo ſehr , daß ſie dort fälſchlich eine eintreten laſſen , wo ſie docgh

fehlen müßte : das ganz richtige „ wegen Sprachfehler “ ( wie „ wegen

bieler Sprachfehler “ ) erſcheint ihnen falſch , klingt ihnen zu Andeut⸗

lich , zu unbeſtimmt , und ſie ſagen daher minder gut „ wegen Sprach⸗
fehlern “ .8

— Der neue Lemoine⸗Prozeß , der auf die Berufung des „Alchi⸗
miſten “ gegen ſeine Contumaz⸗Verurteilung ſtattfinden wird , dürft
ſich intereſſant geſtalten . Lemoine wird nämlich eine kürzlich wegen

Schwindeleien verurteilte Perſönlichkeit , die in ihrer Familie hohe

Beamte , ſo einen ehemaligen Präfekten , zählt , als ſeinen Beſchützer
denunzieren , der von ihm koloſſale Summen , nahezu eine Million

erpreßt habe , indem er ihn des Einfluſſes hoher Perſonen ver⸗

ſicherte , um ihn vor der Juſtiz zu ſchützen . Ob ihm das eine Straf⸗

milderung einbringen wird , erſcheint ſehr zweifelhaft , beſonders da
noch neue Klagen gegen ihn und ſeine Sekretäre ſeit ſeiner Flucht

anhängig gemacht worden ſind . Er geſteht übrigens unumwunden zu ,

daß ſeine ſogenannte Erfindung ein abſoluter Schwindel iſt , von

dem aber auch andere Nutzen gezogen hätten .
— Der Siegeszug der Luſtigen Witwe . In Newyork hat

man eine neue Statiſtik aufgeſtellt , die den Triumphzug der be⸗
kannten Operette von Lehar illuſtriert ; danach iſt die Luſtige

Witwe in 422 deutſchen , 154 amerikaniſchen und 135 engliſchen
Städten aufgeführt worden , ſie wurde in 13 verſchiedenen Spra⸗

chen überſetzt und in 30 Ländern geſpielt , darunter auch in

Ehina , in Hinduſtan und Sibirien . Von den 18000 Aufführun⸗

gen , die ſtattgefunden haben , entfallen auf Amerika 1500 und auf

England 1400 . Die Newyorker haben im verfloſſenen Jahre

vier Millionen Mark für Billette ausgegeben . Von dem be⸗

rühmten Walzer haben die europäiſchen Verleger drei Millionen
Notenexemplare verkauft . In Newyork , Chicago und Boſton

haben neun Sonjas und drei Prinzen Danilo getanzt ; auf den

amerikaniſchen Bühnen kam der Walzer 4652 Mal zur Wieder

gabe . Da die Geſamtzahl der Aufführungen in Amerika 1500
beträgt , mußte alſe der Walzer dank der Begeiſterung der ame⸗

rikaniſchen Theaterbeſucher bei jeder Vorſtellung durchſchnittlich
dreimal wiederholt werden . 5

— Botſchaft zum Mars . Aus Newyork wird berichtet
Profeſſor William Henry Pickering , der Aſtronom der Harvard
Sternwarte , iſt eifrig am Werke , den Plan vorzubereiten , d

darin gipfelt , mit den Marsbewohnern in Signalverkehr zu

treten . Im Juli wird der Mars der Erde fünf Millionen
engliſche Meilen näher ſein als je zuvor . Profeſſor Pickering
will dann eine große Anzahl auf Rädern befeſtigter Spiegel ſo

zuſammenſchieben laſſen , daß ſie eine Fläche von einer Viertel

engliſchen Quadratmeile bedecken . „ Das wiedergeſpiegelte Licht
wird von den Marsbewohnern mit Hilfe von Teleskopen leicht
bemerkt werden . Wir werden die Sonne durch eine beſonder

Vorrichtung von den Spiegeln abhalten , dann wieder auf die

Fläche ſtrahlen laſſen und dieſe Zeichen in gewiſſen Zwiſchenräu⸗
men wiederholen . Das muß ſofort die Aufmerkſamkeit der

Marsbewohner erwecken , ſodaß ein Antwortſignal nicht unm

lich iſt . Dann wäre es verhältnismäßig einfach , einen Code aus

Der ſeltſame Plan des

fühlen , wenn das n fe
vorhergehenden Wortes ,

tige Schreiber glaubt irrtümlich ,

Mainzer Regatta .
Für die am 19 . und 20 . Juni ſtattfindende 24 . Reg

des Mainzer Rudervereins ſind 19 Rennen ausgeſchriehen
mit Ausnahme der Rheinmeiſterſchaft , welche dieſes Jah⸗
Mannheim gerudert wird , das gleiche Programm in der
ben Reihenfolge darſtellen , wie im vorigen Jahre . Die eit

nen Rennen verteilen ſich auf die beiden Regattatage wie

Samstag , 19. Juni : 1. Rheinvierer . Herauforderungs
preis , offen für Vereine im Stromgebiet des Rheins unter

Mainz . 2. Zweiter Vierer ohne Steuermann . Für Ruf

welche nicht in den Rennen 8 und 12 rudern . 3. Gaſtpier

Wanderpreis . Verteidiger Ludwigshafener Rudervere

Dritter Vierer . Offen für Ruderer , welche nicht in den Ren

3, 8, 12 , 13 und 19 rudern . 5. Anfänger⸗Vierer . Offen für Ru

derer , welche vor dem 19. Juni noch nicht geſtartet werden

Zweier ohne Steuermann . 7. Zweiter Einſer , welche ni⸗

dem Rennen 11 rudern . 8. Vierer ohne Steuermann . W̃

preis des Deutſchen Ruderverbandes . Verteidiger Mainz

derverein . g9. Zweiter Achter . Offen für Ruderer , welche
in dem Rennen 19 rudern .

Sonntag , 20 . Juni . 10. Junior⸗Vierer . 11 . Ei
Rheinpokal . Wanderpreis . Verteidiger Rudolf Lucas vom M
zer Ruderverein . 12 . Großherzogs⸗Vierer . Wanderpreis . B

teidiger Mainzer Ruderverein . 13 . Zweiter Vierer . Offen
Ruderer , welche nicht in den Rennen 8 und 12 rudern . 14.

nior⸗Einſer . 15 . Kaiſer⸗Vierer . Wanderpreis , offen fitr Stu
denten . 16 . Junior⸗Achter . 17. Doppelzweier ohne Steu
18. Ermunterungs⸗Vierer , welche vor dem 20 . Juni kein
Rennen im Vierer gewonnen haben . 19. Erſter Achter. Wan

Die Länge der Bahn beträgt 2500 Meter in fließende
Waſſer . Die Einſätze ſind in der in Mainz üblichen Höhe
ſetzt. Meldeſchluß für die Deutſchen Verbandsvereine iſt Ir
4. Juni , abends 6 Uhr . Die Meldungen ſind an Herrn Dr .
ton Friedmann , Ludwigsſtraße 6, zu richten . Bei meh
ſtartenden Booten haben Vorrennen am Vormittag des Rega
tages ſtattzufinden . „ „

ist Selbsk bis in

Die sorgsame Hausfrau
bleſbende , zuverlässige frt Son

beslene aber immer quf Ausfolgung des Originalfabrikates u.
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leinen und K leinsten Orfschaften des Reiches gedrungen .
u wird sich freuen , diese in ihren Eiqenschaften immer qleich-

freundin auch ũberall in der Sommerfrische zu finden . an
weise anderes zurũck



16 . Weneral⸗Anzeiger . ( Mktragplari . ) Mannheim ,

* Besuchen Sie meinen grossen

In allen Abteilungen enorme Preisermässigungen 7603

wegen Umzug nach F I , I , Eckhaus Breitestrasse , Lokal der Firma M. Schneider .

eine Gelegenheit ,

Ich biete mit diesem Räumungs - Verkauf
nicht billige , sondern

bessere und beste Konfektion zu ganz

auffallend niederen Preisen zu erwerben

7 Ankauf . 755
4990Gebrauchten

leichter Nachen
zu kaufen geſucht .
Dampfſägewerk Seckenheim .

Kleider u. Slieſel kauft U.
verk. Dambach , 5—211 . 3229

Ein beſſeres Laufmädchen
per 1. Mai geſucht . 5035
Leonberger Schuhwarenhaus ,

5 2 „
Aeltere alleinſtehende Frau

in kleinere Haushaltung ge⸗

buacht, Böckſtr . 8, 3. St . 8186

28
8 ſauber es

Mädchen
Kaufe u. verkaufe getragene für häusliche Arbeiten per 1.

Kleider , Stieſel und Pfand⸗ Mai geſucht . Näh . Luiſen⸗
ſcheine . Arnold , Pflügers⸗ 41 40 parterre . 8173
grundſtraße 39 8161 Mädchen kann das

Gut rent . Haus , in
eine Rinds⸗ und

u Mertaufen.N
dem

1 Kalbs⸗
metzgerei mit beſtem Erfolg

Kieibernaes erlernen . 8125
Emma Wiedemaun ,

Damenſchneiderei Q 5, 15, IL

I . fenmeten.
betrieben wird , für 50,000 Mt .

K 224 ſchöne 3 Zimmer⸗
bei kleiner Auzahlung zu 9 , wohnung per 1.

7 Juni zu vermieten . 8163
Nr. 4978 an die Expeditiou Paärterre⸗Wohnung
e 1L10, 6 4 Zimmer und Kiiche
e zu verm Näh . 4 Stock . 31ʃ81

etzgerel
9 15

mit altem gutge⸗
Haus bendem Geſchäft
wegen Ueberſiedelung
nach Amerika , ſehr bill .

zu verkaufen .

RNäheres Gebr . Simon ,

Teleph . 1252 u. 157

Schaufenſterkaſtenglaſ . ,
Glasküſten f. Ladent . geeig .

8 zugsh . ſehr bill .
30 verk .

8188
8174

Schwetzingerſtr . 116 ,3

1 Damenrad ,
1 Jagdgewehr

billig zu verkaufen .
U1 , 20, 2. Stock .

3867 5

2 Kleiderſchränke tür . ,

N0„ 3, 3 Zimmer und Küche
( par lerre) und 1 Zimmer

und Küche 5. Stock per 1.
Mat zu vermieten . 5047

Bellenſtraße 41
3. Stock , 2 Zimmer und Kiiche

1 1 Zimmer und Küche auf
Mai beziehbar , zu verm .Näh,

eeeeee
5070

5 Fr. Maß 1075

ce Ba
4

inmerwohunng
mit Bad u. Manſ . zu verm .

Näh Hch . Lanzſtraße 24 .

Wegzugshalber großer Küchen⸗
Tiſche ,chrank , Kommode ,

Nachttiſche hillig zu verkaufen
S 2, 15, 3. Stock . 4002

Mleine
Merzelſtr . 6 ſind eine
elegant ausgeſtattete 4⸗ u.

Im Hauſe

s⸗Zimmerwohnung nebſt

Pulte
einige ein⸗ und zweiſitzige ,
wenſg gebraucht billig zu ver⸗

4465kaufen .
Näheres Induſtrieſtraße 9.

reſchl Zubehör ſof . preis⸗
wert zu verm . 4409

Näheres bei Architekt
NJaver Striebel ,
Mannheim , L 3, 3.

Schlafzimmer⸗Einrichtung
Nußbaum pol . ,
in gut . Zuſtaud , mit kompl .
Bett zu verkauf .
eine eiſerne Beitſtelle mi
Kapokmatratze . Näh . Lamey⸗
ſtraße 5, Sout . od. 4 Tr . 4842

einfach aber

Außerdem 1: Juli zu verm

Meerfeldſtr . 61
Schöne , große 3 Zim . ⸗Wohng .

Näh . 187
5 Eliſabethſtraße 3.

Meerfeldſtraße 60
3 Zimmer u. Küche , evtl . mit

3 faſt neue , offene

Bücherſchränke
Bad oder Manſarde z. verm .

Näheres P 1, 6, 2. Stock ,
Bureau oder Meerfeldſtr . 44,

ind preiswert zu ver⸗ 3. St. bei Karl Walbel . 3938

kaufeu . 5066 ax 22, ſchöne ge⸗
räumige 4 Zimmerwoh⸗

Es ſind noch einige Möbe
weg . Platzmangel preiswer
czu verkaufen .

Tullaſtraße 11, parterre .

Zwei 8 Monate alte

Swergteckel
raſſerein , zu verk . P 5, 8, III .

8232

8148

del nungen per 1. Juni zu verm .
7635˖ —

Muitsſtraßze 18 ,
öſtl . Stadtteil , ſchöne geräu⸗
mige Wohnung , 4 Zimmer
nebſt Zubehör per 1. Jult
1909 zu vermieten . Näheres

Hühner
80 Stück Italiener Raſſe ,
Hahne Rebhuhnfarbe ,
gefund , umſtändehalber
verkaufeu .

Maunheim , Seckenheimer
ſtraße 184.

4
1908 ,

zu
4955⁵

Peter Löb , Baugeſchäft . 3338
uitsſtraße 20. Fein Möbl .

Parterrezimmer für beſſ .
Oerrn zu vermieten . 422

Oſtſtabt
Sophienſtr. 10 u. Mollſtr . 38

elegante 5

Nteſlen inden
Treibriemen⸗

fabrik ſucht tüchtigen einge⸗
Leiſtungsf .

führten

Vertreter
für Mannheim u. Umgebung .

zugeſichert .Guter Berdienſt
Offert . unt . Nr . 5010 an di

Exped . ds . Bl .

küchtige Weißnäherin und

zu verm .
Syfienſtr . 12 ,Oſtſtadt eleg . Wohng .

8 Zim . ev. —5 Zim . reichl .
Zubeh . , auch Garten z. verm .
Näh . Beethopenſtr . 10 5. 7644

Pflögersgrundſtraße 30

Schöne geräum . Wohnung
Zimmer und Küche per

1. März evtl . 71 zu verm
Näheres daſelbſt vart . 2372

8

Möeiapraße 1. Wohnung
von 5 Zimmern im 4.

Stock auf 1. Juli oder früher
1 Lehrmädchen geſucht . 5067 0

Naberes in der Expeditien . 3. Stock,
Ein fleißiges , 5 deinde ſün 17Mädchen wird bei gutem
John u. auſtänd . 391 Wfin A de
ſof , geſ . Gontardſtr . 10 , 4. St . s Zimmer u. Küche mit Zub .

8055 ſof , zu verm . Näh . part . 7284

mit Bad , Speiſekammer perf

9. .heindammſtr .3
3 Zimmer u.

1. Mai zu verm .

heindammſtraße No . 51.
Schöne 3 Zim . , Küche u.

Keller , Kam . b. 1. Mai z. vm.
Näheres Stephanienprome⸗
nade 20 ,2. Stock . 4⁴90

Noſengattenſtraße J0, I T.
Eleg . 8 Zimmerwohnung mit
vollſtänd . Zubehör per ſofort
oder ſpäter zu vermieten .
Näheres parterre ,

135Rennershofftr .J3
Parterre⸗Wohnung , 5 ſchöne
Zimmer , Badezim . , Küche ,
Mädchenzimmer nebſt Sou⸗
terrainraum u. Keller per 1.
April zu vermieten . 10²⁵5

Näheres L. 14, 14, 4.Stock .

Nemnrrshoff . 22
6 Zimmer , Küche , Bad und
Zubehör , 3 Treppen hoch , z.
Preis von 1200 zu verm .

Näheres T 1, 11, Laden .
4300

St . l.
Küche per

265⁵

BBF 11a par⸗
terre , 4 Zimmer , Kam⸗

mer , neu hergerichtet , ſofort
zu vermieten . 4348

Mean
de 24, 1 Zimmer

mit Küche u. all . Zubeh .
Treppe hoch, in gut . Hauſe

55 ruhige Leute ohne Kinder
od. einzelne Dame p. 1. Mai

zu verm . Näh . 1 Treppe
9691 —

peilpilcaſtaße 2
Schöne Hochparterre⸗Wohnung

—6 Zimmer mit Bad, Speiſe⸗
kammfer , Manſarde und Keller
per J. Juli zu vermieten . 4843

Näberes 3. Stock daſelbſt bei
Bau meiſter Koopmaun .

Rheinvillenftr.
2 eleg . 4 Zimmerwohnungen
mit Zubehör per 7. April od.
früher preiswert zu verm .
Näh , daſelpſt im Bureau . 1903

Neuban
Lange Rötterſtraße 54.

3 Zimmerwohnungen , Küche ,
Bad , Speiſekammer u. Mäd⸗
chenzimmer zu verm . Näh .
Dalbergſtr . 10, 2. St . Tele⸗
phon

—5 20

Laue Möterſ1. 00
3

ſind ſchöne

3⸗Zimmerwohnungen
mit Badez , Manſ . ete .

5mi a0
verm .

885

lange Nütterſr. 104
ſchöne 2⸗ und 3 Zimmerwoh⸗
nungen ſofort zu vermieten .

Näheres Lauge Rötter⸗

ſiraße 106 . Bureau . 66892

Snenen 18
St . , Eckwohnung , 3 ſchöne

nebſt Zubehor pex 1.

Juli z. vm. Näh . Laden . 5068
Stephauienpromenade 4
2. Stock , 4 Zimmer , Küche u.
Zubeh. bis 1. Juli zu verm .

Näheres Luiſenring 50,
Bureau . 4408

Stephanienpromenadels
eleg , 4 Zimmerwohnung mit

8 u. Vorgarten per
1. Juli zu vermieten . 7816

Näberes 22. Stock rechts .
Seckenheimerſtraße 43 .

Schöne 4⸗Zimmerwohnung
per ſofort entl . ſpäter zu ver⸗
mieten . Näheres J . Peter ,
Roſengartenſtraße 22. 4894

Stchaus Setkenheicerſk. 63
ſchöne , elegant chWohnung von 4 Zim . , Küche
Speiſek . , Mädchenz , Badez .
u. reichl . Zub . ſof . zu ver⸗
mieteu . Preis 800 Mk .

Näheres 1. Stock und Meer⸗

feldſtr . 44 , Tel . 23881. 3357

Seckenheimerſtr . 130 ( Nental )
4 Zimmerwohnung 2. Stock ,
eleg . ausgeſtattet , mit Bad ,
Manſardenz . u. Zubehör per
ſof . oder 1. April für Mk.
800 . — zu vermieten . 1425⁵

Telephon 2604 .

Tatterſautraße 22 , nächſt d.
Hauptbahnhof , 4 eveut 5.

Zim . mit Zubeh . an ruh . Fam.
81¹ verxmieten .

Ichumaunſtr . 4 Mollſchule )
moderne 4 Zimmerwoh⸗

nung mit Bad , Manſarde u.
ſonſtigem Zubehör per ſofort
oder 1. April zu vermieten .

Näheres parterre .

Neubau .
Ecke Schumann⸗ u. Brahms⸗
ſtraße , 3 u. 4 Zimmer , Küche ,
Bad u. reichl . Zubehör p. ſof .
oder ſpäter zu vermieten .

Näh . I 1, 11, Laden . 4416

Sophienſtraßze 14

Belletage , hochherrſchaftliche
Wohnung , beſtehend aus 8
Zimmer , 3 Fremdenzimmer ,
Mädchenkammer , Küche , Bad ,
Speiſekammer , Dampfheizg .
elekt . Licht u. Gas p. 1. 9985zu vermieten . 3296

Näh . bei Baumeiſter H.
Feſenbecker , Kaiſerring 8.

Tulaſtr 1I, 5. Stock , 3 Zim. ,
Küche , Bad per 1. Mai

oder päter zu verm . 7736
Näheres 3 . Stok .

Tatterſallſtr . 14 par :
2 große , helle Zimmer ſof . od.
ſpäter zu verm . 700

Biehhofſtr .2. Sch. Z⸗od . 4⸗
Zim . ⸗Wohng . m. uteverm . Näh . Wirtſchaft .

Waldparkſtr.
Schöne 4 Zimmerwohnung mit

allem Zubehör . 2 Treppen hoch,
per 1. Juli zu vermieten .

Näheres parterre rechts . 4612

Windeckſtraße 95 —37 und
Lindenhofſtraße 78.

Schön ausgeſtattete 3 Zim⸗
merwohnungen m. allem Zu⸗
behör ſowie verſch . Läden in
prima Geſchäftslage billig zu

vermieten . Näheres Bau⸗
geſchäft F. X. Schmitt , Ninn
villenſtraße 6 .

Windeckſtr . 49
3 Zimmer , Küche , Keller ſof .
od. ſpäter zu verm . 5Näh . bei Frau Wälde ,2
od . bei Winter , 2

Wlfiſraße 0

6552²8

788

Zimmer u. Küche , parterre ,
* „ Seitenbau

2 5. Stock .

Bſrſe
3 Zimmer u. Küche ,
haus . 884

Näheres Werftſtr . 15, 2. Slock
Schöne Balkonwohnung , 4

F Bad , Manſarde per
Juli zu verm . 699

Näh. Rheinauſtr . 5, 2. St . I.
2 Zimmer und Küche im 5.

Stock per 1. Mai zu ver⸗
mieten . Näheres bei Franz ,
Colltuiſtraße 18. 4708

Zimmer⸗ -

Wohnung
ſchöne freie Lage , Bad , Kü⸗
chenbalkon , Speicher zu ver⸗
mieten . Dammſtr . 32, 1 Teg aim
Vock. 47˙⁰

In verſchieden . Stadtlagen :
3. 4 und 5 Zimmer⸗Wohnung ,
Speiſekammer , Badezim . u.
Mauſarde ſofort N 8 zu
vermieten . bet Bruch⸗
bacher , U 2, 3 , 2. St . 4420

4 Simmer , ſaun .
u. ſonſt .

Zubehör entl . mit Gärtchen
per 1. Juli zu verm . 3435

Näh . Meerfeldſtr . 12, 4. St .

Drei Zimmer und Küche mit
Bad (1 Zim . ev. als Laden )
Meerfeldfir . ſofort pretswert zu
vermieten . Arus Möler ,
Prinz Wilhelmſtr . W. Tele⸗

1234phon 1049 .

Hochherrſchaftliche
7

Wohnung
—10 Zimmer , große Wohn⸗

diele m. reichl . Zubehör , Cen⸗
tralheizung per ſofort

zu
ver⸗

mieten . Näheres Arno
Möller , Prinz Wilhelmſtr . 10.

Tel. 1049.

Schönes Sonlekrain
per 1. Juli zu vermieten .
Luiſenring a parterre . 3913
reundl . 4 Zimmer⸗ Wohng.
mit Manſarde per Juli zu
vermieten . 8006

Näh . Tatterſallſtr . 5,5, part
Zimmerwohng . 25 —40 Mk.

20 —5

—. —. —

„ 30 „1 15 —20 „
federzeit zu vermieten . 2553

Näh . Lindenhofſtr . 9 .

Neuban
loffene Bauweiſe )
Schönce , eleg . 3⸗ u. 4⸗Zim⸗

mer⸗Wohnungen mit Bad ,
Speiſekammer , Manſ . ete .
bis 1. Juli zu verm . 72²2⁴

Näheres b. Malermeiſter
Schobbert , UJ 1, 13, 3. Stock .

4 Zimmer , Küche, Bad und
Zu ehör per ſofort zu ver⸗
mieten . Näheres Arno Möl⸗
ler , Prinz Wilhelmſtraße 40.

Telephon 1049 . 4475

Neckaran.
Modern ausgeſtattet

3, 4 u. 5 Zimmerwohnungenmit alen Zubehör in beſter
Lage zu vermieten . Näh . bei
F. A. Noll , Kaiſer Wilhelm⸗

ſtraße J. Tel. No. 1147 . 4741

Käfertal .
Kurze Manuuheimerſtraße 51.
Eleg . Wohnung , 3 Zimmer ,
Küche , Gas , Waſſerl . , Glas⸗
abſchluß , Gart . etc . p. 1. Mai

zu vermieten . 7935

Villa
Feudenheim , Wilhelmſtr . 32.

Zimmer , Küche, Bad nebſt
Zub . bis 1. Juni zu —

5＋

Sgekenheim .
Schöne Wohnung. 4 Zimmer u.
Küche, elektr . Beleuchtung , an der

Hauptſtraße , billigſt per ſofort zu
vermieten . — Näheres
HALZET HOF .

Die Parterre⸗ Wohnung ,
Schriesheimerſtr 20 in Laden⸗
burg , 4 Zimmer , Küche , ge⸗
räumiges Hintergebäude mit
großen Kellerräumen — für
Werkſtätte ete . geeignet
elektr . Licht , Waſſerleitung
p. 1. April zu um. 75 durch
die Sparkaſſe Bruchſal . 8298 .

Schriesheim .
Schöne Wohnung ,3 Zim⸗

mer mit Zubeh. „ 2 Verandas ,
Vorgart . , bis 1. Juli zu ver⸗
mieten . Heiurich Link .

4601

ſofort zu

per

D1 153
H

1 , 12 , ein gut möbl . Zitn
0e

Tr . , elnſach idgl .
UI 65 4 55
zu vermieten .

Paradeplatz, 2 Tr
ſchön mol . Zinteme

vermieten 504

ſof , zu verm .

m. mit gut . Penſ
4914

den 24 . April 1909 .

Treppen kinks ,
338, 14 Wöbl . Zimmer

mit Peuſion ſof.
ve 7203

96 part . Iiuks , ſchön
95 mbl . Zimmer , ſep .

Eing . , ſof . zu verm . 2

7 1 Tr. ein obl . Zim .
11. 2 ſofort zu verm . 8010

14 . 45
5 Stock , gut möbl . Zim . ſof .

5 2849
2, 15, 2. Stock , fein möhl .

Aim. .zu verm . 7805
4, 20 , 2Tr . , mösl .Zim⸗

mer ev. m. Penſ . z. u. 291

1 11 8T 5, 13, J. Stot
ſchön mötl. Zimmer , mit od .

15 Klavierbenützung , auf

e zu vermieten. 8105

16—
5 0 Breiteſtr .1 2 9 12 2 Treppen

119
. Zimmer zu verm . 8013

12 . 1 3 Tr . , ſchön möbl .
Zim . zu verm . 7815

U4. 6 3. Stock . Möbl . Zim .
an befſ . Herrn per

Mai zu vermieten . 7967

154 I1a , 3 Tr . 2ſch . möbl .
Zim . a. 2beſſ . Herr . ſof .z

vm. bei kinderl . Ebelent . 5038

5. Stock. Fein Möhl.
Zimmer ſofort zu

4563

I . 20 part . links , ſchön
* möbl . Zimmer zu

1vermieten 47⁴9
4, 25 part . , elegant möbl .

zu verm . 77209

5, 29, 2. St . , mbl . Balkon⸗
zimmer ſoſ. zu vm. 4745

part . , gut möbl . Zim .

07 .

. 7,190
1 oder 2

vierbenü
zit vermieten , evtl .

4 , 6 part . ,
ſof . zu verm .

7
2 Tr. , ſchön mobl .
1

ou ; im. z v 149f
2 Tr . Groß. ſchön .
möbl . Zimmer ar

Herren per 1. Mai

zung .
möbl .

L4 . 1

Näh . im

Börſenban , ſchön
möhl . Zimmer ,

Zigarreuladen .

P7 ,11
1Li , gut m .
lult ſep . Eingang

mie

mit Kla⸗
7834

Zimmer
7725

199
ein ſchön

möbl . Zimmier bis

—
ſof . zu verm . 8007

Bismarckplatß 10, 8. . ,
ein ſchönes Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer , gut eingerichtet mit
i] Balkon per 1. Mai zu 55

Ceninir , 8, 2. Stock . Schön
möbl . Zim. mit od. ohne

Penſion p. 1. Mai z. v. 7778

Friebrichs ring 42, 5. Stock,
a. m. verm .

Wohn⸗ und Schlafz . zu verm .
ee

7831

— (Ant Friedrichspark) Schleu⸗
ſenweg 3, 2 Tr . , großes gut
möbl . Zim . zu verm . 6

Triedrichsring 8 6, 26 1 Tr .

F gun a öbl. Zum. zu verm . 762

*

Näheres !

I5 .

6, 3/4,

beff . Frä

8.Stock .
2möbl .

edere
7673

ul . p. 1. Mai zu um.
727

möbl. Manſardenz .
a. nur ſolides Fräulein z. v.

7833
.Zimmer 5.

1. Mai zu vermict .

1 4535

Stock , möbl . Zium.
billigzu verm .

7 . J, 2. Tr . , 1 b. g. möb⸗
lierte Zim . an Herru od.

f
75 billig zu verm . 8005 Friedrichsring48 , 1 Trepp .

3,. 205
Tr . gr . g. möbl . Sehr gut —0 Zim . zu vm.

63. 5 Zünn. zu om. 4992 69

( Ring ) freundlich aiſerring No . 30 , 2 Trepp .67. 26 K Gut möbliert . Zimmer2799
vermieten .

5
Nuchenſ . 17 Zmer in nz
Hauſe zu

Lufſeuring 47 5t . rechts ,
möbl . Part . ⸗Zimmer an gauſt.

5Herrn zu vermieten . 7985

Sae
25 pf. 1guf möbl .

Zimmer a. beſſ . Herrn p,.
Mai zu vermieten . 8¹⁴1

Merzelſtr⸗ 8 a. Bis⸗

J7,1
ſofortu

Ausſicht

12 . 16

4. St . möbl . Fimme
an Daute oder Herri

verinieten .

4.Stock , ein möbl .

zu verm .

8016

Zimmer m. freier
81²3

rmarckplatz , 1 Tr . , eleg . möbl .

1 Wohn⸗ u. Schlafzimmer an
nur beſſ . Herrn zu verm .

Näh . 3 Treppen lks . 7626
Ta meyſtraße 15

4. Stock links , ſchön möbl .

Ausſicht
14 . J3 8. Tr . , ſchön möbl .

L 2, 35 Tr . r . Schön möbl .
Zim . m. Schreibt . u.

vorz . Penf . zu vm. 7768

Zimmer m. freier

7678 Heintid Laußfer . 19, 4

Wohn⸗ u. Schlafzimmer mit
Balkon u. ſep . Eingang per
ſof . od. ſpäter zu verm . 4½8

ſchön möbl . Zim . mtt 0d.
ohne Penſion per 1. Mai bill .
zu verm . bei Moſer . 7810

15415

14
fort zu

en abl . Wohn⸗ u
4Schlafzim .Jſof. zut v.

787Näheres parterre .
1 Tr . ſchöne große

msbl . Zimmer ſo⸗
vermieten . 4590

Luiſenring 26 part . ,
2 eleg . möbl . Zimmer eytl .

auch einzeln m. ſep . Eing . m.
od. ohne Penſ . zu ovm. 4077

Mollſtr . 6 parterre,„ Möbl.
Wohn⸗ u. Schlafzim . mit ſep .

Eing . , per ſof . zu vm. 430⁴

5

Wohn⸗ u.

LJ2 .

12 , 3, 3 Tr . gut möbl . Zim⸗
Jmer ſofort zu verm .

möbl . Fim.
Schlafzim . an 5Herrn zu verm .

L 15 , Kaiſerring ,
55Tos,15

5055

7962

parterre , 2 ſchön
als

ſchön mbl Wohn⸗
und Schlaſzimmer mit Balkou

oſort oder ſpäter zu v.

axJoſefſtr .24 1V . Gleg .
möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗

zimmer ſofort od. ſpäter 9 4
billig zu vermieten .

Prinz Wilhelmſtr . 17, 4
7 hübſch möbl . Zim . ſof. oder

ſpäter zu verm . 4811
4 5 Tr. , möbl .

imm. au 1 od. 2 beſſ. Herren zu
W 255 per ſof. oder 1. Mak. 8015

75
auf 2U ſchönes Parterrezim .

Monat bill . zu vm.
4998

4 , 11 Treppe rechts , ſchön
möbl . Zimmer auf 1. Mat

zu vermieten . 7887 .

Sgimaſuaſt A, pall.
fein möbl . Zimmer, ſowie
fein möbl . Wohn⸗ und

Schlafzimmer ( ev. -Penſ. )
ſojort od. ſpäler zu vm. 7695

N 6, 6

. 7
mit Peuf10

ſchön möbl .Zim, ſof.
zu ovm. Ptayerhofer .

4496

BSrR
nerm . Näheres parterre . 4890

B 2, 10 möbliert . Wohn⸗ und
Schlafzim . ſowie verſch .

118
18, 3 Tr . 1 Sabtelin.

3 Zim ſofort zu vm.
4636

HNA, 10, 2.St . möbl . Zimmer

— ſofort zu verm . 4809
1N4, lA prt , ſchön möbl . Zim .

a. 1. Mai zu verm . 7821

4, 20/21 2 92
rechls ,

gut möbl . Wohn⸗ u
Schlafzim . mit 2. Betten ſof.
zu vermietenvermieten 7885

C8 . 0 part .Möbl . Zim .
zu vermieten . 785³

173
3 Stock Paradeplatz .

afzimmer auf Paradepl . geg.
Schönes Wohn und

an beſſeren Stren zu verm, 2580 J zu vermieten .

Dame p.

03,J9
[ simmer

3, 5, 2. Tr . rechts , ſchön
möbl . an beſſere

7859Mai z . v .
2. St . , ſchön möbl .

zu verm . Tel .

gut möbl . Zimmer
W

Wohn⸗ u. Schlaf⸗
2646
7650

15 ingerſtr . 37, 4. S00
„ zuverm .801661

011100 erflraße 7, 2 St .ße 7, 2 St. ſchdn0150
Wohn⸗ und Schlafzim .

per 1. Mai ſpäter zu verm⸗

Tatterſallſtr. 2

3 Trepp . , möbliertes
ſpiorz zu permieten. 72⁰⁸

4, 2, 2 Tr . 1 ſch. möl . Zim .
a. 1 auſt . Frl . z. v. 8150

FTallaſtraße II , pt . Ein ſein
möbl . Zimmer in herr⸗

4, 9,
Part

2. St .
errezim . ver 1. Mai

zu verm . Zimmermaun . 7986

. 2
an Herrn od. Frl . zu 90

4 Tr . r. ( Bdhs)
ſchönes , möbl . Zim .

Schön möbl .
ſchaftlichem Hauſe ſofort oder

ſpäter zu vermieten . 235

Windef 9 IV, Unks. In ge⸗ſt. 155 5freundliches gut möbl . Zimmer
ein pder zwei Fräulein preiswert
„ Izu verniieten . 7807

17,4

1 . 16 ,

Penſion

82,8

— Zimmer mit

4. St . rechts , gu
möbl .

7889

3. St . r . Gut möbl .

8 vermieten .
r r.

Zimmer mit
guter Webtenung ſoſort oder auf
1. Mai zu vermtelen .

oder ohne
7790

gut möbl . 3
mit oder obne 905

8004

Waldhofſtr . 41
1 Zimmer u. Küche im 5. St .

per 1. Mai zu verm .
Villa

Feubenheim , Wilhelmſtr. 32.

Einf . möbl . Zim . an 1 od. 2

Herrn zu verm . 276⁴⁰
Schön möbl . freundl .Aers

mer in der Nähe des Meßpl .
per ſof . bill . zu verm .

Näh . Waldhofſtr . 18 a, 4. St ,

*
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